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DerGeist der neuen demokratischen
Partei.

Vcn Dr . Cloß (Wiesbaden).
II.

Wir sahen, daß das öeutfdie Volk erst letzt mit Be¬
endigung des Krieges in den Stand politischer Selbst¬
verantwortlichkeit in allen seinen Schichten zu treten be¬
ginnt . Dieses Zurückbleiben um ein Jahrhundert hinter
den westlichen Völkern müssen wir mit dem Verlust des
Weltkriegs bezahlen. Aus dem anderen entscheidenden
Gebiet des staatlichen Lebens, im Sozialen,  stehen
wir zwar hinter unseren Feinden nicht zurück, sind ihnen
zum Teil sogar voraus . Und trotzdem bedürsen wir auch
hier einer Erneuerung  des Geistes. Es muß end-
lich Ernst gemacht werden mit dem Satze, daß der
M e n sch höher steht als das Eigentum,  daß die
Güter und der Besitz eines Volkes, die Güter materieller
wie geistiger Art , allen Volksgenossen durch gleiche
Arbeit gleich erreichbar ,sein müssen. Es darf nicht sein,
daß durch die u n g l e i che Besitzverteilung, die durch
den Krieg  noch weiter gesteigert worden ist, ein großer
Teil des Volkes von aller höberen Bildung und von aller
Möglichkeit des Aufstiegs ausgeschlossen bleibt . Die
Bildung  darf nicht mehr ein Monopol der B e-
sitzenden  bleiben , denn ne ist das wichtigste Mittel
rm Kampf ums Dasein und sollte  wenigstens das ein-
zige Mittel zum gesellschaftlichen Ausstieg sein. Ein
Ausgleich durch Beseitigung der Kriegsgewinne , durch
Vermögensabgabe und am meisten durch Beschränkung
des Erbrechte bezeichnet auf diesem Gebiet vor allem den
neuen ioriclcn Geist, d-r in unserem demokratischen
Staat all«in. zu walten hat.

Noch größere Umwälzungen stchen ans dem wrrt-
schaftlichen  Gebiete bevor und auch zu diesen be-
kennt sich 7ie demokratische Partei ohne allen Rückhalt,
indem g- nicht starr an der P t i ria t w i r t s ck>a s t
festhält, sondern die Überführung der geeig¬
neten  Großbetriebe i n g e m e i n n ü tzi g e B e w i r t-
scha f t n n g proksamiert. Der verlorene Krieg und die
Notwendigkeit des Wiednaustiaus fordert nicht nur
Aufrechterhaltung , sondern weitere Steigerung unserer
Wirtschaft auf allen Gebieten » Diese Steigerung muß
ermöglicht werden nicht nur trotz, sondern gerade durch
die Sozialisierung geeigneter Großbetrieb . Von den
hierher flebö' igen schwierigen Zragen iisteressiert uns
zunächst ni» die der neuen geistigen Einstellung im
WirtschaftlichlN.,

So viel ist klar, die Autrechterhaltung , ja die Steige¬
rung uni'eiti Wirtschaft ist auch im neuen Staat nur
möglich durch die Mitarbeit , und zwar die freudige
Mitar beit all d e r Vo lkst  e i le , die b i s h e r die
Hauptträger diese: Wirtschaft waren . Wie soll aber der
Unternehmer , der Großindustrielle freudig arbeiten
tpenn mach seinen Betrieb sozialisiert und ihm also die
Verdienstmöglichkeit nicht nur beschneidet, sondern viel¬
leicht bis auf die arrgemessene Entlöhnimg seiner persön¬
lichen Arbeit ganz nimmt ? Vielleicht rst die Antwort
leichter, als wir meinen. Gin g-oß-r Teil unserer Groß¬
unternehmer und Großindustriellen arbeitet schon heute
nicht eigentlich deshalb, um für sich Gewinn aus dem
Betrieb zu ziehen, sondern ans Freude arn Gedeihen des
Werks und ans Lust an der Verantwortung.
Das Gefiml für di-> Fortführung irnwrsr Wirtschaft,
die uns allein vor völligem Ruin rftten kann, verant¬
wortlich  zu sein, wird sich in Konsequenz der uner¬
bittlichen Notwendigkeiten unserer Lage so sehr oefttör-
ken, daß c? un ? auch über schwere Zeiten der Verdrossen¬
heit hinwegbringen wird.

Bei allen diesen Aragen der Sozialisierung ist frei¬
lich eins festzuhglten. Eingriffe ins W'-rtschgstslcben
dürfen Nicht in dilettantischer und überstürzter Weise er¬
folgen. Ter Übergang zur G -meinwirstschgst nruß auf
den geeigneten Gebieten in snstematischer  Werse
unh in Fortführung der schon sich anbahnenden o rga n i-
schc n Entwicklung  re 'cheben.

Ganz das gleiche gilt auch auf dem letzten Gebiete
der Gestaltung einer neuen Welt, im Kulturellen.
Alle Bindung und Bevormundung durch Staat und
Kircke muß fallen. Wissens cha f t und Religion,
die Gebiete der lebten und höchsten Freiheit  des
Menschen, dulden keinerlei  Z w a n g. Die Kirche
muß auf den Schutz .des Staates verzichten und der
Staat muß es aufaeben . die kirchlichen Interessen in der
Schule zu vertreten . Diese Trennung von Staat und
Kirche braucht deshalb noch lanae kein Schnitt zu sein;
euch sie kann sich aus dem Weae omanischer Loslösung
erreichen lassen und besser erreichen lassen.

Der Geist" der neuen deutschen demokratischenPar¬
tei ist so auf allen Gebieten klar, er ist ein Geist der
Freiheit  und des Rechts  und ein Geist des Rech's
-inf ein«' neue höhere Freiheit des Menschen. Was aber
ist ihre nächste praktische Aufgabe? Vorbereitung auf die

Wahl zur verfassnnciqebenden Nativnal°
Versammlung,  decm baldigste Einberufung kein
Tiskussionspunkt , sondern die erste Notwendigkeit un¬
serer nationalen Existenz ist.

Die Ausschaltung des Reichstags.
Präsident Fehrenbach protestiert gegen neue Gesetzwidrigkeiten.

W. T.-B. Freiburg i. Breisgau , 2. Dez. (DrcrhiberiÄt .)
Der ReichsicigspräsibLntFeh r c n bach erhielt vom Retchs-
ragsburaau heute folgendes Telegramm : Bon der ReichSregre»
ruug ist uns folgendes Schreiben zugogangen: Die Reichs-
rogierung hat verfüg: . Sie zu beauftragen , am 1. Dezember
1918 an die Herren Reichstagsabgeordneten nur die Diäten
auszahlen zu wollen, die im Fall einer erfolgten Reichstags¬
auflösung bezahlt werden müßten . Zugleich beauftragen wir
Sie , die Einziehung der Eiienüahnsahrkarten der Herren
Rcicbstagsabgeordneten -veranlassen zu wollen. Eberr , Laase.

Darauf bat der Reichstagspräsident an die Reichsregicrunq
und das Reichstoasbureau folgendes telegraphiert : An die
Reichsleitung , Berlin . Laut telegraphischer' Mitteilung haben
Sie das ReickstogÄbureau angewiesen, am 1. Dezember 1918
an die Reichstsgsabgsordneteu nur Diäten auszuzahlen , die
tm Fall einer erfolgten Reichstagsauftösung bezahlt werden
müßten , sowie die Einziehung der Eiser.bahnfahrten zu veran¬
lassen. Diese Anordnungen sind gesetzwidrig. Die freie Eisen-
bahniahrt ist durch das Gesetz vom 22. Juni d. I . für die Dauer
der Legislarurperiode , die noch andauert , gewährleistet und
die Anszahlung der Dezemberdiätenraren darf nichr abhängig
gemach: werden von der Fiktion einer Reichstagsauftösung.
Im übrigen ist der Reichstag nicht aufgelöst, und ich protestiere
namens des Reichstags gegen diese Gesetzwidrigkeiten. Die
Regierung ist auch nichr berechtigt, dem Reechstogsbureau mit
Umgehung des Präsidenren Weisungen zugehen zu lassen. Ich
habe dem Bureau verboten, der jetzigen Verfügung nachzu¬
kommen. Die Verfügung der Reichsregierung bezüglich der
Diäten und der Frerfahrkarten ist, so lange der Reichstag nichr
aufgelöst ist. gesetzwidrig. Die Regierung hat auch nicht das
Recht, mit Umgehung des Präsidenten «ine direkte Weisung zu¬
kommen zu lassen. Ich habe gegen diese Gesetzwiöwgkeiren
protestier !. Fehren'bach, ReichstagSpräsidcnt.

Änderungen im Auswärtigen Amt.
Sr . Berlin , 2. Dez : (Erg. Drahtbericht .) : Bereits für die

allernächsten Tage steht eine gründliche Umgestaltung des
Auswärtigen Amtes bevor. Eine Berufung KautskvS ms
Auswärtige Amt on Stelle des Dr . David liegt nicht vor.
Kautsky ist bereits seit längerer Zeit auf dem Haupttele-
grapbenamt mit der Sichtung der Auslandstelegramme be¬
schäftigt. Dr . David , der sich von seiner Erkrankung erholt
hat , dürfte in einigen Tagen nach Berlin zurückkehren und
sein Amt übernehmen.

Tie Untersuchung der Kriegsgefangenen¬
beschwerden.

W. T.-B. Berlin , 2. Dez. (Drahtbericht .) Die Kom¬
mission  zur Untersuchung der Anklage wegen völkerrechts¬
widriger Behandlung der Kriegsgefangenen in Deutschland
hielt beute ihre e rste Sitzung  ab . Staatssekretär Erz-
Her  g e r eröffnet« die Verhandlungen und sagte u. a. : Die
deutsche Regierung bat . indem sie bisse Kommission ins Leben
rief, ihren besten Willen bekundet, zu ihrem Teil zur rückbalt»
lesen Feststellung der Wahrheit in allen jenen Fällen beizu-
tragen in denen berechtigte Beschwerden der gegnerischen Re¬
gierungen über die Belsandlung der' Kriegsgefangenen vorge¬
bracht werden sollen. Diese Kommission besitzt weitcrgehende
Befugnisse, als zuvor eine deutsche Untersnchuugskvmmission
sie je gehabt hat. Sowohl für die Verhandlungen der Kom¬
mission wie der für die Verhandlungen zur Erledigung von
Einzelsallen .einzufetzenden Spruchkammern ist das Prinzip
der Öffentlichkeit  in vollem Umsang gesichert. Die geg¬
nerischen Regierungen  sind in der,La 'ge, sich durch be¬
glaubigte Vertreter , denen die Teilnahme ' an den Verhand¬
lungen gestattet ist, über alle Einzelheiten des angängig ge¬
machten Verfahrens zu unterrichten . Nichts soll verborgen
bleiben, nichts verheimlicht werden, alles soll klargestellt wer¬
den. Ausgabe der Kommission wird es sein, den Beweis zu
erbringen , daß die Regierung deö neuen republikomischen
Deutschlands entschlossen ist, mit größter Schärfe ohne Rücksicht
.auf den Rang und die Stellung gegen jedermann vorzugehen,
der sich eine den Anordnungcu der Behörden oder den Gesetzen
der Menschlichkeit widersprecheiiden Behandlung der Kriegsge¬
fangenen schuldig gemacht hat. Der Geist oer unbeugsamen
Strenge und weitherzigen Obsektivität wird die Verhandlun¬
gen der Kommission leiten . Rüge die Arbeit, die Sie , meine
Herren , im Dienste der Gerechtigkeit und Menschlichkeit voll¬
bringen , vor aller Welt bekunden, daß Deutschland ein unge¬
schmälertes Reckt darauf bat , unter den zivilisierten Nario-
nen der sich ausbaucnden Welt einen mächtigen Platz einzu-
nehmen. In diesem Sinne lade ich Sie ein, Ihre Arbeit zu
beginnen , und ersuche Herrn Professor S chü cki n g - Mar¬
burg . dessen Gerechtigkeitssinn uich Völkerversöhnungsarbeiten
der ganzen Welt bekannt sind, den weiteren Vorsitz  der
Verhandlungen zu führen.

Brantings Hoffnungen.
W. T .-B. Berlin , I. Dez. Auf einen Privachrief des

Volksbeauftragten E b e r t ist folgende Antwort des Führers
der schwedischen Sozialdemokratie Branting  eingegangen,
er hoffe, daß die direkte Verständigung mit den bisherigen
Gegnern immer mehr möglich sein werde, wenn diese jetzt
sehen, daß mit den Mißständen des alten Regimes ernstlich
aufgeräumt werde Er sende wärmste Wünsche zum Durch¬
halten bis zur Konstituante.

Die Franzosen in der Pfalz!
W. T.-B. Syrier » 2. Dez. (Drahlbericht .) Französische

Besetzungsabteilungen ,in Stärke mehrerer hundert Mann sind
gestern u. a. in Bergzabern , Kandel, Winden und Pfort ein-
gerückr. Der Personenverkehr  auf den südpfalzischen
Bahnstrecken ist eingestellt,  wogegen Güter - und Leer¬
züge noch verkehren dürfen . Wegen der Arbeiterzüge erfolgen
noch Bestimniungen.

IV. T.-B. Zweibrücke», 2. Dez. (Drahtbericht.) Nach dem
Einrücken französischer Truppenabteilungen , unter denen sich
Farbige  besinden , wurde gestern um 11 Uhr die Stadt
unter das französische Oberkommando  gestellt.
Weiter wird der „Pfälzischen Rundschau" noch gemeldet, daß
ein Divisionsstab im Justrzplalgst Quartier genommen hqt.
Es wurde u. a. angeordnet , daß von 8 Ubr abends  bis¬
st Uhr morgens niemand auf der Straße sein
darf , daß die Ühren wieder zurückgcstellt werden müssen, alle
Waffen obzuliefern sind und keine Ansammlungen stattfinden
dürfen . Dem Vorsitzenden des Volksrats wurde erösfner, daß
der Ral sofort seine Tätigkeit einzustellen habe. Der Post-,
Eisenbahn - und ein großer Teil des Fernsprechverkehrs wurde
vollständig gesperrt . Heute findet der Durchmarsch weiterer
umfangreicher Truppenteile statt, die in die Gegend Homburg
in der Pfalz , Kaiserslautern usw. marschieren.

Zurückziehung der Farbigen nnö dem besetzten Gebiet.
Br . Karlsruhe , 2. Dez. lDrahtbericht.': Ter Pariser

„Temps " meldet, daß die französischen Kolonialtruppen in¬
folge Befehls des Ministercats auS dem besetzten deutschen
Gebiet zurückgezogenwerden.

Eine enqlisckre Flottille rm Hafen von Libau.
W . T.-B. Kiel, 2. Dez. -T .olubc eicht.) Wie wir von

zuverlässiger Stelle erfahren , ist g 'stern nachmittag ein:
Flottille -von 12 e n q l i s che n Z e r st 3 r e r n, die durch
den Sund in die Ostse? t' in.ief'infert waren, in Libau
angekommen. Die englische Marinekommission trifft
morgen in Wilhelmshaven ein.

Die Ostfront protestiert gegen Molkenbuhr.
W. T.-B. Berlin , 2. Dez. (Drahtbericht.) Aus die Aus¬

führungen des Führers des Arbeiter - und Soldatenrats in
Berlin Molkenbuhr,  die vollkommen unberechtigte Änße-
rnngen über die Qswerhältnisse l ringen , erging folgender Pro¬
test durch den Zentralrat der Ostfront : „Der Zentralrat der
Ostfront ist erstaunt über die Äußerungen , daß die in Rußland
liegenden Armeen wohl kaum an die Rückkehr denken könnten.
Wir verstehen nicht , wie Sie derartiges  in öffentlicher
Versammlung sagen  können , da doch die ganze Lage zu
einem P e s s i m i s m u s keinen  Anlaß gibt, so lange es
den Arbeiter - und Scldatenräten gelingt, ihre Politik der Ruhe
und Ordnung weiter durchzufübren. Mit derartigen Mittei¬
lungen verwirren Sie die Stimmung in der Heimat und
auch bei den Truppen , die davon Nachricht empfangen. Sie
erschweren_dadurch unsere außerordentlich großen Aufgaben
und beschwören erst die Gefahr herackf, die als schon vorhanden
dm'tehr. Wir ersuchen Sie dringend, über die Ostfragen nur
unsere bevollmächtigten Vertreter sprechen zu lassen, die wirk¬
lich mit der Sachlage betraut sind.

Wiesbadener Nachrichten. /
Der Einzug einer Infanteriebrigade.

Heute früh werden, wie uns die Einquärtierungskom-
Mission mitteilt , zwei Regimenter Infanterie ihren Einzug in
unsere Stadt halten Sie kommen etwa um 9y2 Uhr aus der¬
selben Richtung wie ain vergangenen Sonntag die Artillerie,
also von der Schiersteiner Straße , und marschieren dann durch
die Rheinftratze und W'ilhelmsiraße. zum Kaiser-Friedrich-
Denkrnal , woselbst der Führer dieser Armeegruppe Exzellenz
Oven  zugegen fein wird mrd etwa gegen 11 Uhr eine Be¬
grüßung stiittsinden dürfte. Das Publikum wird gebeten, ber
dieser Gelegenheit würdevolle Zurückhaltung zu zeigen und
sich nicht so sehr, wie man am Sonntag leider vielfach wahr-
nehmen mußte, auch bei dieser Gelegenheit aufs Geratewohl
zwischen die Truppenteile zu drängen.

*

§§ Erhrnheun, 2. Te :. Der Durchmarsch der Front-
truppen  dauert an. Marmschüsteir, Pferde, Kanonen, Wagen
und Autos waren mit Zweigen, Sträußchen, Tanneilbäumchen und
Fäbnchen in den Landccfarben geschmückt. Rote Abzeichen und
Fähnchen, wie bei den Etoppcrruppen, waren nicht zu sehen. Ten
Truppen wcrdcn Kaffee, bestrichene Brcie und Apsel verabreicht. In
den letztcil Nächten waren bicr über !,00v Mannschaften und 1200
Pfeid« cinkstiarlicrt. Eine laherische' und eine badische Feldbäckerei
stellen das Bro: für diese Heeresgruppe her. — H«u»e mittag um
121- Ubr war eine starke Detonation aus der Richluna Main;,
wahr-äbeinlich von einer Explosion herriihrena hier vernehmbar.

W, T.-B. Franks«« a. M., 2. Dez. (Drabtberichl.i Ein herz¬
liches Willkonimeu wurde heute der 2 18. Jnianterie-
Division  bei dein Einzug  in die Stadt Franksn« geboten.
Hunderttauiendehatten sich auf den breiten Anzugsstraßen ange»
saminelt. Die Häujer prangren in reichem Flaggen- und Blunien»
schmuck, vor allen, der Opernslay, aus dem die Begrüßung der ein-
ziebenden Truppen stattfand. Vor deni Opernhaus machte der ge¬
waltige. von der Menge jubelnd begrüßte Zug der Standardenträgw
Halt." E>n Mitglied des Arbeiter- und Soldatenrats sowie der
Oberbürgermeisterder Stadt Frankfurt hielten, nachdem Fanfaren-
klänge d-.c Feier eingeleiter hatten, Begrüßungsanspracheit
an die Truppei:, ans die der General von der Marwitz
mir herzlichen Worten dankte. Beethovens„Die Himmel rühmen ,
gesungen vcn den Solisten und dem gejamien Opernchor, schloß dt«
imposante Knndgebiing. worauf sich der Zug unter Tücherfchwenken
und unter Hurrarufen durch die Hauptstraßen der Stadt weiter
bewegte. Ein Tri! der Truppen bezieht in Frankfurt Ruhrcmarti« .
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8 » den zahlreichen politischen Versammlungen und Kund-
pevungen , die «m g onntag  stattsariden , und über di« mir
rn der gestrigen AhendauSga- e berichteten, find noch die fol
qenden Berichte nachzutraqen:
« Versammlung der freideutschen
Jugend  Wiesbaden » bedeutete ebenfalls eine wichtige
Kundgebung . Die sehr geräumige » u l a deS Lyzeums 2 am
Doseplatz war bis auf den letzten Platz gefüllt. Aus den Aus-
sübrungen deS Leiters der Bewegung geht hervor, daß ein
Zusammenschluß der Jugend angestrebt wird, der den Zeit
Verhältnissen entsprechend auf freideutscher Grundlage ge-
sckehen soll, also wie etwa in früheren Zeiten die Gründung
der Burschenschafter und die Turnerschaft geschab. Es wurde
scharf betont, daß die fre,deutsche Jugend keinerlei Partei an»
gehört, aber um so mehr für eine gründliche politische Bildung
unserer Jugend , die man bis jetzt fast ganz vermissen mußte,
sorgen soll. In einer Reihe von Vorträgen sollen zunächst die
Grundbegriffe der Politik dargelegt und erläutert werken.
Ferner wird man sich bemüben, auch Redner aller Parteien
heranzuziehen . um sie über ihr Programm und ihre Ziele zn
hören . Auch sonst sind noch verschieben« Maßnahmen vorge¬
sehen, um bei der J 'igend das Verständnis für politische Zeit¬
ung Slveltfragen zu werken. Herr Direktor Maurer  hielt
dann eine Ansprache, in der er seinem tiefempfundenen
Schmerz über die Staatsumwäkzung kiindgab. ES sei möglich,
daß dem AutoritätSgedanken in unserem früheren Staat viel-
«icM etwas zu viel gehuldigt wurde , aber wenn auch die Auto¬
rität nicht gerade Selbstzweck sei, so müsse sie doch Mittel zum
Zweck sein, denn ohne Autorität keine Unterordnung , ohne Un-
lerordnung ftin * Ôrbnunö ^ dfpte Ordnung fein Sta <rts°orga-
N'smus . Wir seien von der Autokratie zur Demokratie ge¬
kommen, ganz im Gegensatz g/u den feindlichen Ländern Eng-
land , Frankreich und Amerika, die in einer Uinwandlung von
»er Demokratie zur Autokratie das Bessere für ihre nationale
Zurnnst sahen. Der Redner forderte dringend dazu auf , den
Natronalstolz und daS Nationalbewußtsein zu stärken, und vor
Em an der NeichSeinbeit festzuhalten. Zum Schluß übte er
Kritik an der jetzigen Regierung und stellte der freideutschen
Jugend seine Mitwirkung in Aussicht. Auch eine Reihe weite-
rer Redner und Rednerinnen empfahlen den Anschluß, an die
freibeultzche Jugend auf der hier cmgedentetcn Grundlage und
»wen bemerkenswerte Anregungen.

*

» j® *" ? besuchte Versammlung der
Kriegsbeschädigten 'beschäftigte sich am Sonntagnach-
mittag mit den Bestrebungen , wie sie sich der Reichsbund der
Kriegsbeschädigten und ehemaligen Kriegsteilnehmer auf sein
Programm geschrieben hat. Der Vorsitzende der hiesigen Orts¬
gruppe Herr Messer  sch mi dt  eröffnete die Versammlung
mit einem Hinweis auf Zweck und Ziele der Organisation . Es
wurden zahlreiche Wünsche und Beschwerden vorgebracht, und
AE hauptsächlich solche, die sich auf die Frage der Arbeits-
beschafsung beziehen. Insbesondere wurde darüber geklagt,
vaß die Krlegsbeichadigten gegenüber den weiblichen Angestell-
ten sehr zurnckgesetzt würden, und zwar am meisten bei den
hichigen Behörden. Die Frauen und Mädchen, deren Existenz
nicht ausschließlich von ihrer Berufsstellung abhängig ist. müß-
ieii unbedingt den kriegsbeschädigten Männern Platz machen.
ES wurde zum Schluß eine Entschließung angenommen, worin
***. Arbeiter « und Soldaten rat ersucht wird , Vertreter des
Reichsbundes aufzunehmen , damit die Jntereffen der KrieaS-
oefchadiglen, namentlich aber in der Frage der Beschaffung
geeigneter Arbeit in zweckdienlicher Weise vertreten würden;
ferner sei eS notwendig, daß auch in allen öffentlichen Korpw
rationen und Anstalten der kommunalen Anbei tssürsorge, den
Krankenkassen und sonstigen sozialen Einrichtungen Vertreter
der Kriegsbeschädigten ausgenommen würden. Weiter wird
eine alsbaldige Neuregelung des RentenverfährenS und des
Mann ^ aftsversorgungSgesetzeS gefordert und betont, daß bei
der Herstellung von künstlichen Gliedern keinUnterschied gemach,
werden dürfe zwischen Offizier und Mannschaften, und di-
ärztliche Behandlung und Kuren unentgeltlich sein müßten'
Zur Frage der Kleidernct . von der auch die Kriegsbeschädigten
bei ihren unzulänglichen Einkünften hart betroffen würden,
fei e« notwendig, daß die Siadt Mittel und Wege zur Hilfe
der Kriegsbeschädigten finden möge, wie dies auch in anderen
Stadien geschehen fei . Was die Frage der Arbeitsbeschaffung
bet risst, so sollt« kein Kriegsbeschädigter entlassen werden dür-
fen , bevor er nicht eine andere Stellung hat . und zwar soll dies
gesetzlich ftstgelegt werden. Für die Kriegerheimstätten sollen
me Kriegsbeschädigten den Vorzug erhalten und die Kinder-

Eltens der Behörden besondere Beachtung finden.
Ferner soll darauf hingewirkt werden, dasz bei den Renten-

au^ , diejenigen berücksichtigt werden, die
unter 50 Prozent erwerbsbeschränkt sind, und daß vor allem
rji Regierung für baldige Auszahlung der schon lange fälli-
gen Rentenzuschilage sorge. Arbeiterrat Schneider machte

darauf aufmerksam, daß bei dem Arbeiter - und Soldatenrat
im Schloß eine Ä u s ku n f t s st e l l e für alle Kriegsbeschädig-
te ns ragen eingerichtet ist, und man sich bei allen Wünschen und
Beschwerden dorthin wenden nröge. V

ÜO. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Die wedernanns

Roman von Ilse Dore Tanner.
Brigitte Wedemann an ihren Bruder:

Lieber Jobst!
Also Herr Heinrich von Kötterau war heute vor.

mift .'.g bei uns . Er ist wirklich nett . Man fft gleich so
bekannt mit ihm, als sei er schon sin alter freund , und
daß er sich über Dich st'bc nett, jedoch ohne jedwede über¬
triebene Lobhudelei äußerte , tut unseren schtoester-
lichen Gefühlen natürlich sehr wohl. Als er ging, for-
Verte Eva ihn zu unserem nächsten Tee auf, ec bringt
eine neue Note in unteren Kreis und wird Tante
Amalie imponieren . Ein leibhaftiger Freiherr und
Eardeossizier , das ist doch mal was Wirksames, wenn
sie es auch natürlich mißbilligen wird , daß er be: uns
Besuch genmcht hat. —

Doch Herr Heinrich ist durchaus nicht der Grund,
weshalb ick' Dir deute schreibe, sondern vielmehr der daß
es mir scheint, e« bereiten sich große Dinge bei uns vor,
und ich möchte Dich nicht gänzlich unvorbereitet lassen.
W,r hatten ja schon vor Deiner Abreise davon gesprochen,
daß Doktor Hermann sich für unter Nesthäkchen zu inter-
rt'sieren scheine. Dieses Interesse hat mm in letzter Zeit
bedrohlichen Umfang angenommen, und ich glaube, der
Doktor faßt bald einen Entschluß. Es ist ja an ihm
weiter nichts, auszuietzen als sine keinem Äußern aal
nicht entsprechende Gutmütigkeit und Schüchternheit die
mir fast wie Energielosigkeit erscheint, aber ich kann mich
rrren und hoffe es. D>mn da ielne Mutter schon feit
der Klnderzeit eine Buienfrcnndin Tante Amaliens ist,
und da er zwei unverheiratete Schwest"rn hat die in dem
Alter zwischen dreißig und merzrg stehen und, wie Fiaina
sagt, wenig lieb»nswürdig sein sollen, so Ware von fetten
feiner Familie nicht viel Gutes für ,mser Binchcn zn
erwarten . Sabine selbst? Ich werde nickt recht klug
auS ihr und möchrs auch nicht fragen ich huldig- der
ttüoeu Ansicht: Wo still ein Herz in Liebe glüht, o rühret.

Die Wahrnehmung des Wachtdicnstes. Nach eintägigem
Befteben ist die hier errichtete Bürgerwehr wieder aufgehoben
worden. Frontsoldaten  haben den Wachtdienft über¬nommen.

—" Sn* feindlichen Besetzung. Über den Termin , zu wel¬
chem die Besetzung unserer Stadt durch die Truppen der
Entente zu erwarten ist, erfahren wir unverbindlich, daß der
Brückenkopf, b. h. das Gelände diesseits von Mainz , bis zum
7..d. M. geräumt sein muffe. — Unser 8 0. Regiment  wird
während der Besetzung von Wiesbaden durch die Truppen der
Entente seinen Standort in B r a u n f e I s an der Lahn bezw.
den benachbarten Ortschaften haben.

~ Ihr 25jähriges Dienstjubiläum begingen vorgestern die
Schutzleute Groß , Förger  und M a r x h e i u e r. Eine
Deputation des Schutzmannsverbands brachte ihnen auf den
RAiereN ihre Glückwünsche dar und überreicht« ihnen ein
hübsches Geschenk. Später wurde ihnen vor ihren Behausungen
von feer Schutzmannskapelle Ständchen gebracht.

— Diebstähle. Gesteh len wurden in der Nacht vom 27.
zum 28. v. M. aus einem Grundstück an der Viktoriastraße
zwei Hähne , welche gleich an Ort und Stelle abgeschlachtet wur¬
den. — Am 26., nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr, wurde
ernem Soldaten in der Meichstraßcschule sein Militärmantel
gestohlen, in dessen Taschen sich ein Geldbetrag von 180 M..
das Soldbuch sowie der Entlassungsschein befand. — Am 27.,

en-ds^zwischen7 inib 7V>y Uhr , wurÄe cn bem Hause Rauen-
thaler Straße 18 eine ausgebängte schwarzweißrote Fahne ent¬
wendet. — Einer Dame wurde an, 80. v. M.. abends, in der
PaulinensiE ein Handtäschchen, enthaltend Schlüffe! und an¬
dere Kleinigkeiten, entrissen.
, -^ Lebensmüde. Gegen '/^12 Uhr am Abend des 29. V. M.
har sich in Biebrich ein junger Handlungsgehilfe aus Wies-
baden vor den Augen seiner Braut , welche unfähig war , die
Ausführung ferner Absicht zu verhindern , in den Rhein ge¬
stürzt und ist in den Wellen verschwunden. Einem von ihm
hinterlassenen Brief gemäß wurde ihm im Geschäft etwas nach¬
gesagt, da? er nicht auf sich sitzen lassen könne, deshalb ist er
m den Tod gerumpen
~ . .77 . V»Ii,e». Ein Soldat, welcher vorgestern in einer
Wirisckafi Lcutenut d̂cm offenen Meffer bedroht Hai. wurde von
dcm Ititglicde des Soldote»rotes Brots,naniismaat Stein sestge-
noinmen und vorläufig in Sicherheitshast verbracht. — In der
Biebrichcr Allee verunglückte  in der ' ersloffencn Nacht ein
ticanii dadurch, das er aus einen, fahrenden Aviv stürzte. Seine
Vlrletzimge» waren schwere. Nichtsdestoweniger weigerte sich ein
Kutscher, welcher mrt der Droschke Nr. 66 an der Unsallstelle vorbN-
fuhr, au, Anruf eines Mitgliedes des Soldatenrates, den Bcrun-
-luckren m cm Krankenhaus zu verbringen, weil er Damen im
tagen yabc. — Tic Kassenschalter der Banken  werden

heme sruü um ihrem Personal die Teilnahme an dem Einzug der
Jnfanlerie -Brigadc zu ermöglichen, von 10 Uhr ab schlichen und
dafür am Nachmittag von 3 bis 4 Uhr offen halten.

Aus Provinz und Nackbarkckast.
Htndenburgs tzwub an di« heimkehreudeu Krieger,

bl . Kassel. 1. Dez. Bon einem Augenzeugen wird eine er¬
greifende Szcne lcrichtet, die sich hier beim Einzug der S3er ab-
kpiclte. Rach dem Empfang durch die Bürgerschaft ordneten sich
die Truppen zu einem Zuge nach der Wohnung Htndenburgs. Der
^eldniarschall ring den Scldaten entgegen Als dir ersten 83or
mir ihren sturmicrwühlten -Fahnen anrückten, da zuckte es über
das Gcsübt des Frllhctrn und Tränen  rannen über die Wangen,
die das Taschentnch schnell beseitigen mußte. Dann reckte sich'der
Fcldmarschall bock» auf und während cr die Krieger begrüßte, brachte
Fabrikant Schneider von hier ein Hoch auf Hmdenburg aus, da«
si» brausend durch die langen Reihen der Feldgrauen und der Ein-
wrhner srrtpjlanztc.

*

ht . Hvfheimi. T-, 1. Dez. Bei der Fahrt von Milüärkolonnen
durch die Stadt hangle sich der neunjährige Sohn de« Schlossers
Westen berge, an ein schweres Lastauto. Er stürzte ab und schlug
mi, dem Kopf so unglücklich auf das Pflaster, daß er aus der Stellewt war.

Handeisteii.
Berliner Börse. \ -

5> Berlin , 2 Dez. iEis Drahtbericht .) Gegenüber der
nervösen Unsicherheit  des letzten Börseatajres machte
der Börsenverkehr heute einen wesentlich beruhigteren
Eindruck . Die verschiedenen Berichte , auf die eine Rück-
wärtsbewejrung erleide , haben sich glücklicherweise be¬
wahrheitet . und sc kam es. daß unter Deckungen die Kurse
in ihrer Mehrzahl leichte Erhöhungen  durchsetzen
konnten . Eine Avsjiahmt von der festen Tendenz machten
lediglich, alle Farbenaktien sowie Gebe. Böhler und zeit¬
weise Daimleraktien , die infolge erneut herauskommenden
Materials schwächer lasen . Die in ihrer Gesamtheit sonst

nach oben strebende Kursrichtune blieb während dei
cranzen Verkehrs vorheirschend und führte zu weitere#
leichten Kiirsbesserunoeu . Von ausländischen Werten
notierten heute italienische Aktienwerte etwas schwächer.
Fondsanleihen blieben weiter besehrt . österreichisch-
unrarische Renten waren zumeist unverändert und
heimische Anleihen litten etwas unter Angebot . Zu
den zu Eiuheitekursen gehandelten Industriewerten über-
woo wieder das Angebot und doch sind die Rückgänge nicht
mehr so erheblich als an manchen Tagen der Vorwoche.

Marktbericht }.
W. T -B. Berliner Prodnktermarkt Berlin,  2 . Des.

'Drahtbericht .) Die Nachfrage für Rüben zu Futterzwecken
und für Kohlrüben bleibt im hiesigen Produktenverkehrer-hiT* lol . k « rs i . ok _ _ i _ j . . ^ _ l _ Ai : iinujüj uuci - neiDi im mesiiren rrouuKieDverKeiir
8Qhr lebhaft . In Sämereien ist das Geschäft sehr still,

ür Klee- und Grassaaten fehlt dag Angebot , für Seradeilaftfforfön /iie T\ : . A _ _ _ tt _ . . . Jxu , nice - iina urassaaxen renn aas AngeDot. rur seraaena
dagegen die Nachfrage. Die Anfuhren von Heu und Stroh
pleiten äußerst knapp . Daher wendet sich das Interesse
ln _, e£^ ei' Linie den Ersatzfutterstoffen . Hülsenfruchtstrohund Torfstroh und Heidekraut zu und es herrscht aber auch
{•' diesen Artikeln infolge der ungünstigen Transportver-
hältmsse wenig Angebot

Preutzijch-Süddeutschs Klaffenlottevî.
Berlin, 27. Rov. In der heutigen Bormittags«

Ziehung  fielen 3( 0O0 M. auf 81 227, ' 000 M. auf 0>«6
66 412 80 547 207956, 3000 M. auf 289; 3753 16 347 23 960 25 705
29 355 34 278 41283 52 218 61 550 62 978 6t 219 67  092 68 439
<0<36 72689 78249 79317 80914 101 976 106800 114 677 118391
119 012 li,6 876 136 882 144 740 151 657 151 885 155 572 179 196
78 ^ 650  Sfir .CiC 910000 C9T 7 901 001 oar.  o .).) 4 4o 000

■2 567 74 085 74 369 81 038 81 984 90 523 93 848 93 981 94 705
95 821 95 824 100 095 100 493 102 481 107 464 118 045 114 49»
116175 l )709f 118341 120 520 122 070 124 559 125 338 129 04S
129 980 131 876 142 265 145 077 146 455 148 166 148 505 151 83*3
154 520 165 559 168 720 169 574 171 050 171 932 172 622 176 465
178 105 181 697 180 Off- 206 086 212 052 215 669 216 045 218 066
219117 220 109 22: 6fr £23 149 221.574 227 851 232 119 232 197,
SCOM. auf 317 75!. 9054 9383 11448 10 839 14 445 14941 17 552
19 093 20 218 21 261 21 695 24 135 24 322 29 930 32 555 34 118
39 970 42( 14 45 154 51 632 52 701 65 894 56 468 56 531 643.14
64 407 66 614 70 054 70 234 73 813 74 291 74 795 77 841 78 956
81 420 83 378 83 794 85 682 93 502 94 081 96 750 97 265 97 566
99249 ICO 123 100.352 101 565 106 807 108 311 114 255 115017
118 283 119 508 120 242 120 326 121 559 126021 128 218 130 499
133 144 184 21t 13̂ 782 137 135 138 824 141 516 141 918 148147
150 001 150 740 152 851 154 452 155 553 156 097 158 549 159 798
163 22.3 166 021 172 052 172 501 175 332 179 248 181 105 188 008
189 202 i9015( U,! 374 193 54)8 199 340 *200199 201 292 2060*25
208 641 218 554 219 155 219 177 219 489 220185 221 377 221 952
224 792 226 346 229 342 230 798 231 524.

In deo Nachnilttogk - Zicdung  fielen 30 000 M anf
4398 87 275, 15 000 M. auf 72 713 130397; 10 000 M. aus 111 925
158 747, 5000 M auf 32 025 103 081, 3000 M. aus 1992 7009
18 665 20 486 23 849 29 692 35 834 86 653 65 890 69 440 73 772
85 025 91 097 93 292 99 318 110 635 110 918 122 931 123 700 150 916
155 597 167 718 17) 906 176 934 186 610 202 079 202 205 204 731
505 764 206 634 226 458, 1000 M. aus £90 7150 7564 10 104 10 031
18413 14 007 16549 17 788 18818 19 582 20 382 21 023 24 192
26 936 29 318 31 94f 8.1097 33 862 35 404 35 633 39 210 41 041
42 360 59 878 61 243 67 683 68 C41 68 424 7*2 844 78 552 80 874
84 603 84 975 83010 83 652 97 200 98 152' 109 246 111 772 114 07«
114 386 119 111 122 597 129 656 129 935 131 450 135 248 136 398
130 211 142 259 146 347 150 457 153 756 155 629 155 764 156 427
156 438 156 748 158 021 162 289 164 997 166 703 168 362 171 855
177 064 179 279 184 277 188 103 188 538 207 447 216 688 216 918
218 493 222 613 £23 062 224 274 £25 620 226 012 231 548 233 475.
500 M ans 2476 37IL 5313 7319 8880 9406 IN 630 13 264 15 775
18 750 23 512 26 070 28 214 29 799 33 360 34 684 38 274 38 615
38 795 38 853 39112 39 797 47 325 48 452 51 914 53 666 56 371
59 170 60 126 62 448 62£95 63 818 65 653 72 997 75 562 77 544
80 329 81 746 82 019 82  854 8S 932 85 154 86 868 88 842 89 488
89 769 91 597 9c 296 98 515 96 095 99 457 102 871 103 325 103 528
104 240 109 916 112 005 115 034 117 203 119 385 119 760 122 918
124 105 l£-i 520 134 689 135894 139830 141048 141 250 113 054
147 472 l .V,428 15« 741 159 374 159 712 161 024 165 783 171 724
<72 155 178 716 1)3 766 178 993 175 719 178 239 180 543 187 562
189 386 191 551 198 424 193 659 194 457 195 693 196 655 199 106
199 521 202 757 202 759 205 000 205 029 205 744 207 140 209 700
212 336 214 494 216 152 216 696 219 614 229 263 224 657 225 871
228 876 228 411 280 655 231 801. — Im Gewinnrabe verblieben:
2 Prämien zu 300 000 M.. 2 Gewinne zu 75 000, 2 zu 40 000, 4 zu
30 000. 8 zu 15<00. >22 zu 10 000, 48 zu 5000. 808 zn 3000. 1598
'^ 1000̂ 2248 zu 500 M. -

Di : rNo gen -Au -gabr umfaßt 10  seiten.
Haupstchrifrleiter: 91. Hegerhorst.

Derantworillchfür Lenarn-el: A. Oegerftorst ; für politstch« Na-br' chten
und den Handel : W. Etz: für den Unterhaltunqrteil : B. v. Nauendorf
'9c den lokalen und provinstellen Teil und Gerichlssaal: I . 83. : SB. Ets
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf,  ISmtlich in Wiesbaoe.,!
Drucku. Verlag der L. Sch eilend er  g'schen Hofbuchdruckccei in Wiesbaden'

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

rühret ni-cht daran . Aber ob ihr Herz überhaupt stlülit.
und wenn, ob .Hermann der Reckte ist?? Du 'liehst,
kipentlich ist die Sache noch recht unsicher, aber ich habe
so meine Ahnurwen. —

Deine Schwester Brigitte.
-Wenn Sie heute Ihren Beiuch bei Randows machen

wollen, Herr Leutnant jo wäre mir das sehr erwünscht' ,̂
wate der Freiherr von Kötterau zu Wedemann, als sie
sich nach einer längeren wirtschaftlichen Besprechuna auf
der Diele des Hauses trennten . ,.Ich niöchte so aern end-
lick seinen Entt .chtirß hören, ob wir die acmeinschaftiiche
Bestellnna bei Etaußen und Companie niachen wollen.
Vandow war nicht abpcneiat , wollte mir Bescheid neben,
ober ich weiß schon— ein Mann 0er Feder ist er nicht
und hofft, daß ein „Zufall " ein ..Treffer " ihn der per-
haßten Schreiberei überbebt. Sie kennten also mir der
Spinne hinüberfahren und di .' Sache mit ihm bereden.
Wenn Sie wellen, kann der .stutfcher um ein halb vier
Nhr anspannen , inan fährt dre-siia bis vierzip Minutea.
da sind Sie aeiade znm Beiperbrot oder wie man jetzt
lieber sapt, zur Teestimde dort . Dann wird auch mobl
-isrnu von Vandow sichtbar sein. Sie hält sehr auf ihve
Teestunde und hat in anderer Zeit keine rechte Ruhe und
Muße für Gälte."

Beim Iorstmsister und anf Lupelin war Jobst schon
gewesen, die Iahrt nach Vandowsfeld? war ihm gerade
recht. Die Dettchiedenheit der Menschen, mit denen das
Geschick ihn hi«r zusammengeführt hatte , war eine an-
genehme Abwechsliing für seine Gedanken, wenn sie nicht
auf landwirtschaftliche Dinae gerichtet waren . Im
Kötterai :er .Herrenhause 'elbst fehlte ihm ja jede Ab¬
wechslung und Anregung , die Tage verliefen stets im
gleichen Geleise.

Jobst hatte bei ''emen Jseldaänc'en schon Daudowä-
felde liegen sehen, dess-r Wald an Oberkötterau grenzte.
Aber bis an den Hof war er nie vorgedrungen . Ehe
man ihn erreichte, mußte man einige Minuten an der
Parkmauer entlang fahren die an einer Eck? durch ein
sognanntes Überblickshäuschen unterbrochen wurde.

^ In diesem Überblickshäuschen, die Arme auf die
Steinmauer gelegt, stand -in? junge Dame im dunkel-
blauen Kostüm, blauängia und dunkelblond, und blickte
ins Weite. Aus dem keck auf den Ilechten thronenden
Sportmützchen stahl-n sich einzelne widerspenstige Löck-
chen über die weiße Stirn , und der schöngeschnittene
Mund ließ einen hörbaren Pfiff ertönen . Dann ries
eine frische Stimme den Kutscher an : „Na - Eulner —
wen brinaen Sie denn da in unsere Einsamkeit?"

Der schon betagte Eulner , der so etwas wie Familien-
saktotum war , grüßt ? mit d-r Peitsche und sagte nur Höf-
lich: „Guten Tag gnädiges Fräulein ."

Und Jobst zog d.' u Hut und starrte das ^ stind*>r in
dem Üöctbllcksl'äußchen an , dann fiel ibm in d-wselben
Augenblick ein. was Heinrich von Kötterau erzählt hatte,
Vantows ält . ste Tocht-r ).*äre aus Enaland hei'u.iekehrt.
E *n forsches Mäd ?l hatst>der Leutnant sie o nannt , die
das ganze Hans auf den Kopf stillte. For 'ä, und frisch
sah sie,aus , das mußte Iobjt zugeben.

Seine Gedanken konnten sich nur jetzt nickt aus¬
schließlich mit Fräulein Gerda beschäftig*'», denn der
leichte Wagen flog nun in schneller Fahrt eine b'-cite
Ulmenallee entlang , um, durch ein kleines Tor biegend,
in elegantem Bogen vor dem schloßähnlichen Herren^
banse vorzusnhr-n. Hinter einem alten Di -nw in ein-
sacher rehfarbener Hauslivree trat Herr von Vandow
selbst ans der Tür dem Gast entaeaen.

..Seien Si ? willkommen. Herr Leutnant Wedemann.
meine ftrem wird sich sehr frenen , bitte —"

Eine geraumiae . bohe. mit Geweihen, N»I,krönen
und aus gestopften Böaeln aeschntückte Diel? nahm dis
Herren aus. dann öffnete Vandow die £ iir zum Wahn-
ffmmer inner Iran , in welcher ein eleganter behaglicher
Teetitch gedeckt war . „Liebste Vikwria . <d?rr Leutnant
Wedemann - * _ kFortletzuna folgt.)

»rnnspruch.
Wir mögen die Wett kennen leinen, wie wir wollen, sie wirk

wuncr eine Tagseile und eine Nachtseite behalten.
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Bekanntmachung.
Da ; Bezirkskommando Wiesbaden wird am

80. November abends geschlossen und aufgelöst.
Wiesbaden , den 37. November 1918.

Bezirkskommando Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Die Reaieruna in Wiesbaden bat mit dem 1. 13.

1918 in dem Gebäude Äertromstrasse 3 ein
Kreis - Meldeamt

für die Kreise Wiesbaden - Stadt , Wiesbaden - Land,
Rheingarn UntertaunuS rinaericbtet.

DaS Kreismeldeamt ist zuständig für:
») Anmeldung entlassener Hceresangehöriger:
o> Reaeluna etwaiger verfönl. Ansprüche derselben,

sowie Zahlung rückitändaer Gebührnisse, Ent¬
lassungsgelder. Eine besondere Bekanntmachung
hierüber solat noch: t m ,<=) Bearbeitung der Renten - und VerforgungS-
fachen KrieaSbeschädiater.

Alle vom Militär entlassenen Personen baben sich
mnaebend bei dem Kreismeldeamt anzumelden.

Wiesbaden, den 87. November 1918.
Der RegierungSvrässdent.

Uebergangswirtschast.
In Wiesbaden sorgt für die wirtschaftliche Demobil.

machung im einzelnen der Demobilmackungsausschuß
tDem.-A.> WirÄaden -Stadt Vorsitzender des Aus¬
schusses ist der Oberbürgermeister , stellv. Vorsitzender
Eladlral Meier . Arbeitgeber und Arbe tnehmcr stich
nn Ausschuß durch ie 5 Mitglieder vertreten . Die
Geschäftsräume befinden sich in Friedrichstratze 13
lVerrvaltungSgebäude der Wasser- und Llchtwerke,
Fernsvrecher 1003 und 1008s.

Aufgabe deS Dcm.-A. ist. daS Wirtschaftsleben auf¬
recht zu halten , aus Heer und Kr egSwirtfchaft Ent¬
lassene in Heimat und Arbeit unterzubringen , Arbeits¬
zeit und Löhne zu reaeln , nötigensallS die. Arbeit zu
strecken. Friedensbetriebe in Gang zu. bringen , für
Robitoffe und NotstandSarbeiten , sowie für die Er¬
werbslosen zu sorgen. . . . .

Zur Vermeidung von Arbeitslosigkeit fordert der
Dem.-Ä. alle einsckläaiaen Behörden und Privaten
hierdurch aus, in möglichst grossem llmfange vorbe¬
reitete Bau - und sonstige Arbeiten sofort auszuführen
oder zu vergeben, unvorbereitete Arbeiten sofort, vor¬
zubereiten und mit der Ausführung,nicht zu zögern
in der Erwartung , dass die Preise svätcr sinken.

Von den Landwirten und gewerblichen Unter¬
nehmern wird erwartet , dass sie. soweit wie nur irgend
möa! ch. ihre Arbeiter aus der Zeit vor dem Kriege
und vor Abwanderung in die Rüstungsindustrie auf-
nebmen, Entlassungen so lange wie möglich ver¬
meiden und zunächst die Betriebe obne Rücklicht auf
Wirtschaftlichkeit aufrecht erhalten , wenn nötig,
die Arbeit durch Verkürzung der Arbeitszeit brs zu
6 Stunden strecken. ,

Die in der Kriegsindustrie beschäftigten « rauen
werden sich möglichst bald ihrem früheren Berufe zu¬
wenden müssen. Auch werden die Eltern der in den
Rüstunasbetrieben beschäftigt gewesenen Jugendlichen
ersucht, d ese in einem Handwerk oder in einem
anderen Berufe auSbilden zu lassen. Von den Haus¬
haltungen . die früher Dienstboten beschäftigt haben,
wird erwartet , dass sie solche wieder einstellen oder
ihre Zahl vermehren.

Bezüglich der AbeitSzeit und der Lohne wird auf
di« Verfügung des hiesigen A.- u. S .-RateS hin-
aewieken.

Alleinige ArbeitSvermittlungSstellr für Wiesbaden
sst daS städt. Arbeitsamt , dem eine BerufSberatungS-
strlle für Eltern und Lehrlinae anaegliedert ist.

Streitigkeiten zwischen Arbeitnehmern und Arbeit¬
gebern sind dem VchlichtungSauSschusse vorzulegen.
lVorsidender Büraermeiiter a. D . Werth . Tienst-
räume im Wohlfahrtsamt , Rheinstrasse 36, 2.)

Alle Erlasse der deutschen Kriegsminiiterien , stellv.
Gen.-K.. Gouvernements und Kommandanturen über
kriegswirtschaftliche Verhältnisse (Beschlagnahme.
Höchirvres« uiw.1 bleiben zunächst in Kraft . Die
KkiegSrohstofsabteiliina besteht einsiweilen fort.

In der Eiienwirtschast sind BcrwendungSverbote
and Kreiaabeverfahren für Halb- und Fertigfabrikate
ausgehoben. , _ , _

Wer weiterhin Rohstoffe usw. zur Herstellung von
Munition ober Kriegsaerär verwendet, versünd.gt sich
am Volke und mackst sich strafbar.
_ Die Bauten -Prüfuna durch kriegsamtliche Bauten-
Prüsstellen fällt fort.

Mitteilungen über ErwerbSlosenfürsorge folgen
in Kürze. ^ 750

Wiesbaden, den 27. November 1918.
Der Oberbürgermeister.

Mauf non getiagenen, nW reparierten
Whm unD Stiefeln, x

Am Dienstag , den s . Dezember, beginnt in der
Galerie in der Reitbahn deS LchtosfeS der Verkauf von
getragenen, nicht reparierten

Herrenstiefeln und Schuhen
Es wird bemerkt, daß auch Neinere Rumnrern sich

als Arbeitsschuhe für Frauen eignen. F579
Der Arbeiter - und Soldatenrat.

Am 10. Dezember 1918, vormittags 10 Uhr,
wird an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 61, das
Wohnhaus Hotel mit Hofraum und Hausgarten,
Zwischenbau, Mittelwohnhaus (Hotel II ), Hotel III
und Hofkeller, 52 ar 71 qm , Sonnenberger
Straße 22 , in Wiesbaden, zwangsweise ver¬
steigert werden. F 606

Wiesbaden , den 27. November 1918.
Amtsgericht Abt. 9.

Gabenttste
der bei der Einquartierungs -Kommission
(Garnisoniommando. Oranlenstr. 5) für die
heimkehrendenKrieger gestifteten Beträge.
Hotel Kaiserhof 100 Mk., Direktor C. Müller
100 Mk., F . Keding 100 Mk., S . Bourens 20 Mk.,
Frau Philipp u. Frau van Glabbeke 30 Mk., Frau
A. Mandl 30 Mk.. H. Hanf 30 Mk., Dr . Traine
20 Mk., Frau E. Martens 50 Mk., Herr Hage-
bück 30 Mk., Frau E. v. Bismarck 30 Mk., Kom-
merzienrat Langenbach 50 M ., Frau Hüttenbach
20 Mk., Dr . K. Albert 50 Mk.. Direktor Fleck
20 Mk., Frau v. Ende 20 Mk., Direktor A. Eiler-
mann 30 Mk., Fritz Jaumann 15 Mk., I . Kühn
10 Mk., O. Hirsche 10 Mk., H. Brühl 5 Mk.,
Moritz Wolfsohn 30 Mk., Dir . Grantzow 100 Mk.,
Geheimrat Winter 22 Mk., Frau Apotheker Suth
30 Mk., Frau Oberst Forst 20 Mk., Herr Bothe
20 Mk., Frau Steputat 5 Mk., Max Commichau
10 Mk., Gustav Gottschalk 20 Mk., E. Kleemann
30 Mk., L. Tieckerhoff 20 Mk., Frl . Schreck5 Mk.,
Frau Büsgen 20 Mk., Frl . Onnen 3 Mk., Baronin
von Cramm 5 Mk., I . Bender 5 Mk., Fr . Oster¬
hofs 5 Mk., 3115  Mk., Ungenannt 7 Mk., Frau
A. Schmidt 25 Mk., Uplegger 10 Mk., L. G.
20 Mk., Hauptmaun Fuhrmann 25 Mk., E. Möller
10 Mk. , Frau R. M. 3 Mk. F625

Garnisonkommando.
Einquartierungs - Kommission.

Bekanntmachung.

Tic Gusabgabe wird gesperrt von Montag , den
2. Dezember ab bis aus weiteres , vormittags von
8 ^ . bis 10i£ Uhr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Während der Sperrzeite » sind zur Verhütung von
Unglücksfällen die Gashähne gut geschlossen zu
halten . F760

Wiesbaden » den 30. November 1913.
Der Magistrat.

Ächtung? Zwei Kriegsbeschädigte I
Haben unser Geschäft, w eder

eröffnet . Neuanfertigung sowie Umändern u. amt¬
liche Schneiderarbeiten für Damen u. Herren werden
schnellstens u . prompt erledigt . — Karte genügt,

L. Klotz und F. Dr-abinski.
MT Laden : 33 Schwalbaeher Straße 38.

Bekanntmachung.
Weitere Einschränkung des Verbrauchs

elektrischer Arbeit.
Da die Zufuhr von Brennmaterialien zu unserm

Kraftwerk infolge des außergewöhnlich niedrigen
Wasserstands des Rheines und infolge der Einstellung
des Eisenbahnbetriebe » gänzlich aufgehört hat. sind
wir gezwungen, airßer den bereits veröffentlichten
Einschränkungen weitere Einschränkungen de» Ver¬
brauchs elektrischer Arbeit vorzunehmen.

Bon Montag , den 2. Dezember d. bi» cmf
weiteres wird die Entnahme von elektrischer Arbeit für
alle Kraftzwecke in den Morgenstunden von 6—8 Uhr
u. in den Nachmittagsstunden von 4—1« Uhr untersagt.
Die Inbetriebnahme von Elektromotoren ist hiernach
in diesen Stunden nickt «rstattet . Ausgenommen von
diesem Verbot sind Motorgenerotoren . Einanker.
Umformer und Ouecksilberdampf-Eleichrichter für die
Umformung der elektrischen Arbeit . Motoren für
medi' iniscke Zwecke, AufzugSmotoren . Elektromotoren
in Lebensmittelgeschäften und Zeitungsdruckereien und
alle Elektromotoren von weniger als IPS -Leistung.

Sobald die Zufuhr von Brennmaterialien sich ge-
bessert hat, wird diese Einschränkung wieder ans-
gehoben.

Die Einschränkung erfolgt ans Grund de» h «
(Anordnungen in dringenden Notfällen ) der Bekannt»
waebung des Neichslommissar» für die Kohlen-
Verteilung über die Einschränkung des Verbrauch-
elektrischer Arbeit.

Ausnahmen von dieser Einschränkung, di« nur
in den dringendsten Fällen erteilt werden konncn, sind
nur mit Genehmig »« der Verwaltung des städt.
Elektrizitätswerks , Neugass« 28, 1, zulässig.

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des § 1«
^Strafbestimmungen ) der Bekanntmachung über die
Einschränkung deS Verbrauchs elektrischer Arbeit
bestraft. F 711

. Wiesbaden , den 30. November 1918.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Bekanntmachung.
Zufolge Auftrags d.S Königlichen Amtsgerichts zu

Wiesbaden vom 14. November 1918 werden die der Ehe¬
frau des Rendanten Hermann Höhn, Lisa. geb. Tillmann,
in Ems gehörigen, im G.undbuch von Bierstadt, Band 6,
Blatt 170, lsde. Nr. l , 2, 8, 10, IS eingetragei.en
Grundstücke, als:

a) Kmtenb'att Nr . 28, Parzelle Nr. 2IS,
Acker Linde, Ser Gew., g oß I ar , 56 qm,

b) Kartenblatt Nr. 28, Parzelle Nr. 225,
Acker Linde, 2er Gew., groß l ar , 33 qm,

c)  Kartenblatt Nr. 18, Parzelle Nr. 52,
Acker Rambacherweg, 3er Gew., groß 4 ar , 99 qm,

d) Kartenblatt Nr. 38, Parzelle Nr. 38,
Acker Leidenhecker, Ser Gew., groß I ar , 75 qm,

e) Kartenblatt Nr. 51, Parzelle Nr. 61,
Acker Rambacherweg, Ser Gew., groß 5 ar , 0,6 qm,

am Mittwoch, den 4. Dezember 1918, mitt gS 12 Uhr,
im Rathaus zu Bierstadt öffentlich freiwillig versteigert.
Die Versreigerungsbedingungenliegen in meinem Amts¬
zimmer während der Sprechstunden von 10 bis 12 Uhr
vormittags zur Einsicht offen. Dieselben werden im
Termin bekannt gegeben werden. F 656

Bierstadt , den 23. November 1918.
_ Der Ortsgerichtsvorsteher: Hofmann.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

werden umgearbeitet nnd neu angefertigt
in bekannt guter Ausführung.

A. Koerwer KCLChf.Langgane 9.

Bekanntmast unn
An Guben für Kohlen

für verschämte Arme ain-
arn rin von folgenden
Damen und Herren : von
'«-rau Erz von Müller d.
die KoblenvrrkauiSaekell-
kckiaft 40 3tr . Küchenkohl..
C. K. 5 Mk.. durck, den
..Taablatt -Aerlaa" 25 Mk
und 70 Mk.. Frau Abe- a
2« Mk.. Ara» Iuktirrat
von Eck 5« Mk.. Fantil
14 Mk.. Fabrikant Franz
A. Leissle 100« Mk,. Wild.
Martin AI Mk„ Ara»
Kommerzienrat _ Albert
500 Mk.. Frl . Wissmonn
20 Mk.. N. N. 25 Mk..
Frau A„a . Keller 10 Mk..
Witwe LandSkron 50 Mk..
Generalmajor Strauß
50 Mk . F. Nekk 20 Mk..
Frl . Lobmann >00 Mk..
Hermann Stark 25 Mk.,
K Tbeod Waaner 20 Mk..
Frau IS. van Son 5 Mk..
Frau Rentner W. Müller
Wwe. 5 Mk . Frau Rea.-
Baumeister Müller 5 Mk..
Frau E. G. 5 Mk. Frau
Moritz Simon 10 Mk.<
Gen . v. DumiS 100 Mk..
Hermann Bald 10 Mk..
Frau Mor . Seimerdinaer
20 Mk., Frau Bernhard.
Elzbach-r 30 Mk.. Lacer-
doti 5 Mk.. F . Eutz 5 Mk.,
zusammen bi» letzt 2234
Mark, worüber mit der
Bitte um wettere Gaben
hiermit dankend auittiert
wird. „ *
Wiesbaden 29. 11 1918.

Armen: erwal ' nna.
Der Magistrat ._

Nußfchalen-Etrakt »um
Tunlelinach "« d. grauen
Haare , m. alänz . u. weich,
u. Klrttrnwurzrl v. 1 Mk.
an be Sulzbach. Dame ».
frif .-Geick., Bä een Nr. 4.

Schuh-Reparatur«mWsst 12.
9GT  Telefon 3033. "MG

Liefere Sohlen und Absätze auS Kernleder,
kein Ersatz.

Äußeret günst . Angeb.
500 St. sofort M. 60.—

100 „ .. „ 120 .—
Kein Papiermundst.

öar . rein oripnt . Tübak
Versand franko Nachn.
nur a. Selbstverbrauch.
Versandhaus.Stambul*
Dresden A,Annenstr .39

(Ein Posten Zigarren
und Zigaretten

auch in kleinen O »anti¬
ksten bat sehr billig ab,.
H Klein Brrtramstr 23.
2 Sü . fr . Kantinenoacht.

IZahn-Praxis
Gertrude

Benkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkrankhelten.

Sprechstunde 2-12V,
und 3—6 Uhr.

GoldCasse 18 , ]
Ecke Langgasse.
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[ KtM-AWote ]
( Weibliche Personen

^Kaufmännisches Personal )
Ehrliche verständige

Gehilfin
mit aut . Schulbild, gesucht.

9!icbt un er 23 Ja .ren.
BorzustelsenIO* 12 /«—12l/a u.
4—5 Uhr
_Kirchaalle . 78. 1._

Gwßes Fabcikbüro inBieb-
rich sucht zu baldigem Ein¬
tritt zur Bedienung einer
größeren Telephonzentrale
eine in gleicher Stellung be¬
reits tätig gewesene gewandte

Telephonistin.
Geeignete Damen wollen Be¬
werbung n mit Zeugnis¬
abschriften, Lebenslaus und
Angabe der Gehaltsansprüche
einreichen unter A. 397 an
den Tagbl.-Berlag.

Tüchtige
Verkäuferin

zum 1. Januar «"sucht.
Branckekundiae mindest.
17 Jahre alte Bewerber,
wollen Gehalt sansvr . und
Zeugnisabschriften einr,

Wilhelm Höcker.
Kückcneinricktunaen.

Sckillervlatz 9
Guten Verdienst

findet aeickäftsaew. stadt-
kundiae Dane durch Ver¬
trieb leichtverkäusl. Kon-
sumartikcl Barmitt , nickt
erforderlich. Näh. Neuae-
baiier . Körner str 8. 2.

Ordentliches
Lehrmädchen

auch Lehrjuugen sucht sofort
Blumenhaus C. Jung.
[ Gewerbliches Personal )

Schneiderin
ins Laus aes. f Kinder-
u Lauskleider . Offert , u.
P.  994 an den Taabl '-B.

Schneiderin
s. Kinder achen, welche auch
Wäsche ausbesiert, gesucht.
Näh. Dohheimerstr. 30,  J_

T. Schneiderinnen sucht
Sckmuck, Delasveestr . 6. ^ .

Tücht. Taillenarbeiteri«
kuckt so?. Brückner-Ruhl.
Rieblstraffê O.
Taillen - u. Znarb . aes.

Rüger , Westcndstraffe. 1t .,
I . Zuärbriterin sof. aes.

Iorkstraße ^ 8,. 2, r ..Acht. Kurbeiterinnen
sofort gesuchtR. Drabinski,
Blücherstr. 7, Bdh. P . _
Jung . Zuarbciter n sucht

Näaele , Webergaffe 25. ^
Näherin u. Lehrmädchen

für Sckneid. aes. Mehrer,
Jahn st raffe 34. 2 r.

FEckfrau gesucht.
A. Letschert, Fanlbrstr . 10.

Lehr- «. Laufmädchen
s. Aitbeimer. Web era. 23.

Friseuse
gute Kraft , sucht

Seiffe.
We beraaffe 3. 1 Et ane.

Büglerin aesncht
Eckernfördestraffe 3. '
Büaellehrmädcken gesucht
Zckarnborststraffe 7._ _

'PlatzMeiW
gesucht. _ Th lia -Theater.

Gesucht für sofort
gebildetes JfrSulein

zu 2 Kindern von II u. 5
Jabren . Off.Fr . MarieWeil,
Rüdes.' e'm a. Rhein. Rhein-
straße. Telefon 51.

Geeign. Persönlichkeit
z. leicht. Pflege u. Führg . d.
Haush. (Mädch. vorh.) sofort
ge'ucht. Ruhbergftr atze 9.

Tücht.Mädchen
gesetzten Alters od. Frau
ebne Anhang für den
Saushalt eines einzelnen
Lerrn aesncht. Vorzuüell.
von 8—4 lthr nachmittags
Franz -Abtstraße 4. Erda.

Gute Köchin
gesucht Mozartstraffe 4.

Tückitiae Köchin
für kleineren herrschaft¬
lichen Lcrushalt für sofort
oder sväter gesucht. Näh.
Albrecktstraffe 6, Part ._
Bess. Mädchen

oder eins. Stütze , w. perf
nähen u. bügeln kann, ge¬
sucht: desnl. Kochlcrncnde
oder Kückenmädchen auch
Stütze, w. die ff. Küche
erlernen will. Leukio»
Laulinenstraße 4.

MM.böss. Mädchen
kath., als erstes Hausmädch.
gesucht. Körperl. Pflege u.
Fnstandhalten der Garderobe
von 3 Schulkindern verlangt.
Off. mit Gehaltsansprüchen
u. Zeugnissen unter T 993
an den Tagllatt -Berlag.
Mädchen für alle Arbe't

aesuckt Adelbeidstr. 33, P .
Tüchtiaes

Hausmädchen
bald. aes.. Webern. 4. 1.

Tücht. Dienstmädchen
od. Monatssrau f. 2 Std.
ges. Schwalb. Str . 23. P.

Zuverl . Mädchen aesucht
zu 2 Personen bei gutem
Lohn.  Platter Straffe,166.

Dienstmädchen
sofort gesucht Bahnhof-
straffe. 11. Restauratio n.

Ordentliches
Allein Mädchen
das alle Hausarbeit ver¬
steht. zum 15. Dez. aes.
K.-Fri edr.-Rina 55. 1 lks.

Jiinaered.§ausmäötf)en
für leichte Arbeit aesucht

Parkstraste 89._
LauSmädchen.

das auch mit Kindern um-
zuacben versteht, für so¬
fort oder später gesuckt.
Frau Dr . Amson, Taunus-
straffe 6. 3

Sucke für kos. o. 1. 12.
ordentliches braves

ßlMIWW
Frau E Lermann.
.Ühlandstraffe 15.

Geflickt für sofort ei«
Knckenmädckrn.

Hans Icke.
Sonnenberaer Strafe 50.

Solid , brav. Mädchen.
das etwas locken kann u.
Lausarbeit übern ., sofort
gesuckt Läfnergaffe 13. _
Gut emvf. Alleinmädch.

suckt Frau Ackermann,
Kavellenstraffe 6, 2.

Sauberes Mädchen
für Kücke und Laus¬
arbeit gesuckt. P . Florh,
Kir chgasse  51.

Mg. MlllMiUhM
gesucht. Dr Satz mann.
Zedanvlatz. 1. 2. '

Ordentl . Mädchen aes.
Dertramsträffe 6, bei Äiff.

Anständiges
Allein Mädchen
cvcnt. auch nur tagsüber,
per sofort gekuckt. bis
11 Ubr und von 1—3K
Ubr bei Moeckel. Quer-
ieldstrake. 5. 1.
Iüng. Mädchen

für leickte Arbeit in klcin.
Haushalt sofort gestickt
Emser Straffe 32. Pgrt^

Ein iünorres Mädchen
od. Monatssrau sofort ges.
Moritzstraffe 21. 3 r. __
Allein- ob. Monatsmädck.
gef. N iger . Westend str. 11

Sofort Allein-
od. Monatsmädchen ges.
Leffem er. Bismarckr.8, Lv

Alleinmädchrn.
in Kücke u. Sausarbeit
erfahren bei gutem Lohn
für 16. Dezember gesucht
Biebricher , Straffe 37-, 2.

Ein iüngeres tücktigesWeinnig-Aii
zu 2 Damen gestickt
^ Adelbeidstraße 50._2._
Hausmädchen

und Zimmermädchen
gesucht Oranie - bnra.

_Leberbera 9. _ _
Alle nmädcken

für kl. L . bei h. Lohn suckt
Astbeimer. Wcbergäffe 23.
'T . Mädchen für Küche'
u. Lausarh . in kl. berrsck.
Laush . u. tückt. Lilie für
vorm. gesuckt. Lector,
Bachmatzerstraffe 8. 1.

Bess. Mädchen
mtt allen Arbeiten vertraut,
findet gute Stellung in kl.
Familie.

Frtz Heimann,
Wilhelminenstmtze 37, I,
Telephon 1618 (Nerotal),

von  8 -10, 2-4 u. nach7 Uhr
Tot. br 14—Itz jähr.
. Mädchen

s. kl. Haush. gesucht. Näh.
im Tagbl.-Berlag. ftr

Alleinmädcken
mit a. Zeunn. in kl. Haus¬
halt aeaen hoben Lohn
aek. Sa .- u. So -Nackm.
frei . GerichtSstrabe 7. 1. __

Gesucht zu >ofortig. Ein¬
tritt tücht ges

Hausmädchen.
_Parkstraste 49.

Eins . saub. Hausmädchen
für kl. beff. Laush . ges.
Schiersteiner Str . 20,,3r.

Ordentl . Mädchen
od. Monatsfrau auf sofort
gesucht MichelÄera 2. 1.

HllUMädlhen
ür kl. Hauehalt sof. gesucht

Emser Straße 32, Part.

Ein ordentliches,
treues

Alleinmstdchen
für Leinen Haushalt
(einzelne Dame) bei
guter Behandlung und
gutem Loh» gesucht.

Vorzustellen bei
Fra « Grünthaler,
Platterstraße 176.

Tücht. Alleiumädchen
ans sofort aesucht. Vorzu¬
stellen bis 3 Uhr. Vrciden-
stein, Bachmatzerstraffê lO.W.sM.MllstlllM.
für leichte Arbeit in Leinen
Haushalt bei guter Behand¬
lung sofort ge'ucht.
Fr . Tisch er, Grabenstr. 2,2.
TTute
für kl. eins. Haushalt sofort
ges. Kittel. Herderstr. 22, 1.
AG. WmmiiöG
welches servieren kann, 'ür
sof. ges. Fremdenheim Villa
v. d. Heode, Gart enstraße 3.

Gesucht
wegen Kranksein des
ietziacn chrl . Mädchen, d.
locken u. etwas gäben k.
An der̂ Rinakirckr 2. 1,_
M . VlkeiWööÄil

in Einfamilienhaus , klein.
Laushalt , bei hob. Lohn,
gute Behänd!., sof gesuckt
Biebrich_ Weinherastr . 9.
Allein mädchen
oder einfache Stütze in
sehr gute S elle bei hob.
Gebalt gestickt, heiser kl.
Lau °balt (3 Pers .) itrau
Olnstav Adolvb. Mainz.
Zaiser -Friodrickstratzc 5. .

Bell, in Küche u. Laus
durchaus erfahrenes

Mädchen
in kleinen feinen Laush.
nach Düffeldorf für sofort
gesucht. Borznstellen von
1- 3 Uhr.

Fra » 'Wild. ' Stöcker,
zurzeit Wiesbaden.

._ Lotel Fürstenhof ._ _
Junaes Mädchen

aesuckt für nachmittags z.
Beaufsichtigung eines kl.
Jungen ^ Vorzust. nachm,
von 2—5 Uhr. Bücheler.
Hallgarter Straff e 4.  .

Mädchen "
oder Frau vorm. 8Zh Bis.
10 4̂ für Lausarbeit ges.
An der Ringkirche 8. 2. _
Jffna . Frau od. Mädchen
1 Stunde vor- u. 2 Std.
nachmittags aesucht Arndt¬
stra ffe 7. 2.

Inges
tagsüber gesucht. Herder-
strotze .18, 3 r. Vörstetten
bis 12  Uhr vormittags.

Mädchen
oder Fra« vorm. 10—12 f.
Hausarbeit gesucht.
Grosch, Herrngartenstr.13,1.
Saub Frau od. Mädchen
sür -l. Lausarb . 1-Stunde
täal . aes. Eltv . Str .,8 . 2r.
Aufwartefr . v. 9—10&

gesucht Mittelstrecke 4. 1.
Stundenfrau täal . 1 b.

2 Std aesuckt. Borznsvr.
8—10 n. 1- 3 Nbr
_Albrechtstratze 1. ,P_Gtunüenfr. ob. Möölhen
für Herrschaftshaus für alle
Arbeit für halbe Tage ge-
sricht. Melden 9—10, 6—7
abends Uh'andstraße 6.

OrdentlichesMonatMäöülen
gesucht. Elektr. wird ver¬
güt 't. Wilhelminenstr. 37,
1 St . (Nerotak). _
Gut emvf. Monatssrau

od. Mädchen 2 Std . tägl.
gesucht Mainzer .Str . 46.
Monatsmdch. morg. 3 St.

ges. Schierst. Str . 11, P.
Saubere Monatssrau

abends 1 Std . sofort aes.
C. Ries -Ucbereck, Rhein-
stratze 15. _
S . Mtsfr . 3inal 2 St . w.
ges. Rüdesh . Str . 9. 2 l.

Tücht. Monatsfrau
sof. ges. Webergaffc 58,  1J.

Für den aanzen Tag
Monatssrau ges. Bre den-
stein. Bachmatzerstraffe 10.
Mona ' Sfrau od Mädchen
aes. S ckwalb. Str . 7, 1 L

Monatsrrau
ticm 8—0 Uhr vorm. ges.
Schesselstraffe 5. 3 linkst

l>un»e-> Mongts >nKdch.
aes. Göbenstraffe 20. 1 r.
Ebrl . Monatssr . o Mädch.
ges. Seerobenstr 16 P . ^
Ord. ehrliche MonatSsr.

iäal . von 2—3 Ubr aes.
Dodbeimer Str . 102. 2 l.

Waschfrau '! I . wückentl.
resucht  LoÄtraße 10, 1.

Brave Fra«
Waschen u. Putzen ge-

iuckt Knaussträßd 2. 1 t .
Saubere AtzW

für- Kino gesucht.
') Thaliath "ater_

Mädchen ob. Frau
z. Putzen taasüb . Kinder¬
garten 1 gesucht Sonnen --
beraer Straffe 44. 12—1,
4-—5 vorstellen.
Saubere Frau
für Freitags von ß—5 zum
Putzen ges. Zimmermann,
Platter Straße 166._

Putzfrau
Samstaanackm . 2—3 Std.
r.ef'-rht Rwblstr 9, 1 lks.
Frau zum Ladenvuften

fär einmal in der W. aes.
Plattner . Mauergaffe ^ l? .

-leitunasträaerin
sofort- aesuckt. Schulde.
Lanaaaffe 25.
^ Männliche Personen ]

[ KausmSnnffches Persona? )

MWWdW
MMmWelbll
oder ktemWW.
Kriegs' eschädigter, der ge»

lvandt stenographieren und
mit der Schreibinaschine
schreiben kann, od-:r gewandte
Stenotypistin für Bureau
hiesiger Behörde gesucht.
Angebote mit Gehaltsan¬
sprüchen, Zeugnis en und
Lebenslauf u. 8 . 998 an
den Tagbl.-Perl . erbeten.
f Gewerbliches Personal )

Musiker!
Für die Licktsvielover

„Wasfenschmied" such, wir
zur Verstärk, uns. Laus-
kapelle noch folg. Stim¬
mest zu besetzen: Obligat-
ae'ge, Eello, Bast, Flöte,
Harmonium u. Klarinette
Sofort melden Thalia-
Tbeäter / Kircha affe 7L

Zu sofort ein
Zweittechnüer
oder Techntkerin gesucht.

Die Zahnärzte
Biroth , Dr. Oft

_Gr Burgstr. 10.
Tücht. Schuhmacher

auf neue Arbeit bei hoher
Bezablnna gesucht Mauer-
gaffe '12.

Schulimacher aesncht.
Presber .^Nerostraffe^ 16.

Sckreinrrlebrlina aek.
L . Veite. Göbcnitraffe 3.

mit guten Zeuaniffen
gesucht.

Nur Mbenddienst. Vorzu-
stell. Dienstag 12—1 Uhr

Rheingold
Künstlerspiele

Stif tstraße 18.

Erfahr . Leute
zum .Kehren aesuckt.

Trottoirreininuna Erb.
Bismarckrina.

tzWduW
mit guten Empfehlungen
sucht

Würtenberg.
Neugasse.

Junger Hausbursche ges.
Stevb. Moritzstraße 9.

I Wm -Wche 1
( Weibliche Personen ]

( Äaufmännlsch«, Personal ^
Tücht. junge Frau

sucht die Führung ' einer
Filiale , ä. liebst. Molkerei
oder Lebensmittelbranche,
gleich oder später zu über¬
nehmen. Käufliche Ueber-
nahme ^sp. n cht ausgeschl.
Ofs. u. F . 296 Taa bl.-Vl.

Verkäuferin
w-elche nur in ersten lNe-
schästen tätig war u. zu-
sttzt im Büro , sucht pass.
Stell ., a.- als Kassiererin.
Offerten unter W. 989

Taabl .xV er!a^,_ _
>etes grauleui,

welches als Helferin in
Apotheke,tätia war . sucht
auf ' bald passende Stelle.
Offerten unter K. 958 an
den Tagbl .-Berlaa . ■

Handelsschülertn
mir outen Zeuanill . sucht
Aukanasstclle. Offert . «.
N^ A)6 an den Taahl .-B.

Lotbrinaerin.
bcff. Frl ... fließ . Deutsch
n. Franz , svr.', aeschäfts-
newandt. suckt St sein
Weinrestaur . oder « « lon.
Hellmundstraffe 17,. P . l.
' Gewerbliches Person als

Friseuse,
2 Kraft , die sich noch
weiter ausbild , will, sucht
Stellung . Offerten unter
B. 995 an den T aa bl. V

MWwOl
sucht Tätigkeit bei einem Ar t
als Hilfe od. in Sanatorium.
Tagesstellung. Ofs. u. 8. 996
an den Tagvl.-Verlag.

Gut empfohlene

WchslWNIl
sucht Stelle. Räh . Pflegerin

Jacob! Bürgermeistc rei,
Ober-Sau heim, k'l?

Bess. Fräulein
bewandert in lanmähriger
schwerer Krankenvsleae, s.
Stell , als Pstca . b Herrn
oder Dame , übernimmt
event. die Leit . d. Haush.
Li u. T^ 296 Taabl .-Berl.

Tüchtige solide
junge Frau.

perfekt im Servieren, sucht
Stet ung in bess. Hotel oder
Restaurant für außerhalb.
Off. u. 1. 993 a. Tagbb-Berl.

Bellere ältere Frau,
rüstig , suckt. gestützt aus
gute Zeuanille , bei einz.
Dame oder kl. Familie d.
Lausbalt zu übernehmen.
Off , u. M. 996 Taabl .-B.

DllMa in  Jahren,4/Ulllt, ges. wirtsch. erf.,
möchte sich betätigen. Geh.
Neben!. Familienanichl. Be¬
dingung. Frauenl . Haushalt
ausgeschl. Os . unt . T. 996
an den Tagbl.-Berlag.

Köchin,
perfekt, suckt nur in beff.
Laus , auck als Wirtsck..
sellfft. Wirkungskreis zum
1. 1. oder 15. 1 Näheres
rm Taabl .-Verla g. Xo

Wegen Auflösung
des Haushalts

s. Köchin Stellung in bess.
Haush. Zu erfr. Teillaz.
Christl. HospizI , Rosenstr. 4.

Köchin
suckt sof. St als Ausb.
Off , u. G. 994 Taabl .-B

Wchlmdige KW
s Ste 'l. in bes!. Hause1. o. 15.
Dez.Off, v . 989 Tagbl.-Berl.

Gebildetes schwerhöriges

Fräulein
suckt. Stelle als Stütze in
klein, rnüia . Laush . Off.
n. H. 958 Laabl .-Berlag^

Suche für 16jähr . kräft.
bess. Mädchen Stelle als

Stütze
der Hausfrau in Haushalt
oder Pension. Offert, unt.
K. 996 a. d. Tagbl.-Berlag.

Besseres
Mädchen,

welches die feinbürgerl. Küche
versteht u. Hausarbeit über¬
nimmt , lucht sof. o. 15.Dez.
Stell . S chwalbach. Str. 8,2 !.

JunaeS intellia aebild.
Fräulein,

mit nuter Fiaur und Um-
aanasformen kuck» oaff.
Stelle möal. bald Offert,
u. 8 994 Taabl.-Bcrlaa.

Beff. Mädchen
Vom Lande, fleiß. u. gewandt,
suchr Stelle in bess. Hause,
wo ihm Gelegenheit gegeben
ist, sich in der Küche aus¬
zubilden. Off. u. i.  996
an den Tagbl.-Be rl._
^B . Frau , f m. 2—3 St.
B._ Eleonorenitr .. 3.,P ., r.
Frau ! Monatsst . i. a. H.
Zimmermannstr 5. Lth . 1.
( Männlich» Personen )

Junger
Kaufmann,

eins. Handelsschulausbild.,
l s/4 Jahre im Verlag tät.»
I, Zeugnisse, sucht Stell,
in Buchhandlung, Verlag
oder anderweitige Tätiak it»
evt. als Volontär. Off. «.
v . « 6 an de« Tagbl.-V.

Zunger Hüufmonn
Drogist) sucht Stelle als
Verkäufer oder Lagerist.
Offerten unter S . 985
an den  Taabl .-Berlaa.

Kaufmann
28 I . alt, mit allen kauf¬
männischen Arbeiten ver¬
traut , ,zuletzt 4 Jahre -als
Reisender in einem Kurz-,
Weiß-, Seiden- u. Posamen-
enwaren- En-gros- Geschäft
tat ., s. Stellung gleich welch.
Branche. Vorstellung evtl.
Zeugn' se jederzeit. Gesl.
Angeb.u.  V. 296 Tagbl.-Berl.

Tücktiaer
Hotel-Fachmann

suckt vaN Strlluna . Off.
u^ M.,992 ^Taabl .-Bcrlaa.

Ws»ein Me
zurück, suche Stelluna bei
Rechtsanwalt oder sonstia.
Bertrauenövost . Kau»io»
kann gestellt « erden Off.
u E. 994 an d. Taabl .-B.

Jo . Kaufmann
aus d. Heere entl., 22 I .,
Sucht. Sie l. als Verkäufer,
Dekor, o. Stadtreisender der
Lebensmittelbr. Spr . Enal,
u. Franz. Off. u. U. 296
an den Tagbl.-Verst_

Junger Mann
24 Jahre , sucht Stellung in
Büro oder als Verkäufer.
Offert. E. 993 Tagbl.-Berl.

Expedient
oder . Lagerist suckt. a. d,
Leere entl .. baff. Stelle
per sof. oder sväter Oss.
u.  T .^ 994 ^Taabl .-Berlaa^
' Sohn aus guter Familie,

welcher die Handels,chule
besucht hat,

sulöt Uangsstelle
in kaufm. Betriebe. Gefl
Offert. 0 . 993 Tagbl.-Berl.
f Gewerbliches Personals

Cand. med.
7. Semester, sucht, da vor¬
läufig am Weiterstudium
verhindert, Beschäftigung in
Krankenhaus oder bei Arzt
für vormi.tags. Gefl. Off.
u. v . 995 a. d. Tagb!.-Berl.

(gute Kraft)
sucht Stellung. Off. unter
P. 996 an den Ta gbl.-Berl.

Posticheurk
Damenfriseur , guter Ver¬
käufer. 20 I . a.. sprackcn-
knndia. suckt paffende St ..
für dauernd . L. Svelz.
Wanne in Wektkalen.
Kaiker-Wilhelm-Straße 6.
Herrenfriseur

aus dem Felde zurück,
suckt Stelluna . Off . u.
F 297 an den Taa bl.-B,

Kinderlose Fam,
(Handw.) suckt Stelle als
Hausmeister gegen Vera.
Ofs. u. F . 996 Taabl .-V.

um.  WnineAiM
mit lanai vrakt. Erfahr.
Bau elektr. Ävvarale und
elektr. Uhren, zuletzt erster
Werkzeuamacker u. Ein¬
richter in ar . MunitionS-
beirieb sucht beff Posten
ans d Gebiete. Wiesbad. .
ober Urmwb. Onerten n.
B. 994 Taabl .-Berlaa.

Maschinist
gelernter Schlosseru. Jnstal-
lateur, mit grüß, sanitären
u. Heizungsanlagen vollständ.
vertr., sucht dauernde Stell.
Event, übernimmt derselbe
auch die Bedienung von
Heizungsanlagen oder dergl.
Off, u. A. 40l a. Tagbl.-Borl.

in Wiesbaden oder Um-
aeaend. Ein beimaekebrter
Krieaer sucht Stell , als
Heizer oder Motorfübrer.
auch sehr aut vertraut m
Ri .dcrdruckkcffel u. kle-n.
Reoaraturen an Lickt- u.
Klingelanlagen usw. z
Wilb. Lies . Wiesbaden.
Totz.ieimer Str . 13 _3._

% Mg«
NM.-Mllllll

mit besten Umgangsforme»
und besten Zeugirii'en, fran¬
zösisch sprechend, sucht sofori
passende Stellung, würde
auch Büfett übernehme».
Kaution kann gestellt werden.

Off. unter I . 995 an
den Tagbl.-Berl._

Bäckermeister
a. d. Felde zurückgekehrt, sucht
irg -nd welche Vertretung.
Offert 8 . 993 Tagbl.-Berl.

Tücht. Bäcker
4 Jabre in Stell ., möckte
iick als Volontär in einer
feinen Konditorei ohne
acacnseitiae Vergär , aus¬
bilden. Offert , u. S . 994
an den Taabl .-Bcrlaa.

Junaer Mann,
vom Heeresdienst entlaff..
37 Jahre alt . mrt gute«
Zeuaniffen. suckt Ver¬
trauensstellung oder sonst.
Besckästiauna- Oft . unter
U. 989 a. d. Taabl.-Berl.

Krieasbesckiädiater
suckt Stellung als Bote,
Pförtner , Kaffenbote oder
dergl. ; bin 35 Jahre . Oft.
u. Z. 989,Tagbl .-Verlag ..

Aus dem Felde zurück-
aekebrter iunaer verb.

Diener
mit prima Referenz, sucht
Bertranensstell . Offert , u.

994̂ Taabl .-Verlag ._
Aus dem Felde beim-

aekebrtcr antemvfoblener

öMslhOkllW«
suckt Stelle . Näherer
NikolaSstraste32. Tieivart
links.

Futtermeister.
aktiv gedient bei Kav.,
aus dem Leere entlaffen,
suckt paffende Stellung.
Näheres zu erfragen im
Taabl .-Berlaa . Xb

Buchhalter
sucht Aushllsestellung, übernimmt auch das Beitragen
von Büchern usw. stundenweise. Offerten u. ¥.  995 an
den Tapbl.-Berl.

s ftmietunpi]
Jeder Mieter

der hier Wohnung suckt o.
Kaufliebbaber für P705
Mn lutb LlrnWnser
verlange die Wohnungs¬
listen des Haus - und
Grundbeffver . Vereins,
Direktionsgebäude Luisen-
stratzc 19 Fsp. 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlerstr. 13 1-Z.-W: bill.
Albrrchtstr. 36 , Z.. K.' G.
Castellstr.» Stb ., l Z., K.,
n. herg. N. Adlerstr̂ ?, L.

Dotzh. Str . 85. Mtb^ 1-Z-i
W. wf. N. V. l . Ü123I3

Drudenstraße 10. S .. groß.
^Zimiüer , Küche,. sofort.̂
Elconorenstr 8 1 Zim. u.
Küche. N. Nr . 5. 1. 83094

Erbacher Str . 9, Frtsv .,
1-Z m.-Wobn. zu verm.
Näh. Lth . Pan . 1620

Feldftr . 9/11, l Z.. K. 1621
Feldstr. 12 zweimal 1 8.
u . Kücke. Lth .. z. v. 1590

Feldccrotze >7 kl. Zim. n.
Küche bi llig zu vm. 1622

Frankenktr . 16 schöne
Dachwohn., 1 Zimmer
u. Küche, z. vn?._ 1549

Frankenstr . 21, L.. 1 Zim.
u., Küche, sofort. _ 1623

Frnnkenstr. 22 1-Z.-W. 14

Friedrickstr. 10. Dackl.,
1 Z.. K.. sof. o. sv. 1624

Ge Sl'- rqftr. 9 I Zim.. K.
u. Kell. sof. od. sp. 1625

Helenenstraße 11 1 und
2 Zim. u. Küche. _ 1653

Hellmundstr. 29, D „ 1 Z,
Karlstr . 23. Dackw.. 1 Z.,
K. Näh. Part . ^ 1783

Karlstr . 29 1 ar . Z.. K„
Kellerstraße 11 »Stube u.

Kücke zu v. 9L_13. 1754
Lehrstr. 12. £>.. I-Z.-W.
Lothr. Str . 28. S ., 1 Z.. K,
Ludwigstr. 1 2 X,1 Z.. K.
Marttstr . 12.' S .. l ' Z ' u.
Küche. .' N. V. 2 r. ' 1630

Marktstraße 13 Mans . u.
Küche._ 9?äö. 1 @t._ 1574

Moritzstr 15 Frftp .. 1 Z.
. u. K., Bdh. 1 St . . 1631
Nerostr. 36 1 Z m .u. K.<
Vdb. D ., sof. zu ,verm.

Oranienstr . 54, H. D„ 1q
Riehlstr. 10 1 Zim. u. K.
Rieblstr . 19. Stb . 1. 1 Z.,
Kucke. . Näh. Vdb. lLart,

Roder str 3_j .3 .=SB. 16.
Nederstr 4 1 Z. u. K.. V..
. Kl. i. Abschl. , Ans. 3 Uhr.
Römerberq 6 1 3 . u. K.
Römerbcra 14 3mal ein
Zim. u. K., sowie 2 Gel.
zum Einstellen zu verm.

.Näh . Stb . 2. bei Becker. .
Schachtstr 5 ! 1 I K
(Mtb.) sof. zu vm. 1636

Schachtstr. 6 kl. Dackw..
. 1 Zim.. u^ Küche, zu . va^
Sckierftein. Str 11 1
K. an einz. P .. Hth. 16
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Schierst. Sie .*20, H.. 1_ 8-
'gdiulOcrft 19 1 Zim. u.
Kid* iotort zu dm., 1800

'Steina. 17 1 Z.. K. 1639
Siiitftr. 24, £>., 1 Mcuri.-
8 im. mit Küche._ 1298

Aalramstr.. ?, D .. 1. 3 -, K.
Walcamstr. 23, , 5ß.._ l _ 8.
WfDrtfftr. 11 l _8 ._u. K.
©eliriBftr. 28 1 8 . u. K„
Vdh. D.. auf aleich. 1740

Westendstr. 23. S .. 1 8 - K.
Porkstraße5. V. P .. 1 8.
u.,Kückĉ l ., Jan ,_B.14258

Zimmermannstr. 5, V. D ..
1 Zim. u. Küche an ruh.

^Leute. zu dm. Näh. V. P.
Frontfv.-2Sol>n« 1 8 - u.
K,. sofort zu dm.. 1 8-
u. K. auf Januar zu
verm Näheres Weimer.
Westendstr. 28. 811688

2 Zimmer.

Luisenstr. 14, Sth, 3, ist
eine schöne Wohn, von
3 Zim. u. Zub. v, 1. Jan
z. v. N.̂ Soxberger.,1782

Lnikenstr. 43. 2. 3.Zim-
Dackw mit ^ücbe lo-ort
8u ersr. Guldin, 813014

Marktstr. 14 3-Zim,-W..
Kückeu. Zub. 1. 4. 1919
zu verm. Näh. Eckladen.

Moritzftr. 9.,M-tb.. 3-Z.-W
Ncrostr. 27, & Fsv .. ick
3-Z.-W, N.,S . 2 m,B^ 2.

Ncrostr. 36 3 Zim. u. K.
im Seitenbau sofort.̂ _

Nettelbeckstr. 18 Mck,, 3.
Z,-Wobn.,zu 0^ 8̂14243

Oranjenstr, 23, S .. Mi ..
3 Zim.. K„ a. gl. 1740

Richlstr. , 10. S .. 3-8 .-W.
R"dcrstr. ?6 ,3-Z.-Web->.,
Bad.- Elektr.. Balk.. Gas
u 8ub. au^ Avril. Näh.
Pari . r.. Görz. 1806

Adlerstr̂,13 2-Z.-W. bill.
Adlcrstr. 28 2 3-. K. N. P.
Adlcrstr. 37 2 8 .. 1- Nov.
od. fv. Näh. B. 1 r. 1603

Adlcrstr. 56 Dackw.. 2 od.
3 Zim.. Abickl., 1. Jan.
1919 z.,vm ., C. Ebenig.

Sie chstr. 27, S . D.. 2 Z.
Castellstr. 4/5 sck. Ms,-W-.
'2 Zim. u. K„ Abscklutz.
auf sos. Näh.3 l._ 1643

Dotzb Str . 20. H. 1. 2 8.
u. Zubehör zum 1. Jan.
zu dm. Näh. B. 2, _ F642

Drndenstr. 8, M. D.. 2-8 .»
,W.,z .. vm., Pfeffermann.
Fanlbrnnnenstr. 5,. Dack-
stock. 2 Zim. u. Kücke aus
sof. zu vm. N. P , 1544

Fcldstr. 3 2 Zim. u. Kücke.
Feldstr. 18. S . D.. 2 Z . K..
Frankenftraße15. Dockst.,
2-Zim.-W., sof.. 240 Mk,

Meorg-Au«>'ststr 6 2-Z,-
W.. L»tb D. Näh. Erda l.

Hellmundstr.15, H. D.. 2 Z.
Sellmund»tr.^27.^H.. 2 3.
Scl>mundstr̂ 44 ^ 2-Z.-W.
SeNmundstr 46. Dackw.
2 8 ;m. u. Kücke. _ 1648

Hirschgr̂ liO2-8 .-W., kl. F.
d 'rschgr. 32 , 2, 8 .. K.. V.
Hockistättenstr. 14 2—3 8.
Karlstn.38,. Mtb.. 2 8 .. K.
S0cfir.tr 12. Mtb 2-Z -W,
Lothringer Str . 31. L>. P ..
,sck. 2-Z.-W..,1 .__1., 1019.
Nerostr̂ ,!1^ Z.^t.,K 8b,
Nerostr. 25, Stb . 1. 2-Z.-
Wobn, aus sofort. Näh.
Luisenstraße 19._ Fas4

' Nettelbeckstr. . 21 2-8, -W.
Platter Dir. 1» 2 Wobn..
ie 2 Zim u. Kücke. Stb»,
sos. N. E. u. A. Ruvvert,

.Dotzhesmer Str .̂ 8. ^ 604
Platter Straße Nr. 28
Wohnvnaen v 2 3 Näh.
Kais.-Fr -Rina 56. , F642

Platter Str . 38 2 Z. u. K.
Rauenthaler Str . 6 2 8.
u. Kücke mit kl. Laden
u. Sausmeisterstelle so-

Jort zu verm. _ 1747
Nauentha'er Str . 24 sck.
.2 -Zim.-Wohn Näh,P.
R'ehlstr. 11. Mtb. 3. zwei
Zim. u. Kückez. v. Näh.

.bei Claus, Mtb. 3._ F642
R'berstr 15 9 3 >m u. K
Röderstr.' 19 2-Z.-W. frei.
R-derstr. 26. 4. Et.. 2-8 .-
Wvbn.. Bad. Balkon.
Koblenauiz. Pr . 480 Mk.

.Näh . Part .. .Görz.^.1807
Nömerbera 6 2 8im.. K.
.Dackwohn . zu v. , 1664
Rämerberq 7, Stb.. 2-Z.»
.Wohnuna zu verm . 1761
Saalaalie 32 Ms -Wobn,,
2 3im .. 1 Kücke._ 1665

Schacktstr. 11 ,'ck 2-Z -W,
Sckacktstr. 30, Ecke Stein¬
aaste. 2 Zim. mit Kücke,
Dock. 18 Mk. monatl.

.Näheres Laden.— 1712
Kl Schwaiba cher Str . 4
.Dackw.. 2 3 . K . 1670
SteinnaNe 29, Stb. D.,
kl 2-3im.-Wvhn.. Kücke

.u . Keller sof. od. später.
Tteinaa e 32 S . 1. 2 3.
.u . Kücke zu verm. 1671
Steina. 34 2 Zim.. Kücke
Wel'krq. 34 2-8 -W . Dack.
..Ab'ckl., an r Leute. 1674
We-lstr. 8. Stb . P .. 2 3.
,u . K.. 1. 1. 19. Näh. S . 1.
Wellritzstraße 44, Laden.
,2 -Zim.-Wobn_ 813006
Wellritzstrgße 48. Dackw.
2 Zim u. Kücke zu vw
Näh Stb. B l. 8149 2̂

Darkstr. 31. S . Erda.. 2 8 ..
,K. u. K. N. SauSm. 1711
2-Zim.-W»bn. u. K.. Sth.
Dack. N. Bülowstr. 4. 3.

2 Mank «. Kücke v. soi.
N. Ellenboacna. 2. Ecklad.

4 Zimmer.
Adelheidstr. 31. 1. 4 aer.
Zimmer, cir. Balk., Bad.
Kück̂ u. reickl. Zub. auf
1. 4. 19 zu verm.. Gas u.
Elektr. Näheres Adolf-
straße 9. Part. l._ 1778

Bismarckrina 15 4-Z.-W.,
1. Stock. 1. Avril. N. P.

Bismarckrina 42 scköne
4-Zin: -Wohn, mit Zuo.
a. 1. Avril 1919. 813159

Gr̂ Buraslr.,17 . 3. 4 Z
Dambacktal 8. P .. neuztl.
4-Z.-W. sof. Näh. 2. St,

Gustav-Adolfstr. 8. Sockv.,
ar. sonn. 4-Z.-Wvbn. mit
Bad. Gas u. elektr. Lickt
für 700 Mk. zum 1. 4.
u vm. N._bas. 1. 1803

TaunuSstraste1. 2. Ober»
aesck. r . «r Wohn, mit
2 Balk . Bad. Gas . elektr
Lickt usw. zu vm. MH.
daselbst3. Obergesck. bei
Kanne u. b. O Philwi
Dambacktal 12, 1. 1715

ffillMltlM?40
1 Stock, hockherrschstl
7-Zimmer- Wohn, mit
reickl. Zubehör. Bad.
Personenaufzua, Gas.
elektr. Lickt, Pacuum-
Reinia. auf sof. oder
svät.. ev. a. für erstkl.
Etaacnaesck. Näh. Adel-
beidstr 39. Anwalts-
Büro. Tel. 765. Zu be-
stckt'aen van 11—1 u.
von 3- 5 Uhr. F 651

7 Zim. m t rrichl. Zbeh.
l. od. sv. Kl. Burgstr. 11.
Ecke Wcbcrgastc. F208

8 Zimmer u. mehr.

Laggasse 3V
Ecke Wrberaaste. ist die

1. Etaae besteh, aus 4
Zim. nebst Zubehär für
Arzt. Zahnarzt. Reckts^
anwalts. od. sonst. Büro
vast, ab 1. Avril 1919
zn verm. N. ss. Serroa.
Sckubl . Lanaa. 50 170g

Philivvsbernstr. 30 4-Z.-
W. z. 1. Avril. N. P . r,

Räderstr. 26 4-Z-m.-Wobn,.
Bad. Elektr.. Balk.. Gas
u. Zubch., Sounens.. bis
Avril zu verm. Näher»?
Part . r.. Görz. _ 1805

Sckarnhorststr. 22 kcköne
soiin.iae 4-Zim.-W. 1. 4.

Ädolfstraße 9. Ecke Adel¬
heidstr.. ist eine Wohn.,
bestehend aus 8 Zim.',
aroß Balkon, Kücke. Bad
u. reickl. Zbeh.. Gas u.
elektr. Lickt, auf 1. 4. 19
zu verm. Änzus. 11—12
u. %5- %6 Nbr. Näb
nur Part , links. _ 1716

Kirchaaste 29, 2. sck. 9-3.
W. m. r. Zub.. 1. 4. 1708

Nikolasstr. 23. 2. neuzeitl.
8-Z.-W.. 2. Näh. P . 1768

Läden u. Geschäftsräume.

Laden

Büro Adelheidstr. 10, P ..
2 ar. belle ineinandergeh.
Zim.. zum 1. 1. 19 . zu
vm., Gas Waster. elektr.
Lickt. Näh. 2. St . 1717

Adotfstr. 5 ar bell. Laden
aus sofort zu vm. MH.
b. Hausmeister das F652

Sllbrechtstr. 7 Werkstätte.
Bitzmar. -

Bini 22
mit oder ohne Wohn. p.
für Gemüscacsckäft, sos.
zn verm Näb. Peiffer.
Ga.-Auauststr. 3. 2. 1718

Blückervlab̂ 4 Lad. m. Z.
Bülowstr. 4 aroße Werk¬

stätte. auck s. Lagerraum
aeeianet. sofort._ 1616

Rotze MMatze 19,
Elke Mühlgllüe,

1. Stock finb aroße helle
Räume für Gekckäfts-
oder Bürozwecke auk al.
odxr kväter vreiSwert zu
vermieten. Näh. Buch¬
handlung PfM . 1719

Dobheinier Str 83 groß.
Laaerroum, a. als Werk¬
stätte benutzbar, zu vm.
Mb . Mtb. Part . r. F642

Dreiweidenstr. 10 Laaerr..
ev. auck Büro z. v. Näh.
Bismarckr. _18,_1._ 83038

Ellenboacna. 6 , 1 Laden.
8-rdr.-Rinfl 56. F 950 Gstenbo-'ena. 6 1 Werkst.

Kir-t-naffe 29. 2. 5-Zim.- Eltv. Str . 14 Lad. , 88671
Wobn. mit aesckl. Balkon Ewser Straße 46 aroüe

Ne na aste 18 Laden, für
Friseure aeeian. Näh. im
Korbaeick. Korn. 813663

Niederwaldstr. 6 trockener
Laaerraum für Möbel
unterzustcllensos. zu vm.
N. d. b. Sausmstr. 1804

Rheinstr. 101 Laden. 2 R.
Rvmcrbera 9/11 ick. aroße
Läden m. Z. u. K. u. sst
Zub. bill. Näh. das. Stb
P ., bei Berabof» oder hei
Steiaer^ Bismarckrina 30

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh. b. Rotzbach.

Sckierstein. Str . 27. 1. b
K. Auer, sck. b. Lagerr..

,a .,als Werkst, zu benutz
Sedanstr. 1 Ladew z. vm.
Wagemannstr.̂ 14 LadenWMMe7Men.
Weberaasle56 Laden Mit
1 Z. u. Kücke sof. od sv.
zu verm. Näh. 1 l. 1730

Aorkstr. 17, 1, Helle Werk
stätte mit Nebenr. 17 5

Zi ten ing 12, Erdgeschotz,
kl.Lade«, a.Werkst.o.Büro
aeejgn., auch für Heimkehr.
Handw., Schuhm. usw.
pass., m. 2 Zim.-W. zu vm.
Näh. Ausk. ert. Hmsherr
Sulzbach,  Bärenstr atze 4.

Laden m. Ladenzim., in
dem seith. Sckuhm. war,

. z. v.,N . Ä îerstr. 7, Lad.
Schön. Eckladcnm. Laden¬
zim. bill. zu vm. Arndt-
stratze1, Ecke Serderstr.
Näh._daŝ .od.,P .,r .̂ 808

Großer Laden
2 Sckanscnster zn v. Näh.

Bürenstr 7. Ecke Lana-
aalsr. 2. Etaae. 1777' Modems Läden"
mit Rebcnräum. Näh

5 Zimmer.
Ädolfstraße 8. 1. 5 Zim.
Wohnuna, arotz. auck
für Büro aeeian.. sofort.
Näh., b. Sausmstr. 1692

Dambacktal 14, V Erda..
5-Z.-W. m. Balk.. Bad.
Warmw.-Einr., GaS. el.
Leit., bald. N. Philivvi,
Damback'al 12. , „ 1693

Einser Str . 43 5-Z-M.-W.
für 1. 4. zu vm. 814286

Ewker Str . 46. 1, 5 8 u.
Zub. s. o. ivät Mb K -

m. all. Zb̂ l . Apr4^1709
Klarenthal. Str 2 5-Z -

fof 1IV>5
Mori<'straße 52. 1. 5 Zim.

1. Avril 1919. , 1769
Nikolasstr. 20. 4 St W..
5 Z.. Zub. for o iv N
K. Kock̂ nisenstr,15 . ^

TannnSstr. 64. 1. 2^ 5-Z-
Wobn. auf kor Näh das
u. Luisenstr. 19 F 638

5 st'm. v. Znb. sosti-t od.
Gäter zu v»rm. Näheres
Taun"3>̂''atze 41 1 r

g * . 5-Z.-W.. m. Zub. kok.
Näb. Taunusstr. 69, P.

6 Zimmer.

3 Zimmer.
naulbrunnrnstr. 11. 1. sck.
3 4-Z.-W., für Geßbait
vaffend, sof. od. sväter.

Herrnaartcustr. 5, 3. 3 sck.
Zim.. leer., el. L.. Kücke.

.Ms.. Kcll.. sof.̂ 00 M.
Kellerstr. 31. 3. p. 1. Jan.
»d. sväter 3-Zim.-Wohii.
mit K. zu verm. Anzus.
vor 9 oder von l2 bis
2 Ilhr. Nah. bei Krau

.Gruber im Sause. _
Kirchnaffe 29 3 Zimmer.
Stb. 2 St .. 1. Avril. 1710

skriebrickstr 40. 2 l.. Ecke
Kircka.. ick 6-Zim -W
ii reickl. Z»b fnf 16 ng

Kircknalc 22, 1. ick 6-Z.-
W.. seither v SanitätSr.
Dr Sevmonn bewohnt,
sofort oder Gäter zu vm
Näheres 2. Stock. >654

Lanzstraße 18 tNerotall
berrsckaitl 6-Zim.-W in
irftpuer rnb L»ne 17°2

Nikolasstr. 41. 3, herrsch.
Wobn. von 6 Zim.. zwei
Balk.. Kücke. Bad u.
reiail. Zickebör zu verm.

,Näh . b. Meier das. , 1752

Eckwohnuna.
TannnSstr. 13 Ecke Oleis-
bernstraße. 6—7 Zimmer.
A"f»na. e'ektr. L.. Oias
Ztrlh.. sof od. s». Näh.
1 St ., bei Saas . 1706

a

! i
Sild ner, Bismarckr. 2._

Gute Eristem.
Laden,Gr.,Burgstrahe 17.
Helle geräM.Merkstatt
Gernerscker Zimmervlatz
an der Kellerstr.. event.
mit Sallen . zu v. Näh.
Jecdstraße 8. 1 St

Geräumiaer schön. Laden,
mit od. ohne Wohn., auf
sos. ob. sväter zu verm.
N. Metzaerei Kolb. Sell-

,muudstratzê 8. _ 1686

Mt Coden
zu vermiete«. Näheres

_£a««»affe 7. 1734
Laden mit Heizunq

sofort zn verm Luisen-
strabe 46. 1 1796

Werkst. N. Moridstr. 23. P.
Eckladen worin seit 97 I.
Pavirrnrschäftm Erfola
betrieben w.. ist sos. mit
3-Zimmer-Wobnunn z„
vermieten. Näb Ouer-
ttraße 2. 2,n . 3 St.

Bahnhosstr. 6, 1 r.. ein ar
schön einaer. Zim. , mir
zwei Betten u. Kücken-
benutzuna sof. od. später

Dotzheimer Str . 55. 2. sch.
mbl. Zim. m. u. o. Pens.

Dobb. Str . 100, 2 r.. elea.
m. 8 . Anz. 1—3 u. Sonnt

Jriedrickstraße29, 2. St .,
aut möbl. Zimmer preis¬
wert zu vermieten. ,

Grabenstr. 9, 1. , inöbl.,Z.
Serderstr. 35. S . 1, m. 8.
Sockstättenstr. 18, 1. St .i

möbl. Zim. aus sofort.
Jabnstr̂ 16. 2. Z. .1 - 2B .
llaiser'Mdllch-Mng7̂ !

1 od 2. St .. Sonnen¬
seite ein aut m. Wobn-
u. Scklafzim. mit Pen¬
sion zn vermieten. _

Karlstrabe 35. 1, Wenzel,
möbch. Zimmer,zu verm.

Kirckaaffe 38. 2. möbl. 8.
Luisenstraße 5, Gth. 1 l.,
möbl. Zim. m.. sep. Ein».

Mauera. 8, 3 l., a. mbl. 8.
Mittelstr. 4. 1. a. Lana»,
elea. möbl. Zim., separ.

Müblaaüe 15 Frau Wirtb
aut möbl. Zim. mit gut.

,Vervfleauna , zu,verm
Schulaafle 7» I r., mbl. 8.
Schwalb. Str . 12. 1. m. 8.
TaunuSstraße 47. 2. mbl.
Zimmer zu verm. Zu
erfragen im Laden.,

Bebaal. möbl. Sevara -i.
el Lickt. Warmw.-Seiz ..
mon. 35 Mk.. sof. zu v.

, Büdinaenstxatze,8.̂ r,
In feinem beba"l. Seim

ist ein schön einner. aroß.
Zimmer. Sonnens.. m. o.
o we Bervfleannn abzun - _ ^ .
Riidesbeimer Str 1. ®. 5-Zimmer-Wohn.,

In Billa iNäbe Sauvcht.) neuze tlick. mit 1. 4 19mtibl mit rctcftl. tocfnrfit. ©etl. C-tt. uu.er
Verv'ilea.. mtl. 160 Wk. * of4!‘ " h
Auskunft Tagbl.-Vl. Xq

2-Zim.-Wobnnni'
ab 1. 1. 19 von riii iocTj
Nietern aeiuckt. Otf. u
ß. 297 Taabl.-Vrrlaa._

2—3 Zim. n. Küche
sofort zu mieten gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verl. Fg
Kleine 2- ob 3-Z.-Wobn.

vor 1 1. 19 von kinderlol,
kbevaar zu miet, aesuckt,
Anerb, mit Rreisana. u.
Z. 993 Taa bl.-Verlaa

dis3-W.-Wl)tzMs
tauch kür Bürvzwecke ae-
kianetl. in centraler Laie,
kür 1. 4. 19 aesuckt Oft.
u,J .,291 _ Tanbl.-Berlaa.
Mderl.mH. Ehepaar
ucht2—3-Zim.-Wohnung in
entraler Lage oder deren

Nähe. Gesl. Lsi rten unter
0 . 287  an d. Tagbl.-Berl.

Zwei Damen
suchen sof. od. 1. Jan . sch.
3—4-Zim. - W., Sonnen¬
seite. a. l. m. Seiz.. auch
Teilwehn, in Villa. Geil.
Preis -Off. bis svätrstens
6. Dezember u. M. P.
an Wohn.-Nackw. Lion u.
Cie.. Dabnhofstratze6.,

zum 1. Jan . oder früher
von drei rubinen besseren
Leuten aesucht. möalickst
mit Setzung Ausiübrlicke
Ana, u.  T . 991 Taabl.-V-

Moderne

4- 5-W .-MhMg
von ruh. Mietern auf sofort
i der spater gesuckt. Offerten
unt. 0 . 995 an Tagbl.-Verl.

Leere Zim» Mansard, rr.

7 Zimmer.
Adolfstr. 10 7 Zim.. 1. St ..
zu vm. Näh. Part . 1780

Lanqga ŝe 35
Ecke Bärenstr. 7. oeaenüb.

dem städt. Badbaus, lerr-
schaftl 7-Z.-W.. betond.
für Aerzte, Pension oder
(steschäftSzwecke zu verm.
Näb. das 9. Etaae. 1776

Luisenstraße24. 1, scköne
7-Zimmer-Wohnung mit
all Zubed. iür Arzt lehr
aeeian,. soi od fo ■ zu v.
Näh. das. Tapeteng. 1703,

Taunusstr. 51/53, 2. St ..
7-Zim.-W, auf sof. Näh.
Luisenstratze 19. F638

Werkitötte zu vm., F 642
Friedrickstr. 46 kck Laden

mit Kontor re sos, o. iv
Näh bei Frau Saas.
Friedrickstratze 43. S . 2.

(«"benstraße 7 100 Omt».
Laaerr. , u. sch.,Büro -R.

Ylöbenstr 13 eine Werk¬
statt sofort zu vm. Näh,
daselbst l Stock , , 1589

Goldaaste 15 kl. Lad»n. _
Lerrnmüblnaste 9, Pari .,
ackönes oeräumiges Ge-
sckäitslokal. als Laden.
Wirtschaft, Büro und
Lager neeign,. soi, o. sv,
z v, Näb, Anwaltsbü-o
Luisenstr, 41, 2, F652

Kaiser-Fr.-Rinq 38, Eck¬
haus. Laden in d, Riebl-
stratze mit 2-Zim.-Wobn.
soi, zu vm, Sausmeister¬
stelle kann aea. Beraüt.
mit übern, werden, Näb.
dnrck Karl Nicydemus,
Adolisallee 28. , 1760

Lanaaa"e 4. 2. Sinterhaus
als Werkst, od. La»err.
zu verm.. auck geteilt,

Lehrstr. 15 kl. Werkst, sof.
Lothringer Str 25 arotze
beste Lagerrnume vreisw.
fotort zu vm. Näb bei
Brabm. Pdh 1. _ F646

Luisenstr. 17 Lad̂ eö._2B.
Luisenstr . 19 . 1
2 ar. Zim.. Zensralbeiz..
elektr. L.. als Büro ae¬
eian., soi. od, so, zu vm.
Näheres Parterre. F705

Luisenstraße 24 Büros _u.
Laaerraum zu vm. Näh.

,Platter Stratze 12. 1787
Marktstr.' 13. 1. Laden, m,
oder ohne Wohn ._ 1335

Marktstr.' 22 Laden mit
Lager u. ev Wohnung
zu verm Näheres bei
Griesel das. o b Meier,

,Nikelasijratze,41 ._ 1723
' MUÜllMkW 9
Laden m. Ladenz.. Lagerr.
sos. R. Ledcrbandl. 1301

M chelsberg 15 Eckladen
auf sofort oder sväter zu
verm. Näh Gebr. Laber-
sto ck. Albre ckt irr. ,7. 1593

Rchn wei
zi, verm Näheres Rhein-
strnü. 59, 2 Stock b»i
Arch.tekt Aßmu». 1785

Lagerhake
für Fabrikbctrieb ae¬
eian.. mit anscklietz.
Büroräum, u, Laaer-
vlatz zu verm. Elektr.
Lickt u. Kraftanlage
vorh. Kraenkel u.
Sckadlbrn''' Dotzb̂'w
Stratze 139. 1774

Wohn ohne Zimmerang.

Adelheidstr. 61. 1. neu ber-
aer. Ms. z. Äöbelunterst.

Bertramstraße 20 leere
, Mansarde. Glaser,
Blücherstrafie4. 1. schön,
leer. Zimmer zu verm. ^

Grabenstr. 3. 3. erb. anst.
_Person billige, Zimmer. ,
Heleuenstr. 14, S . 2. eins,
heizb. Zimmer zu verm.,

Serderstr. 27, Frtsv.^ iim.
mit Kockraum. N. P . r.

Sermannttr. 16, 1. leer. Z
Kaiser-Kr̂ Rina 29 e ne
sck. Wans. z. Möbeleinst.
fof,..zu derm.^ Räh. daf.

Karlftr̂ 2S 2 ar. Z.. Mblu.
Karlstr. 32. Vdh.. 2 l. Z.,
Wals.. Kockael. N. S . P.

Marktstr. 13 2 leere Zim.
.zu vm.. Stb . 1. Näh. V 1.
Maueraastc 12. 1 rr. sck.

he zb. Dovvel-Mans. z. v.
Moritzstr. 56 ar. Frontsv-
Z,m. zu verm.. Näh. P.

Rheinstraßr 91. Stb .. ein
arotzbs Helles Zim. mit
Gas u. Elektr, sofort zu
verm. Näh res Kap.llen-
stratze 40. 2. _

Riehlstr. 17, ©., Part .-Z.
R cblttr. 27, Stb . P .. 1 ar.
Z. z, v. N. Alb. Schäfer.
Fauilbrun nenstratze 2.

Waacmannstraße28 iceres
Zimmer z Möbelunter
stellen zu verm Näb im
Taablanbaiis Sckaller.
Holle recktS _ *

Westendstr. 19, 1, I. Ms.
Keller. Remisrn. Stall , rr
Dreiweidenstr. 4 Stall m
Remise, ev. Wohn. 1738

Gübenstr. 10 sch, Sour,-
Keller ioi, zu vm. Näh,
Göbenstratze 13, 1., 1590

Z. 999 a.  d . Tagbl.-Verl.
(M möbl Am«

MM . IM«
mit Licht und Heizung von
Dam» sofort gesucht. Off.
mit Preisung, unt. U. 996
an den Tagbl.-Verh

KMecheimI
AMkÄ» Mm.

Abeoostraße5
bcstemvioblen. ante Ber-
vsleanna und Seizuna

Tageszimmer,
Wocken- u MonatSzim.
Babnbofstraße3. 2_

Damen und Serien
M't eia. Möbeln erhalten
Wohn., gute Pens., btt . in
Kurviertcl, Villa. Otr. u.
P. 973 Tagbl.-Verlaa.

Möllst
(  Privat -Berkäuse

Gin gutes Agpferd
zu verkaufen bei Heinrich
Sckneidcr Ir. Erbach im
Rheinaau. Marktttraße 3,

Leichtes Arbcitsvferd
und ein Zweisvänner-
Kastenwaaenpreiswert zu
verkaufen bei Anton
Mobr. Dotzhe.m. Sohl-

Mms Pjck
zu verlau'en.

Pockenheimr Brotf ibrik,
Wa dfttaße. — Tel, 6476._

OJwt. maaeres Rastepferd^
öjahria. 1.65 hock. Preis
700 Mt., zu verkauren
Näb. W Stroh. Dotzhermmit Klavier von bcsterem . ■ .

Herrn sofort aesuckt. Nähe Kckonbera,trotzê4— Leicht. luna. Rassepferd,
1 aut erb. Break billig zu
verk. Landau.u. Natter¬
mann, Walramstratze 13.

Rin» bevorznot. Off. u.
U . 296 Tanbl.-Berlaa,_

Tr . vbil kuckt .Wohn-n. KltzrakWmer.
evk auck 1 Zimmer, für
ietzt oder sväter. Ana. n.
Serderttraße 17. 3 links-

Ehepaar [ar.  phii.]
sucht für einige Monate
möll. Schlaf- und Wohn¬
zimmer mit od.ohne Pension.
Angeb. m. Preisangabe unt.
A.  398 a. d. Tagbl.-Berlag

Drudenstr. 7 m. kl. Wohn
N. Sckneider. Mtb, F202

Römerbrrg 7, SinterhauS. - - „
Wohnuna zu verm. 1743 Rettelbeckstraße 20 Stall.

I Frau fuckt autmöbl.ßWzimer
mit nedenanliea, leerem
Zimmer in avter kleiner
Familie und rubia Lage,
nioalichst mit voller Pen¬
sion. Anaeb mit Preis
u, L,  993 Taabl.-Ve rlaa.

Möbl. »immer
mit elektr Lickt u möal.
Damvfbeizuna, nei. An-
»ebôe mit Preisanaabe
u, S . 993 Taabl.-Derlaa.

'Zwei Damen sucken für
Mitte Dez. oder svätersmil.matm.Zim.
mit ganzer oder teilweif.
auter reichlicher Pervflea..
in oder Nähe Wiesbaden.
Lssert. mit Preisana , u.
L 995 Taabl.-Ve rlaa

Fräulein
sucht sckön möbl, Zimmer
mit Kockaelevenheit in der
Nähe vom Markt. Otf.
unter E. 995 an den
Taabl.-Verlaa,

Sckwalb Str . 71 Mani.- i Remise für kl. Betrieb. ,
Wob'inno mit Gas "nd Nitolasstr 28 Weinkeller
Kockofen zu verm. 1736 mit Pack- u Büroräum.zu vm Nah, bei Jmnz-

Rerostr. 2 sck- Laden, mit
Gal., äutz. bill-, sof. o. sv.
Näb. Stb. 2. -St . 1725

Auswärtige Wohnun gen.
Eigenheim Eintracktstr. 5.
1, or. 3-Z -W.. mit Gas.
elektr Lickt, kokort,u v.

Sonnenbero. Gartenstr. 9.
scköne3-8im .-Wohi. zum
1. Januar zu verm.

rat Gnttmaiin. Oranien.

Postbeamtin
fuckt möbliertes .Zimmer
mit oder ohne Pension.
Geil . Offerten mit Preis¬
angabe unter A. 395 an
den Taabl.-Verlaa.

Möbl. Zimmer
mit ,Pension v Geschäfts^

stratze 15. _ 1739 sräul zu mäh, Pr aes,
Stallung für 2—5 Pferde OL n, Z 296 TaabGL

Möblierte Wobnnnaen
Gr. Burgstr. 3. 2. möbl.
sonnige 3—4-8im .-Wohn.
mit Bad zu verm._ _ii.iii.rarsÄ”
5 Zim., Bad,_ Kuche:_

Karlstr. 37 aut mbl. 3—4-
8 .-W.. M. Kücke. R. 3 l.

Sofort zu. vermieten. .Ijerrrtaitl.moöL Mtzn.
besteh, «na 6 Zim.. Bad.
K'"che Balkon. Keller,
elektr. Li^t. Besicktianna
10 12 Nbr Kaiser-Fricd-
rick-Nina 28. 2 St
Möbl. Sin , Mans. ns« .
Adolfsallee 17. 1. Et., sch.
warmes Fremdenzimmer
an best. Persönlichk. mit

,voller,Beköit., Bes. vorm.
Adolfstraße3. 1. aut mbl.
Zimmer mit elektr.. Lickt
zu vermieten. Näheres
Bahr. Bierhalle. _ _

Albrecktftr. 30, l . fck. m. Z.

mit Zubehör auf aleick
oder sväter zu vermieten.
Sochstratze 10. 1.

[ MgeW j
Sucke ver sofort

Einfamilien¬
oder Landhaus

mit Garten zu mieten,
evt. zu kaufen. Off. unt.
1x4 an S . Gieß. ?lnn.-
Erv, Wiesbaden.

Dame
sucht 1—2-Zim.-Wohn. m.
Kücke od. Kockael. Otf. u.
S/988 an den Taabl.-Vl.

Merloses Ehepaar
suckt ruhige angenehme
2 - Zimmer- Wohnung auf
gleich od. später. Oi'. unt.
8. 995 an den Tagbl.-Verl.

Relt. Ebevaar
sucktz. 1 Avril scköne 2-
Z.-W., Mitte d. St . Näh.
Blei ckltraiie 35. 1 reckts.

Me S-u.3’3.'»o®.
wenn möglich in einem
Hause gesucht. Off. unt.
L . 995 cm den Tagbl.-Vert.

Jiinoes Ebevaar
suckt möbl. Ziw. mit Kock-
aeleaenheit. Off. u. S . 994
an denWlaabl.-Verlaa._

Qfttt lucht eleg , sauber
Jlllll . m bl Wohnzm..

evt. Wohn- u. Schl-iszim., p.
1. Jan. 19 in bess. Haust
u. Straße, bei nur seiner
Familie. Anaeb. mit Preis
erb. A.  400 Tagbl.-Berlag.

Für äl'eren H-rrn mit
eig. Möb l Aufn hme (1 Z.
m. gut, P/rpstegung). Nähe
des Bismarckrina, per sofort
gesucht. Olf. nebst Preis
u. H. 297 an den Tagbl.-
Berlag erbeten._

2—3 Zimmer
zum Abbalten, von Svreck
ltunden von Arzt a-iuckt.
Osserten unier L. 994 an
den Tagbl.-Verlag.

Gesucht Laden
mit Ladenz. und Wohnung^

Zentr, Off. m. Preis unt,
__P. 995 an d. Tagbl.-Verl,

Bildhauer sucht sofortArbeitsraum
(Oberlicht). Off. u. W.  995
an de» Tngbl.-Bertag.

Ein starkes Pond
zu verkaufen bei Johann
Funk. Tetzbeim. Biedricker
Strake 46.

Ästiner guter
rumänischer Zugochs

mit Geschirr zu vcrkaufev
oder auf eine Stallkuh zu
vertauschen. W. Stock, Dich-
heim, Schönbergsiraße4.

Sckweia und Zieae
zu.verkaufe n,Mozartftr 4̂.
Träckt. Sckwein »u verk.
Werstädt̂ Moiitzitro.tze _L

Scköne Ferkel zu vk.
E. Str oh, Dobb. St r. 121,

Eine Ziege
zu verk, Röderstratze 20.

JaPv.Dattel.
schwarz, m. braun. Abz..
stnhenr u aes.. zu verk.
2irrt.ier._3Wufrnmftr.JS,_3una. Kanindjen
kow 1 ar. O'estell u and.
me.ir zu verkaufen

Moritzstraße8. Sft «_
Eine Gans zu verk.

Borkiiraße 31, 3 r. _
Goldene Damenuhr

zu verkaufen. Schneider,
Lebritratze 16, Pa rt, lks.

Zwei sehr scköneütlcska-Fnlhsfelle
zu verk, Anzuiehen zw.
1 u. 3 Nbr bei Strelow.
Serderstraße 23. 1. _

Sckw. Fuck'sstola
mit Muff iür 200 Mk, zu
verkauf. Anzus b--n vor¬
mittags bis 12 Uhr Fried¬
rickstratze9. 3_

Serren-Pclzmantel.
fast neu. zu verkaufen
Schröder. Wallufer Str . 12
Bencktigung, 2—4^Uhr.

Damen I Pelz. Form
Sckulterkr.. bill, zu verk.
Millick, Römecbera 9. 1 l,

Eleaante braune
Pelzzacke

mit Sermelinkraa billigst
zu verkaufen. Näheres im
Taa bl.-Verlag. X.1

Utrafanmantel,
low and. Daw -nkackikn a.
Vriiiiitbĉ «, svottbilli« zu
verk tS ^n-.M-r verhet.l
Elsner. Klovstockstraße 1.

Nerz-Pelz-
garnitur

>sehr gut erhalten, preis- I
!wert zu verkaufen'

Westerwaldstr. 2, 1 l.

Schwarzer Belonrhut
u. 2 P . Schlittschuhe<261
h. Rauenth, Str . 17, P . l.

Zu verk. für Liebhaber.'
Sck, handaest. TevvickBiederm.. aesck., Pelzboc.

silberduickw. eavvt, Scka',
1 Dbd, silb. Kasseelöfie
Römergläser. Anzus, vc
10 bis 3 Uhr, Sckulb
Sckiersteiner Str . 32. 1,
Phot. Avvarat. noch ne",

vk. Kaiser. Goethestr. Ll.
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2 neue Hüte

wegen Trauerfall zu vk.
Jorkstraffe l . 4._

Orient-Tepp ch. 4X5 » ,
Afghan, 2X2,80 , zu verk.
Dauer . Aaritraffe 40. 1 l.

Linoleum, 2—3 Mtr^
arün. u. 2 GaSzuglampcn
zu verk. Näh. StofserS.
sckwalbacker, Str . 3. 1 l.

Drei sehr auteGemälde
billiavon ersten Malern

zu verkaufen.
F . Lehmann,

._ Kirckaaste 70,

Kupferstiche
nur in gute Hände zu ver¬
kaufen. Off. unt. W. 984
an  den T̂agbl.-Berlag.

Baff. Weihnachtsgesch.
8 Bd. Sieaesl . d. Teckn..

satt neu, billia zu verk.
Kalk. Bülowslraffe 4. ,

Photogr. Apparat.
8 X 12. 2 Mandolinen,
A -Geige. 3 Akkumulatoren
billia zu verk. Engel.
Adolf straffe 7. 1._

1 Rraiftrierkaffe
wort zu verk. Adr. im
Taabl.-Berlaa. Xd

Ein Fernglas
mit Hellem Ledert,ttteral
«. Riemen. 3 aute Raffrr-
meffer. Cello-Noten, best,
au« Konzerten. Sonaten
und Solosachen. mit Kia.
vierbealeit., zu verk. An.
zustben 2—3 im Residenz.
Hotel, .Zimmer 391. _
Sck. Briefmarkeafamml.,
ca. 5000 Mk. Katalogwert,
svez. Eurova. aut vertret..
aber auch Uebersee. preis¬
wert zu verkaufen. Otto
En gel. Adol/straffe 7. i.

Piano
billig zu verk bei Knb-
Michel̂ lbleichstr. 20,2 ._
Konzert -Piano
gute Marke, zu verkaufen
Hellmu ndstraffe 5. P r.

Salon -Klüael.
fast wie neu, zu verkauf.
Bi »marckrinâ2.. Laden.
Nußb^Klavier f.- - 1200 swr'
wenig gebr.. sow. Kinder-
lieaewaaen für 35 Mk. zu
verk.  Roonstraffe 4. 8 r.

Palisander-Klavier
vreisw. zu verk. Anzufeh.
nur nachm, zw. 2 u. 3 Uhr
9?«onfttafce_ 20, Part ., IkS.
Wert». alte Meisten»eige

d. Geleaenh. bill. verkäufl.
""" ' ^ - 4. X°Döb^ .>m,Tcdgbl..Perl ._

Zwei Konzert-Zithern,
eleaant. selbitspielend. fast
neu. billig zu verkaufen.
Heinrich. Adelheidstr. 17.
Kartenhaus, ! . Etage._
Mandoline bill. zu verk.
Michel. Bertramstr. 2,, 2.
Mandoline u. Gitarre vk.
Grüntaler.,Iahnstraffe 34.
Kt. Mandoline , « verk.

Runa«. Riehlstraffe 27.
Bandonium

in. Schule u. Noten zu vk.
schul gaffe 6. 1. ,_

Tvlovhon-Mustkwrrk
mit 23 Platten zu verk.
Moridstraffe,44. Part ._

1 Kahne mit Stanqe,
1 SesaraS- u. 1 St ôb»
uLatr.,vk._HeIenenstr. 21. PKnlon-Nnnchtzinq
Seid-ndamatt, 2 Sota . 2
Se êl 4 Polsterttüble. 2
Kenst̂ 'portier. zum Preis
von 2300 M. »„ verk bei
25o«f(fi. Nerotal 14. 2, 3—5
Nur heute

und morgen
zu verkauf. : Schöner Salon
500 Mk., Glaslüster, Bilder,
Perser Teppiche, Kleide
schrank, einfache Möbel, frei-
ge eb. Freyrslchen. Adel-
heidstraße 68. 2. 9—10,2—3.

Km Auftrag,u verk. :

6MP1«
dunkel eich, Büfett. Kre¬
denz. AuSziebt.. 6 Lederst.Wlchimmr
hell nuffbaum. zwei vollst.
Betten mit Roffhaarmatr.
u. Daunen. 3teil. Spiegel-
schrank usw.. einz. Salon -
möbel in Mabnnoni. aller
fast neu Beite KriebenS-
orbeit Bestcktia Möbel-
laarr PH. Bcffcr. Taunn»
straffe 33—35 vorin in
der Wohn. 3 Stock, nachm,
8—5 Uhr Laden

Ein Sveifrzimmer.
in Eich., beit, aus : Büfett,
Kredenz. Paneelsofa mit
Spiegel . Aussatz. Auszieh¬
tisch u. 6 Lederstübl«. e n
bell - nuffb. Schlchzimmer
billia zu verkaufen bei
Eaeiiolf. Oranienstr. 22/
Parterre. _
Bellst. Bett. 1 Bettstelle.
Sofa . 2 Tische. 3 Stühle,
1 Regulator zu verk. Näh.
BiSmarckring41. 1.

6pei[e=3imiM
vornehm reichhalt.. Breis,
wert verkäuflich Besich¬
tigung in Wiesbaden.
Zuschriften an
_Caffel 1. Postfach 128._

Eis. Kinderbettstelle
m. Matr.. Matr.-Mädcken
mütze. Schaufenster-Erker,
Firmenschild. Vorfenster.
Pflanzenkübel. Verschlag
z .̂verk. Luisrnstr. 46/ l_ r.

Zu verk. Kindersofa,
Pwsvenkilche. Himmelbett.
Modew. - Hdk., Eisenbahn,
verick. Sviele u. Bäcker,
sowie KoloSläuser und
Küchenfcderwage. Anzus.
vorn,, de KrieS. Neroberg,
straffe 14. 1, Lief.-E'na. .
Bom Magistrat freiaeaeb.
1 Mabag.-Kommods. ein
do. Domen - Schreibtisch.
1 Etagere. 1 Stehfviegel.
1 Tischchen. 1 Stuhl und
I Dauerbrandofenzu verk.
Zu bestchtiae» von 8 bis
II und von 2 bis 4 Uhr.
Oberstleutnant von Egidv.
Kaiser-Friedrich-Ring 80,
3. Stock._
3fchubl. schöne Kommode.
1 Nachttisch, billig zu verk.
Ries, Bleickstraffe 41. 3 r.
Kleiderfchr.. Ausziehtisch.
Bert., Näht., Oitom. Her¬
rn annstr., 17.̂ Schorndorf.

Ein absolut fick, aroffer

WOM.
Ltüria. bestes Fabrikat,
billig verkäuflich.

Lehmann,
Kirchgafle 70.

ite KassenjchM
billig zu verk. Hcrrmaan.
Bicbricker Straße 33_ _

Kindert sch u. Puvven
Gn eiienau-straffe 14. 2 l.
Zu verkaufen

einmal gebr. großer Rohr-
platt «-Kosfer. Bon 18—1.

Becker, Rerotal 8. 3.
Neue Küchen-Einricht»

bill.g Kohanuisb. Str . 7.
Schreineret,_
Tadellos erb Laden-Ei rr.

ricktuna. besteh, a. Theken.
Reaalen u Karton?, bill.
zu verkaufen. Gefällige
Ansraaen u. Rr. 15466 an
Haasenstein„. Boaler. A.-
- - - ^ E7gG..,Krankfurt. a.,M.^
Eickergestell, Manometer.

Klasckensvülm. m. Bürst.
Sor ado. Sckwolb. Str . 7,1

Blntdruck-Avvarat.
Riva Rocci. zu verkaufen,
sowie verschiedeneandere
ärztlich» Knstrumente zu
verkaufen. Kr Strokosch.
AtzolsSallee 81,_1.

61 raffe Nähmaschine
u. Garantie sehr billia.

Rumof,,Saalgoffe 16.,
Borzüal. Nähmaschine

»u verk. Lergenbakmstr. 7.
hinter Baulinenschlöffchen.

Hand-Rähmaschine
>mter Garantie sehr bill.
A. Rumpf. , Saalgasse 16.
Waschmanael. Zimmerof^
SvirituSeisen, zwei Brot¬
maschinen, 1 Ladentheke,
2flam. Gasherd billia zu
verkaufen bei Frau Becker.
Stirtstraffr 18.
Kaffeemasch.. Nachtstuhl,

Svinnrad . Wringmaschine.
Sckwitzbad, Kelter. Büch..
Klaoae u. sonstiges z. vk.
Maurer, Schwalb. Str . 44

Starke Bohrmaschine
mst Schraubstocku. Tisch,
fast neu. für Sckkoster
o> r Schmiede, zu verk.
Pfeil . Kriedrichstraffe 44.
Telep hon 6201

Rex.Avvarat
mst Gläser u. vieles and.
mehr wea. Auflösung d S
HnuSbaltS zu vk. Kraus.
Biebrich. Bahnhofsfell» 7,
beim Thonwerk. _
Svielf . «. Kngendbffch. vk.
Schäfer. ?)orkitr. 3. H. 1 l.

Puvven-Theater.
Dampfmaschine zu verk.
Adelheidstraffe 90. Part,_

Estenbahn.Znbehlr.
Blcstoldaten. ein großes
Zinder-Theater bill. zu vk.
Enael. Adoksstraffe7. 1.
Sch maff. SchildwachhauS.
1I5 Mtr. h.. Kino mit
versch. Kilm.. Ank.-Stein-
bawkasten. eckt. Nr. 6, kl.
Kcnislade» zu verkaufen
Dre weidenstraffe8. 1 ^ _

Zu Weihnachten?
Ganz neue, wnndersch.

Pnv»e in Tratst 0'r̂ ê
88  Zmtr .. Nmst-nde halb,
,« verkaufen Zu erfrag.
im .TaLbl.-B-rlag. Xk
80 cm nr. Vlliedcrvupve.

emaill Herdck m Schilf
Astordr. nr SetH-fd* .Ns,
tzillm Wellritzstr «3. 1 lkz.

Gr. Bab», ar. Burg
mit Sold. u. Akkord.Zith.
M ,̂Eleoiiorenstr. 8. P.

Puvvenhautz.
Kücke. Kaufladen. Best u.
Waaen mst reicher AuS-
stastung zu vexk. Anzuf.
1- 3 Uhr. N. Ta'st.-Vi Xp
Gr. Puvvenk. «. .Ät- br
vk. Sckovalb. Str . 77. Erdg

Puvvenwegen
lfait neu» u. PnvvenhauS
zu verk. Bäckerei Kritz.
MichclSXra 3.

Groster Puvvcnwaaen
mit zwei Puvven zu verk.
Lurembur̂ 'traffe 7. Stb. 2
Pnvvcnsvortwaaen z. vk.
Meyer. Serderstr. iS. l r.lileganter
für <*r Kind. Prachtst.. 4
N'ckektövke kl. eik. Stubl-
schlitten. 2fftz. Zimmer,
schaukrl nnd sonst Sviel-
kachen. all. KriedenSware.
zu verkaufen Bismarck.
ri na  16 . 2. bei Bost_

Dovvelsvänncr-
Brustvlattarschirr

zu verk. Landau. Walram.
straffe,13.

Ein wenig gebrauchtes
Coupe

1- u. Lsttzia. zu verk. Näh.
üalinst raffe 30. 1.

Eine Rolle.
25—30 Ztr trag . 1 leicht.
Krderwaaenu. Leiterwaa.
zu verkauf. R. Schnurr.
Zchackitstraffe5.

4räd. Handwagen
billig zu verkaufen. Näh.
West endstr. 3. 2. Schäicr.Aeg. Memagen
umzugshab. preisw. zu verk.
Weber, Schwalb̂ Str. 21^2.

Weistaestrich. Babvkorü
zu verkaufen in Biebrich.
Kastrier Straffe 1 Part.
Rnzuseben DienSraa und
Dittwocb bis 2 Ubr.

Zweiräd. Handwagen
mit od. obne Kedern z. vk.
Näh. , Moritzstratze 50._

StarkoZ gute« komplett.
Fahrrad

zu verkaufen. Nähere»
>m, Tagbl.-Drrlag._ Xm
Fahrrad m. Gummirretf»
aut erb. Münch, Faul-
brunn enstraffe 3.

Knvaliden-Rad.
Selbstfahrer, fast neu. zu
verk. R. Ubrhan, Roten¬
burg, «. Fulda.
Sch. stark, Rodelschlitten
bill. abzug.,Stiftstr . 3, 11.
Kockherde, neu, GaSzugl^
neu,  verk. Lotbr. St r. 28.

Moderner Kamin
kDatierbrandeinkav).

Schmiedeeisen m Meffing
billia zu verk. Herrmann.
Wrbrichrr,Straste,33 ._

, Badewanne zu verk.
Groß. Waldstraff; 72
Bei reiephoilllMraie
für aroffe Entfern, billig.
Enael.,Adolfstraffe 7. 1..

Weg. Betriebsumstellung
mehrere

Drehbänke
mit und ohne Hoblsvindel
sowie eine Bohrmaschine
zu verkaufen.
Steinbera o Borsanaer.

_ Am Schlachthof. _
Christbst. u. Schmuck

u. Mist zu verk. Feld-
straffest. I^Stock,

Zeitungen
ungebraucht, z. Einvacken
u. Bervacken zu verkauf.
_Achultze Lanaoaffe25.

Waschbütte zu verk.
Well ritzstraffe 48, H. P . L

Pitsch-Holzwand.
noch neu, m. Vertäfelung.
4.50 br.. 3 Mir. hock.
Oteilig. bill g zu verk. bei
Eh. Pilgenröther, Nork-
straffe 33:_(Ea. 680  lene Wen
ä 40  Pfg . abzugeben Schuh.
ha«S Ernst, Markti'raffe  23

DchMpeMrerfT
AktertumSkadAdolkttr 7.

zu verkaufen.
Kob. Markloff.

Sowstättenstraffe 14.
Televhon 243 1.

Mm LjkenstMm
(Götterbaum) vorzügl. Holz,
bequeme Abfuhr, preiswert
zu verk. üapelleustraffe 48.

\i  SirtenretTeclielen
preiswert abzugeb
Banrische Bierhalle.

Näh.

Eine Cirnbe Dung
abzuaeben Rödersir. 20.

Händler-Berkäufe

PelzlagerWrtz,Ü.Lelheidstci!gs3)
Groffe Auswahl

in allen Kellarteg
Aensterst billiae Preile.
Kein Laden.
Eis. Betten m t Matr^

Decke. 35, Nachttisch 15,
Tische 5. einz. Bettstell. 8.
rund. Tisch 15. Kannen-
bera. Walramstraffe 27.

mir I-. 2- u. 3t. Svieael-
schränken von 630. 750.
320. 000. 470. 1190 1240
1.500. 1800 1950. 2i0 '\
2300. 2500. 2700. 2300.

3200 3500 Mark.
Eleaante Speisezimmer

voa 1500—5000 Mk
Wobnzim. v 400 Mk an.

Kü-s'en-Einrichtnnaen
von 230—900 Mk.. mod
Vertiko? Büfetts . I- und
2t. Svicaelschr.. Kleider-
schr,. Küchenschr.. Bücher¬
schränke. Schreibtische all
Art. Diwans . Ehgjse ona.
Sota mit 2 Seffel. Tr -
Svieael . Betten in allen
Preislagen . Matratzm
Pa -̂ntt-ahmen in illen

Gröffen Soka»Umbau.
Möbel -Bauer.
Wiesbaden. Wellritzstr. 51.
Neue» Säilafz.. belleich.

Schreinerarb.. vreisw bei
Älavver,Römerta r 7. 1 l.

Neue moderne Küchen-
Einrichtuna zu verkaufen.

Schreinerei Schwarz
_ , Roonstraffe 13._
Kafferröster. Konf-Gläf..
Gaslamv.. Brenner. Zyl..
Glüht., Gaskocher, Gas -,
Brat- u. Backhaub., Bade¬
wannen. Babeöken. Zavf-
hähne. Petrol.-Ers.-Kerzen
vk. Krause. Wellritzstr. 10.

itoufgejMlie)
E.gutMM Wäscherei
mit Maschinenbetrieb zu
kaufen oder »achten ge¬
sucht. Offerten ». T. 977
an den Taabl -Verlag.

Wein,
Jede» Ouan'um. ganze

Laaerbestände. bis zu ein¬
zelnen OualitätSmarken.
zu kaufen (event zu be¬
leihen) gesucht. Off. mit
Herkunfts- u. Preisana.
unter „Wein" an

„SchWarze Mlsr",
7 Kleine Lanaaaffc 7.

KlIlIilWsMe
Brand.kaust Mebaer

Lell erstratze6. _
Esel-Gespann

auch einzeln, kauft Metzger
Brand, Kellerüraße,6._
Gute Zieae zu kauf. ges.
Näh. Aorkitra ffe 13. Part.

Pfandscheine. Brillanten
Vestecke. Leuchter Ank.
fäne. Zahnaebiffe. Brenn-
stifte. Reinvlatin. Muffk,
instrumente u. Pelze kauft
zu hohen Pre seu

Jul . Rosenfeld»
15 Waaemannstraste15.

Telephon 3964̂ ,Miqnitlen
aller Art kauft zu

hohen Preisen

Luftia.
T-nnnSstr,28._ TeI.,4678,

Frau Klein»
Coulinstraste 3. 1. Stock,

Tel. 3499.
kaust Pfandsche ne. Pelze
u. alle städt. freigegebenen
Möbelstücke.

WK^Pelzsachen
Brillanten S <s,muckkachen.
Servier Vestecke. Pfand-
f-f-eine.
Grammophone, Bettfedern.
Tepviche alles Anrrana
kauft zu allerhöchsten Pr.Ammei,-Tel. 3381.

HmenMimiites
für ar. fcftl. Fia. zu kauf,
aesuckt Römerbera 9. 1 l..
Gullich. Televbon 4903. ^,
Herren-Pelzkraaen. Perl.,
zu kaufen gesucht. Müller,
Hollaarter,Straffe 5. 1.

Guter Pelz
an» Pnpatband zu kauf,
acsticht. Off u. L. 8235
an D. Kr en, R.-E. Mai nz

Ankauf
aller beschlanabmefreien
Stoffe,Gewebe
und Polstermaterlal.
Gu t̂Av Mollntk

Kriedrichstraffe 46. Laden.
Opernglas

für i. Mädchen zu k. aef.
Ana M 991 Tanbl.-Becl,

Bricfmarkensamml„
alte Briete u. Einzstm. z. k.
ges. . Enael. Röderstr. ,l9,L

Laute
oder G taree. tadellos er¬
halten. zu kauten gesucht. ,Maurer. KnauSstraffe 2. 1

Kaufe
unt, Diskretion auS Herr,
fchaftlichen Läufern

MQUilto,Itertfiraei
». WlilkgeMwe
aller Art.

S . Koritzkd.
Weirendstraffe 20, 1 l.
Pianino
gesucht.

Schmitz , Rheinstr . 52,P.

Guter Grammophon
mit Blatten gesucht. Off.
mit Angabe des Preises
u. O. 295 Tagbl.-Zwe,gst.
Gebrauchte Musikmappe
m kauten aesuckt Gier».
brxL-.Moritzstrabe. 48..

MdMUiL-
3immer

au» privater Hand
zu kauten arsucht.

Otsert an Tannenbaum.
Mainz. . Hindenburnstr̂ 18

Kaute alle Möbel,
w. noch so alt. ganze Einr,
Meller.^ tzcllmundstr.^ 58.

Kinderreiche KrieaerS-
familic <6 Kinder) sucht

ein Bett
mit Svrunnrahmen z«
kaufen. Welch' edeldenk
Herrschaft würde ein so'ch.
"eaen mäffiae Beraütuna
abaebon̂ Gest, Angebote
u. B. 990 Taabl.-Berlaa.
Alle beschlaanahmefreir

LWbel kauft Meier. Adler-
st raffe 53, _
Kassenschrank

zu kaufen gesucht. Ott.
mit Gröffenang. u. Brei»
u. D. 974̂ Tagbl.-Verlag.
Guterhalt aroffer runder

*« kaufen oes Schriftliche
Offerten mit Preisangabe
nach Emfer .Str 36. P ._

Gut erh. Kommode
zu kauten gesucht. Eifert,
Bertramstroffe 7. 1
Eisemer Ftaschenschran!
zu kaufen gesucht Anaeb
mit Brei ' ana. u. S . 993
an den  Taabl, -Berlaa._§em»-ziM-Am..
zwei- od. d eiteilig, gesucht.
Off. u. 2 .995a.d.Tgbl.-Berl.

Federrolle
zu kaufen gesucht Ott. u.
K. 996 an den Taabl.-B.

Leilht.Mei'handMge!i,
vrbr. Küchentisch. zwei
Stühle z» kaufen »esû t.
Ost. u. O. 987 Taat'l..P.

Besserer Klavvwaaen.
aut erhalten, preiswert zu
kauten aesuckt. Oss. unt.
£ >. 996 an den Taabl.-VI.

Rodelschlitten. Holländer
u Kasverltbeater , u kauf,
vesncht Ana n-jt Preis u.
K. 994̂ Taabl.-Berlaa.
Flyer -Schlitten
zu kaufen aesuckt. Off.
an Kaeaer  Emscr^Atr,_38.

Herd
zu kaufen aef. Seeroben-
straffê O. Gartenh.
Elettr . Motor

2 fP, . stickt Loni» Pfeil.
Kried rickstr. 44 T. .6201.

Treibriemea .
Leder. 10 Zmtr. breit, a.
Bezugsschein aesuckt
_ _ Soiree aaste 7. _

Drehbarer Ebristbaum.
ständer mit Mustk. 1 ant«
erhaltener Puvvenwaoen
mit Punve z» k, aef. Ana.
u. K 994 Taabl -Berlaa.

Suche
einen kl. aebr. Emmencker
Kuael-Kasreebrenner. Off.
u, O. 983 Taabl.-Berlaa.

Gasbratofen, aebr.,
aber aut erhalten, zu
kauten gesucht. Nah. skrau
Dr. Löwenseld. Ma :nzer
Straffe _17.

Gr aebr. Kiste«
od. Leiterwaa. aef. Müller.
Bierstadt. , Taunu»str.^ 6

Wein, und Sekt-

Sorten.MnW
kaust S . Nvver . Oranien-
siraffe 23.^ el. 8471Iirape _ —

'WU. glöjeben.
Lumpe« w. abgeholt zu
allerb Pre,« S Sivvrr
Oranie nstr 23. Tel. 347,1

»irÄ
Felle, Luster, Ladeösen
und all'e auSrangierten
Sacken kauft
D. S -vrer. Riehlstraffe N.
Parte rre. Televbon J87J4

Klafch.. Lumven Papier
Hakenfelle. Roffh.. Tevv.
kaust stet» Sch. Still
Blvcher str. 6. Tel. 6958.

Ankauf
v Lumven. Pav. Klatch.,
Nentnch n Hafenkellen zu

den höchsten Preisen
Kra» Wilb Kirr-» Wwe„
Wellritzstr. 39. , Tel.U834.

Backsteine
neu wie aebr.. ca. 1000
Stück zu kaufen aekuckt.
Off. mit BreiSanaabe an

EdlnnSbauS.
Mainzer Giraffe 160 d.

Televbon «172.

Brillanten , Perlen,
Bestecke, Service , alte Pokale, Porzellane,
Miniaturen , Dosen, Bilder , Stiche, antike Möbel
beschlagnahmefrei) kauft zu sehr hohen Preisen

Rosenau » Marktplatz3. Iclßlon 6581.

Mol Me KlMm
von Gruppen. Figuren , ganze Service , auch
einzelne Teile , wertvolle Miniaturen und
Dosen sucht Sammler zu hohen Preisen.

Ge fl. Offert , erbitte unter E. 926 an den
Tagbl.-Berl.

ffieltoeflejn]
( Ilapitalien-Gcsuche

2. Hypothek von
Mk. 35,000

mit Nackilaff zu verkaufen
durch die

Kmmobllien-Berkehr»-
Gekellschaf» m. b. H..

Marktvlav 5 Tel 618.

16 «/, Rcchlaff.
Mk. .M !6.—ü'/,Rachhyp.

a. kl. GeschäitSHu» i. b st.
' ngc grötz. Stadt, pünktl.
ZinSzahlu-ig, will m. 16° 0
Nach. verk. Anaeb. erb. u,
dl. 995 an den Tagbl. Perl.

[ SxaMien
Lmmobilien-Äertäufe^

GlolSe!eielilitskUfe
In Billen- nnd GefchästS-
häu'ern in allen Preis,
laoen bei Ott» Enael.
vdolistr. 7. Tel. 4328.

1
Gunst. Gelegenheitei

ZU
Kauf und Miets

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nachJ.Chr.Glücklich

Telephon 6658.
WilbelmstraDe 58.

Zwei schöne Binen
(10 und 12 Zimmer) in
bester Lage zu verk, Riih
Raff. LandeSbank. F 7U0

Wohn-Nachm-Büro ^Lion&Lin.  I
Bliln'kwkstrs r 708 .™

[G «ffte Antzwab, vonM>er- u staufabiekien^leder Art

Snndhan».
am Kurpark, auff für L
Wohnnnaen oeei"net zu
vrrkauken. Näb. Rhein,
straffe 83. Baubüro, vor«
mittaa» 11- 12 lldr_
Kl. aute» gleschSstShau»

a. d. Wellritzstr, zu vk. N.
Hoffmann. Emser Srr. 43.

Geschäftshaus.
inmitten der Stadt unt
Kurlaae. von Eiaent. fof
zu verk. Offerten unte,
M. 990 2. d. Taabl.-P t̂t

Wohnbau»
mit Obst, u Gemüfeaart
sofort zu verk. Näh im
Taabi.-Verlag. _ Fl

Wohnbau», ,
Adlerstr. 38. vastend für
Handwerker, unter aünst.
Bedingungen zu verkauf.
Näh. bei Siegel . Plotter
Straffe 102.
Unbebaute Ackerarundst^

Kabrikterrain. Gärten zu
verk. Gute Kavitolanlaae.
Ublandstr. 16. 2. Tel. 901/
Immobllirn-Kaufgesulche)
Kl . Landhaus

möglichst mit etw stlarten.
kauten oder mieten ne-

kucht. Gest. Offert, unter
B .̂ 992 an den Taabl.-A

Kl. Geschäftshaus H
z. k. aef. Äusf. Off. mit
Breis u. U. 994 Tagbl.M

Kleine« Wohnbau»
mit » fallnna in der Nm.
aeb. von Wiesbaden. Lim-
bnra. »n kaufen oder »«
»achten aetucht.

L Kalk̂ Bülowstr.
Nlüjt zu grotzesm

mit Toreinfahrt. Remise
oder Werkstatt zn kaukea
arkucht. Ausführliche Ost.
u. K. 297  Taal 'l.-Pcrl LL

HauS.
ant p-rzinSf'ar, kan'-«
aekucht. Zentrum der
Stadt bevorrnat Ost. u.
6). 998 an den Taabl.-B,

Solider Käuker sucht
baureikr» vrriSwr.rtr»

KllUtemin.
Ost «. B. 993 T- ab1..P.

MelliU
Mathematik-Nachhilfe, i

erteilt Obcrteiuiid. billl«.
Angebote unt. P. 991 an
den Taabl.-Berlaa.

NeGWitunM
gibt Prim d Kal. Ylvmn.
§fs . M 993 Taahl.-Berh

Abit. de« hum. Gnmn.
erteilt Nachhilfe. Off.  u.
M. 985 an den Taabl.-VI,

w
In allen Fächern Ost. n.
D 994 an den Taabl.-V,

Erteile noch Nachhilfe-
Stunden in Mathematik.
Nähere» unter Ü. 991
im Taabl.-Berla a.

Russischen
Unterricht

erteilt Tenstcher. 25 Kahr»
dort anläffia aewes>-n.
(Nest. Offerten n. W. 993
an dru  Taabl .-Brr:

Weilhtt
PilWlIehlzickl

mit tüchstaer Lehrkraft.
Räbe Sonnrnberaer Str^
würde noäi einen Knabe«
zweite» Sckiuliahr. aut-
ne imrn Anaebote erb aa
3rn„ Hanntmann Wriff.
Binaerlst raffe 9.

Lehrerin
sucht aearn Branfstcht der
Schnlnrb. warm Zimmer
mit Krühkaffre. event. mit
Pervstea aeaen Nn'erriäit
in Sprachen. Offerten «
O.  994 Taabl.-Berlaa._

Französisch
nach UniversiiaisstudiuiB
in Paris, Grenoble, Neu-
ctiAte), Englisch, Nach¬
hilfestunden, Uebersel*.,
arrangiert Lesekranzchef

E . Neamann
Bierstadter Höhe 86.
Dame nach HiShrinet

Tätlakeit au» Krankreick
zurück, rrtril«

französischen
Unterricht.
D»tzhkiwrr_Str . .2LJ5,

MzösisW Untern®
dnrck nationale Lehrkraft.
Kaelstraffr l7 Pari tinfC

Kranzöstsche Sprache
f.  Ausäng . u. Kouveriat.
v, Std. 1 M., stch' Er viae.
Off. u. U. 292 Tagbl.-Vl.

andelslehraiira
F.ngl. | S( hönschrIrans I Stmioar.

11in 50 * Bnclifiihr
l .e':t. * auch l>ri>-6.

t-chreibm. Verleihung
emmea , Neugasse S

Genera'l eeid Dolmetsch.

UßlmngsftiinDen
in Ma'ch»enfckreib. lalle
Snir.1, Stenogr, iDistat-
stund.) k. zu teb. Taaesz-
bcfetzt werd. Krau Mcvcr
Dotzh. Str ._44 ,̂Tel , 3703
Klav.-Unt. ert. ardl. Key.

Musikl.. Sedanplatz 7. t-
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SS Zweig -Berein Wiesbaden . —

Wir bringen hierdurch zum Ausdruck, daß
di« am 80. Rooember in der Turngesell-
schuft stattgefuudeue „Rationale Frauen-
Versammlung " einen Charakter angenom¬
men hat, gegen den wir Stellung nehme«
müsse« . — Anstatt des erwarteten BortragS
mit allgemeine « Gesichtspunkte«, wurde
Partei - und Werbepoliiik in die Bersamm-
lnng Herei«getragen . Wir bedauern deshalb
die « nffordernng z« derselben mit der
Rameusnnterschrift « oseres Vereins unter-
zeichnet zu habe«. Der Vorstand.

fett » irt ft üiil
iSAll

Zahn -Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Sprechstunden : 9-1 u. 3-5. Spezialität : Kronen u. Brücken
Wiesbaden, Gr. Burgstraße 14,1, Tel. 6564.

Habe meine Praxis wieder in vollem
Umfange zusammen mit Herrn Zahn¬
arzt Dr . Ost qufgenommen.

Zahnarzt Bieroth ,
Gr. Burgstraße 10.

Eine der wichtigsten Aufgaben der jetzigen
schweren Zeit bildet die Ernährung unserer
Volksschuljugend ; beruht auf ihr doch zum
guten Teil die Zukunft unseres Vaterlandes.
Seit acht Jahren konnte der Verein einer
grossen Anzahl armer, unterernährter Kinder
die Wohltat eines warmen Mittagessens zu-
te Iwerden lassen , deren Bedürftigkeit durch
Lehrer, Schularzt und Armenverwaltung fest¬
gestellt wird. Um unsere segensreichen Be¬
strebungen auch ferner fortsetzen zu können,
bedürfen wir dringend neuer Mittel und der
Vorstand bittet herzlich um Geldspenden, in
der Hoffnung , trotz der vielfachen An¬
forderungen der Kriegszeit Verständnis für
seine Bitte zu finden.

Die Unterzeichneten nehmen ebenso wie die
Nassnussisclie Landesbank , das „ Wiesbadener Tag-
blall “ und die „ Wiesbadener Zeitung “ einmalige
Gaben dankbar entgegen und bitten die Anmeldung
von festen Jahres - bezw . Monatsbeiträgen an die
Schatzmeisterin I ran Geh. Justizrat Neizcrt , Marti»
Strasse 11, richten zu wollen . F213

Der Vorstand:
Frl . A. Merttens , Ehrenvorsitzende ; Frau Ober¬
staatsanwalt Lautz ; Frau General Bennin ; Frau
A. Reben ; Frl . M. Sehoeneseillen ; Frau Geh.
Justizrat Neizert ; Landgerichtsdirektor Geh.

Justizrat Neizert.

Der engere Ausschuss:
Frl . H . Berl6 ; Frl . J. Böker ; Rektor Breiden
stein ; Frau van Giilpcn ; Frau M. Hasselbach
Frau Baurat Haeus «r ; Frl . M. Herbst ; Frau
81. Heyntons ; Pfarrer Dr. Hüfner ; FrauSanitäts
rat Lahnstein ; Frau Geh . Medizinalrat Pfeiffer,
Frau H. Port ; Frau General Roether ; Frau
A. Schwank ; Frau Landgerichtsrat Schwer,
Frau Justizrat Sichert ; Freifrau v. Sybirg>
Summer » ; Dekan Vcesenmeyer ; Frau Regierungs

■ rat Wittich ; Frau Regierungsrat Zaun.

Ich habe meine feit dem ersten August 1914 unter¬
brochene Tätigkeit wieder ausgenommen.

Das Büro iefrndet sich jetzt

M AWMe -MMWiße.
im Hanse

ln Haff.feineninöQSltie3.1.MIN.
Eingang Friedrichstrabe 51.

Bürostunden-
fJrrmittacS Von 8—12 Uhr
Nachmittags 8—6 Uhr.
Samstag nachmittags geschlossen.

R. F. Freundlich
_ Rechtsanwalt.

Aus dem Felde zurückgekehrt,
habe ich meine Praxis wieder aufgenommen.

Sprechstunden : 11— 1, 3— 1 U . an Werktagen.
Dr. Fendt,

Arzt für Haut - und Blasenleiden,
Friednichstraße 20.

P^ Ntochden^alle Eisenmaterialien freigegeben^ i
empfehlen wir unser Werk zur Lieferung von

Aufzügen aller Art
Eisenkonstruktionen
Blecharbeiten, Behältern, Boilern
Apparaten für Chemische Industrie
Heizungsanlagen
Neu- und Umbau; Reparaturen.

Es empfiehlt sich, die während der Kriegszeit
zurOckgestellten Instandhaltungsarbeien nicht
länger aufzuschieben, da sonst eingetretene
Schäden noch erheblich grösser werden und dann

oft völlige Erneuerung nötig wird.

Maschinenfabrik Wiesbaden
G. m. b. H. 1324

Hauptbüros Bahnhof Dotzheim
Stadtbüro s Friedrichstrasse 12.

Marne Ms-M«
Herren-, Lpeisezim.- und Kücheneinrichtungen. Rutzb.-
Büfett, Vertiko , Umbauten , Bücher- u. KleiderschrSule,
Lpiegelschränte, Sische, Stühle . Teppiche, Spiegel , Bilder,
ikatrahen und Standuhren liefert in allen Preislage«
MkllM Rosenkranz, McherMtz 3/4.

int IM« MlhMemhch.
unübertroffene Qualität , kurz geschnitten und gespalten,
liefert in jeder Menge ab Werk oder frei Keller zu
billigsten Preisen.

A . Müller , Mainzer Str . 65 Tel. 818.

Nach meiner militärischen Entlassung habe
ich meine Praxis wieder aufgenommen . Ich
habe mich mit Herrn Zahnarzt Bieroth assos.

Sprechstunden 9— 12V2, 3—8.
Zahnarzt Dr . Ost.

— Grolle Burgstraße 10. —

Sprechzeit 8-9 j

San.-Itat
Dr.ÄÜhausse

Emser Str 13 .

MNM
Oberinaelh . Fl . 8.—.
Türkh . Frübbura . 8.50
ohne Glas u. Steuer.

Rum 5?t. 28 Mk.
Manenbitter SW. 20.—

Coanac S?I. 30 Mk.
empfehlen

Hubert Wtz&Co.,
Bliichrrstraste 25.

1300

Vom 1, Dezember ab findet meine Sprechstunde
nur Moritzstraße 25 * statt . Vorm . 9—10,
nachm . 8— 4 Uhrs Fernruf 4381.

Dr. med. Heiland
Geh. Sanitätsrat

Ich habe meine Privat - und Kassenpraxis wieder
in vollem Umfang aufgenommen.

Sprechstunden von 9—10 und 3—4 Uhr,
außer Sonntags.

Dr. med. W« Hertz
prakt. Arzt und Nervenarzt

Friedrichstraße 34 , 1._

Aus dem Felde zurückgekehrt,
habe meine Tätigkeit als

Wander -Dekorateur
wieder aufgenommen.

Ludw . Gibbrich , Bismarckring 41.

An die Einwohnerschaft
Wiesbadens!

Fast a'le Arzte sind aus dem Feld zurück-
gekehrt. Wir richten daher die

dringende Bitte
an alle Patienten , wieder die Ärzte in Anspruch
zu nehmen , denen sie auch vor dem Kriege ihr
Vertrauen schenkten. Es verlangt das schon das
Gefühl der Dankbarkeit. Selbstverständlich müssen
auch die Kassenpatienten wieder ihre früheren
Ärzte aufsuchen. F75°

Set»et« btt «e Sen« !« .

Keiner Ml
per Pfund 12 Mk.

C Werner . Bismarckr . 2.

Aus dem Felde zurück . Habe mein Gesehäft
wieder eröffnet.

Wilhelm Größer
Friseur

Mauergasse 17.
Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft

zur Kenntnis , daß ich am 1. Dezember mein Geschäft
wieder eröffnet habe.

Peter Specht
Körnerstraße 4.

Bin vom Heeresdienst entlassen
und empfehle mich in allen in mein Fach

ein 'chlagenoen Arbeiten.

Adolf Ulrich — Wagnerei.
Aarstratze 19. _ Reelle Bedienung.

Meiner werten Kundschaft
zur gefl. Nachricht daß ich meine Tätigkeit wieder auf-
genonune« habe.

Georg Hartmann
Maler » u. Lackierermeister

Weilstrar.e «. L

Vom Heeresdienst befreit:
empfiehlt .sich im Anlegen und Unterhaltung

von Zier- und Wirtschaftsgärten.
Otto Kaiser

Landschaftsgärtner , Gustav Freytagstr . 6.

Bekanntmaäiuna.
An Gaveu für das warme
Frühstück für arme Schul-
linder sind bts lebt emge-
gegangen von folgenden
Damen u. Herren : durch
Stadwevordn . Geh. San .-
Rat Dr . Pröbsting : von
Frau Emma Verls , Wwe..
10 Mk.. Frau W. ULeel
3 Mk., Frau Dr . Geuden-
berg 50 Mk.. Geh.-Rat
Dr . Proepsting 20 Mt .,
durch Bezirksvorst.-Stellv.
Ledrer Lauth von Anna
Schneider 3 Mk.. Sanr-
tätsrat Dr . Walther
100 Mk.. Josef Ullmann
10 Mk.. durch Bezirsvorst .-
Stellv . Jeckel von. S . R.
5 Mk.. k St . 2 Mk.. A.
Jeckcl 5 Mk.. Geh.-Rat
Laase Ö Mk.. von R. W.
1 Mk.. A. S . 1 Mk.. K. B.
5 Mk.. Fr . A. Leiste
100 Mk.. durch Bezirks-
vorst. Flößner von Gen .-
Leutnant 5. D . Freiherr
von Wilmowski 20 Mk..
d. Bezirksvorsteh. Stritier
von Friedr . Vetter 10 Mk.,
durch Bezirksoorst.-Stellv.
Reichardt von Frau L.
Herber. Rentnerin , 6 Mk..
Frau G.-Rai S . Fresenius
5 Mk.. Frau E. van Son
5 Mk ., Frau Rentner
Löbnitz. Wwe.. 2 Mk.. Fr.
Rentn . W. Müller . Wwe.
5 Mk.. Frau Reg.-Bau-
meister Möller 0 Mk.. Frl.
Lina Holzhäuser 8 Mk..
durch Herrn Hoflieferant
Anaust Engel von Renz
80 Mk.. Frau Alwine Kolm
20 Mk.. Frau Dr . Hirsch-
land 50 Mk.. E. G. 5 M ..
Frl . Zizold 10 Mk.. Frau
G. E. 5 Mk .. Evfmaer
5 Mk.. Frau Moritz Simon
10 Mk.. Daurat F scher-
Dbck 7 Mk.. Fräulein E. ,
Werner 5 Mk.. General!
v. Dukais 100 Mk., durch
Hoflieferant Emil Hees
von R. K. 5 Mk.. Herm.
Bald 10 Mk.. Frau Moritz
Heimerdinger 20 Mk.. N.
N. 10 Mk.. S . A. 10 Mk..
durch Hoflieferant Karl
Kock von Frl . Ferno 3 Mk..
ferner von Frau Oberst¬
leutnant Buchbolz 5 Mk.,
durch den ..? agAatt "-Ver-
laa 267 Mk., durch das
Stadtbanamk von Frau
Aler. Marlchall 5 Mk..
Fa . A. Baebarach 100 Mk.,
Ottilie und Wilbelmine
3 Mk.. Geir . Staufer
50 Pf .. Aust'zrat v. Eck
50 Mk. , Frönt . Wistwann
20 Mk.. Fr . Kommerzien¬
rat Albert 500 Mk.. R. R.
M Mk.. Fr . Abem, 20 Mk..
linnen . 1000 Mk., L. K.
1 Mk.. S . Aafse 10 Mk..
w. R. 25 Mk.. Frau Aug.
Keller 10 Mk.. dn-<b s n
VanblaK-Aerlaa 182 M?..
Generalmajor Strauß
50 M .. F . Reis 20 Mk..
Ferd. Lobmann 100 Mk..
Fran General Mark
500 Mk . znUmmen
iel-t 2878.50 Mk.. worübbr
mit der Bitte um wei¬
tere Gaben hiermit dan¬
kend auPtiert wird. *
Wiesbaden . 20 11. 1918.

Der Manillrat
Armenverwaltuna

MgMine WllMMe.
Es wird hierrnit zur Kenntnis gebracht, daß nach de:

Verordnung vom 22. November d. Id b:s auf westere-
die Bersicherungsarenze von Mk. 2500.— auf iwt oOOO.—
Iahresentgelt erhöht ist. Es sind demnach alle btsher mit
einem Jahresentgelt von über Mk. 2500.-— von der
Krankenveriichernngspslichtnicht mehr ergriffenen Be-
triebsbeamte, Werkmeister und andere Ange eilte in ähn¬
lich gehobener Stellung , ferner Handlungsgehilfen, Ge-
bilfen in Apotheken, Bühnen- und Orchest.rmitglieder,
Lehrer, Erzieher und Schiffer auf deutlchen Seefahrzeugen,
sowie auf Fahrzeugen der Binnenschiffahrt wcttcrht«
gegen Krankheit versickert.

Die Vorschriften dieser Verordnung treten am
2. Dezember d. IS . i« Kraft.

Die Arbeitgeber haben diese Per 'onen, soweit für
dieselben die Allgemeine LrMrankenkafle zuständig »st.
bis zum S. Dezember zur Kaffe anzumelden.

Des weiteren steht denjenigen Personen, welche seil
Beginn des Krieges wegen lieber chreitens der Gehaltsgrenze
von 2500 Mk. aus der Kasse als nicht mehr versicherungs-
pflichtig ausgeschiedensind, das Recht zu, binnen icchs
Wochen nach dem Inkrafttreten die er Bor chrif en ihre
Wiederaufnahme als Mitglied zu beantragen, sofern beim
Ausscheiden das Recht zur Weiterversicherung bestand und
jetzt infolge der Erhöhung der Versicherungsgrenze keilte
Versich rungspflicht vorliegt

Diese Vorschrift finden auch auf solche Personen An¬
wendung, die seit Beginn des Krieges als fre ŵltlizr
Mitglieder wegen lieber,chreitung der Einkommensgrenze
von"Mk. 4000.— aus der Kasse ausjcheiden mußten.

Mit der Erklärung auf freiwillige Weiterversicherung
ist ein ärztliches Gesundheitsattestvorzulegen. F203

Wiesbaden , den 1. Dezember 1918.
Ter Kassenvorstand:

August Jeckcl, Vorsitzender.

Elektrische Licht-und Kraft-Anlagen
Klingel- und Telephon-Anlagen,

in solider Ausführung.

Spezial - Reparatur -Werktätte
von

A» Stoppler , Karlstrasse 28.

Burgruine Sonnenberg.
Fernsprecher 2181.

Aus dem Felde zurück , meinen werten Gästen
sowie dem geehrten publikem zur gefl . Kenntnis,
daß mein Lokal wieder täglich geöffnet Nt. —
Empfehle vorzüglichen Kaffee , Tee , T ; " legte
Brote , Germaniabier . — Beine Weine.

Um gütigen Zuspruch bittet
Heinrich Rossel.

Stets gut gefreitzi.

Flaschenbierhandlung
von M . AutenrieLH

vormals Faust , Herderstratzc 6, empfleht

Am« ch!K, WO« II. « « q « All
in V, und 3/s ' Literflaschen bei pünktlicher Lieferung.

weiß und farbig
— gute Stoffe —

Conrad Uulpius
JTlarhf{fräße 30 :: £ cke TJeugasse.

1002

Hnfei *tig &sB! fi wesra

Kleidern und Blusen
nach neuesten Entwürfen. Gr.Burgsiraße6, S.St.
— Atelier für künstlerische Damenkleidung . —

Herren- und öamen-ScSineiderel
Moritzstr. 50 C«a Ln ICcBppSSs Moritzste. 50

zugelegt Telephon 3623 ._

5tofe ab flöht. Gaswerk
fährt in Säcken wie in losen Fuhren billigst

Hermonnftratze 16. Tel . 1578.
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MM
Kirchgasse 23, Hotel Terminus,

Weihnachtsverkauf
zum Besten der heimkehrenden Krieger.

Gebrauchs - u. Geschenkgegenstände.
Hhg Ui ,deni Deziiep.

-_ Verkauf t&glich 10-1 n. 3-8, so lange Vorrat reicht.

Bellen u. Kinderwagen,.
Kindermöbelu. Puppenwagen

empfehlen in grösster TUtswaf)!

Hamburger&U)etj[
TUarktstrasse 28, Ecke TJeugasse.

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

m

Lehmann . Juwelier
Kirchgasse 70. 1246

Spezialität:
zz Skizzen  — Gratis Neuheit:

Schneebilder
erhält jeder bei einer Aufnahme von S.— Mk. an das beliebte„ Geschenkbild“

vom 10 , November bis IS , Dezember.
Out durchheizte Räume.

Geöffnet Wochentagev. 9- 1 u. 3- 7 Uhr. Sonntage v. 10- 2 Uhr.

Photographie E.Schmidt.
Michelsbern 1,

Briefpapier
100 Vogen Villellpapier 05
25 Vvg.. WUmfchl., B ll. tl.

Papier, 1.95, 1.75 .1.25,05
25 Vogen. 25 Umschl.,

Leinenpapirr,
2.95, 2.75, 2.50, 2.25

25 Bogen, 25 Umjcljl.,
Briefpapier, Geschenk¬
packung, 8.50—3.75,

2.75, 2.25, 1.95
Papierservietten, iwrij,

100 ctfirf 2.95, 2.75, 1.75
Briefsiegel, Mappe

96, 35, 30, 15

Kartenbriefe,
Dust. 75, 65, 36, 80

Echceibblv« ,
2.96, 2.75, 2.25, 1.45

Cchreibblock-Äiappe
mit 25 Umschlägen 2.95

Poesie-Album
8.50—2.25, 1.95, 1.75

Tagebücher
0.75—4.90, 4.50, 8.90

Kalender 19191.05,1 .35, 95
Butterbrotpapier

1.20, 1.—, 75
Klo'ettp apier 1.—, 85,75 , 65

«IcihnachlSkarlen in größter Auswahl, St . 15, 10,8,6,5

F. Zimmermann , MM A.

10009 EiwpUre in wenigen Tagen ?<rkauft . '
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Da«neue Bilderbuch im Stile v.
Max und Moritz von Engen
Ganz, illuslr . in 4 Farben von

l*h. Ze tner . Preis 5.— Mk.
Verl. v. P. Plaum , Wiesbaden.
Zu bezieh , d. alle Buchhandl.

Pcuanlagen von Betrieben, Erweiterungen,
^aorttattonkanderungen, geringen Einnahmen, Erträgen
u. dergl. unter strengster Diskretion

wetterfahrene Kraft
bi-htt Leiter felp großer Unternehmen, mit den verschieden-

fertigsten « eschästsiwcigen vertraut. Gefl. Offerten unter
I), (MB« l ton Tagbl.-Berlag.

rieffaffetten
l | / Brieftaschen
^ls Gesangbücher

11 Bilderbücher
Malbücher

Märchenbücher
Farbkasten

alle Pavier.. Schreib. «.
^eichenwaren. P,st . undRnsrkartonK irder OJröfte
Edriktb.-Sä,muck. Weiün..
Karten billia.

Carl I . Lang,
35 Bleichstratz, 35.

Ecke Walrainslrakre.

Mulrsnren
und

beilermsvilen.
k.  Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10
Prima

RMmgmle
empf. H. Lüßenguth,

Ecke Bleich-
^n ^ ^ ellmundstra ^e^

Brillantine
in Tuben , fetthaltig , kein
Srsad . v. vorzüal . Quast
u. Woblger. » 8 M. Parf .i.
vdst Sulsbarst. Bärenftr.

Nass. Landes-Theater
Dienstag r. Dezember.

Bei aufgehobenem Abonnement

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten.
Musik von iülbert Lortzing.

Stadinger . Jos . v Monowarda
Marie.s.Docht.Th. Müller -Neichel
Eros v.Liebenau !»,. Leisse-WinkeI
Georg, s. Knappe Fritz Scherer
Adelhof . . . . Mar Andriano
Irmentraut Schröd r-Kaminsly
Brenner , Gastwirt Adolf Spieß
Echmiedgeielle . . Fritz Schmidt
Musik.Leitung : Prof .Jol .Schlnr
Anfang 7. Ende nach 9.« Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag , 3. Dezember.

Sondrrvorftkllung für die
heimlehrende« Krieger.
Tie spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten
von F . Arnolb und E. Bach.

Klinke. Mostrichfabr. . O. Bugge
Emnia, s. Fra » . . Minna Agte
Paula , d. Docht. . . Iessi Hold
Burwig . . . O. Lange-Lstderitz
Wally , feine Docht. . Elsa Bayer
Wimmer . Hau» Flieser
Eerlach. Rechtsanw . . W. Römer
Tiedemeier . . . Feodor Brühl
Mcisel . . . . . . Aldui » Unger
Maihilde . s. Frau . H. v. Beudors

l. d. Sohn Hrrb. slsttchels
Elia TiUman»
ffiiiöe 9 Uhr.

starte. Wirtich.
Anfang 7,

sftüC0flli5-flülljgrte
Dienstag , 3. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr.
/tcnnements-Konzert.

Stadt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurkapellineisier.
Ouvertüre zur Oper «Die
lustigen Weiber * v . Nicolai

2. Gebet a. d. Oper «KJenzi»
von R. Wagner.
Die Quelle , iiallettmuflik von
L. Delibes.

- Canzonetta von R. Hammer
ft. Thüringische Fest-Ouvertüre

von E. Lassen.
Riumenge/Iüstcr P. v. Blon
Fantasie aus der Oper «Der
Maskenball * von 0 . Verdi.

Alendt 8 Uhr:
Im großen Saale , bei auf¬

gehobenem Abonnement:
Konzert

zu Ehren der heimkehreuden
hier einquartierten Krieger.

Orchester : Städt . Kurorchester
Leitung : C. Schuricht , Städt.

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu «Athalia » von

F. Mendelssohn -Bartholdy.
2. Ballettmusik a . «Rosamur .de»

von Frz. Schubert.
3. Ouvertüre z. «Wilhelm Teil»

von G. Rossini.
4. Carmen - Suite Nr. 1 von

G. Bizet.
5. Ouvertüre zu «Rienzi » von

R. Wagner.

Mrelns-MtzrWen
verein für Auskunft üb.r Wohl.

fahrts-Liurichlungeu u. Rechts-
frnjen, Dotzheim» Straße I,
im Arbeitsamt . Geöffnet werk¬
täglich. aukcrSamslag , abend»
von 9—7 Udr

veretuIguu,jüdifch» FrauenWies.
baden, » prechstunde: Jeden
erste» Diensiag in, Mona ! uou
t—S Uhr in der, lstassau.Loge".
Friedrichstrahe 33. 9. St.

ll-»esbad«n» Alutterschntz, Herrn-
«acienstr. 6. r. Sprechstunden:
Montag . Dienstag . Donners-
nci » . Freitao von  3 —b Uhr.

Detektivroman

Bas Vermächtnis
des Hauses Moore
in 3 Akten mit dem be-
riilimten Detektiv Brown.

Wenn die Trau
nicht hoehen kann

Lustspiel in 3 Akten
mit Poidi Müller und

Uit«» Lat-kmr.
Thallulahfälle

Georgia
Natur.

^atholischerF̂rauenbund
Deutschlands.

Zwrigvcrrin Wiesbaden. E. v.
Mitglieder-Versammlung

Mittwoch, den 4. Dezember, nachm. 5 Nhr, im Saale
des Lesevcrrins, Luiscustraste 29.
Bortrag : Herr Hauptschriftleitervr. Geueke.
„Die KleNng herM Im neuen2)eufd)laiiö. J4

Gäste loit kommen!
Um allseitiges Erscheinen wird dringend gebeten. F750

Der Vorstand.

(Vormals) Um 8 " Marktstr . 26.
Tätliche

Künstler - Konzert.
Ausschank von Dortmunder
Union und Pschorr » Bräu
München . 1̂ 95

Spezialität:

Rheingold
Telephon

1036 u. 1278.8tm.tr.i8 Künstler-Spiele.
Besitzer : Arno TulpenstH.

Direktion ; Tu penstiei und Dankeimann.

Vornehmstes
Familien-Cabaret und Tanz-Palast.
Täglich Auftreten erslklnssigrr Knnstkräfte

sowie die beliebten
Tulpenstiel -Konzerte

(16 Künstler ).
Anfang 7V. Uhr . E 'nlri ' t 2.— Mk.

NB . Tischbestellungen ^ werden unter
Fernruf 1036 entgegengenommen.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6137.

| Dienstag , den 3. bis Donnerstag , den 5. Dezbr.|
Nur 3 tägiges Gastspiel

der Münchener Llchtsplclopcrngescllschaft::Dei Waffenschmied-
Komische Liehtspieloper in 3 Akten (6 Bildern

von Albert Lortzing
unter gesanglicher Mitwirkung von 15 Opern¬
sängern und Sängerinnen erster BuhueulDeutschlands.

Verstärktes Orchester.
Eintrittspreise 1.50 bis 4.— Mk. Vorverkauf)

an der Theaterkasse , Kirchgasse 72.
Auch die Jugend hat Zutritt.

Vergnügungs-Palast
Gross - Wiesbaden

[ Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.1
Im Theatersaal:

::Variete-Vorstellungen::
IAnfang Woch. 8 Uhr, Sonntags:4 und8 Uhr.

liu Cabaret:

12 Künstleru.Künstlerinnen!
Anfang 9 Uhr.

Im Ucstaurunt:

Künstler -Quartett.
Anfang 8 Uhr.

j Wilheliustr . 8, Haltestelle Rlicinstr . Tel. 140.
W Detektiv - Schauspiel

Buchstaben des Alphabets
| Seltsame Begebenheiten aus den Akten eine»

Kriminalkommissars.
4 Akte.

i

?
?Wo istd’ie Braut?

| Glänzendes Lustspiel voll toller Situationskomik.
Anfang 4 Uhr . Ende 10 Uhr.-

U.T, Ithein-
str. 41.

Nur noch heutet
Allein -Erst -Aufführuntg.

Der glänzende Beginn einer spannenden 8erie I
s Leben um Leben ;

Sensations -Schau ' piel in 5 Akten.
In den Hauptrollen:

Di# anmutige , schöne Künstlerin

Olga Desmond
als Schulreiterin im Zirkus Sidoli.

Guido Schütz endorf
Harry als Gadeengel

Humorvolles Lustspiel in 2 Akten!

| Anfang >/,4 Uhr . Sonntags >/,3 Uhr . Letzte ]
Vorführung 8'/ , Uhr . Ende 10 Uhr.

Fünf Minuten zu spät::
Schauspiel In 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Mia_May.
Der Grosdienroman

Schwank in 2 Akten mit Ernst Mafray.

launusstr . 1, nabe Koclibrunuen . Tel. 149.
Allcin -Erstaufführung!

Das Glück der Trau Beate
Schauspiel aus Her Gesellschaft in 4 Akten

mit
Ressel Orla und Max Ruhbech.

Hedda Vernon
in

Suzanna’s Tugend
Eine pikante Hofgeschichte aus dem Rokoko.

Anfang 4 Uhr . — Ende 10 Uhr.
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für Ättttfleute und
Private : «) f. Herren,
b) f. Damen lBank-
beamte. Kontokorrent-
und Hauvtbuckhalter.
Rentn ., GeschäftSinh.
nsw ). Beginn Anfang
Dez. N. 93. Nackim.-
ob Abendkurse, I'ftür
aurürfij. KrieaSteiln.ermätzintes Honorar ).
1. Bilanzen nnd
Steuererklärung

kTecknik u Praxis.
MonatSvrüftmaSmeih.
Iournalis .. Brutto - u.
Netto- Schlust-Aufft.
mit Gewinn - u. Ver>
lustberecbnuna und
Bücherabschluß).

2.  Bankrechnen
Vroz.- u. HinsreLn ..
Kontokorrente n . all.
Siist . föroßteffäb und
mit roten ilablen . re»
troarad u. Staffelt ..
Reckenvorteift).
з. Bernrögensver-
walt . und Privat-

Buchführung.
Effektenweftn kAn- u.
Verkauf . Dank- und
Börftnaebräuchie. An-
meld. aefl. sof. erbet.ft»» fein,
Divlomkaufmann u.
Divl . Handelslrhrer.
beeidiater Bückierrev.
и. kayfm. Sachverit.

WeiOO 115,
nabe der Rinakircke.

sternftrecker 223.

Meyer's SUeibstuSe
Dobb. 2tr . 44 Tel. 3708.
fertiat alle frfrriftf Arbeit.

bei^ billiacr^ BereMg.
Zeugnisse

w. vervielfält . u. maschiir-
scbriftl. Arbeiten anaes.
Unterricht in Maschinen¬
schreiben. Stenogr ., Buch-
»übruna ufw S -breibitube
Bein. Rbeinstrabe , 115.- 1.Keparatuien
an sämtl. MuNkinstrum.
werden schnell bei billiast.
Bereckmuna durch ftadb.
mann aiiSaefüfirt (fnoe*.
Hardt. Kellmundftrabe 51.

Nähmaschinen revarirrt
kReaulieren im SauS ) Ad.
Rumv f. Saala asse 16.

J
Klavierunterricht

erteil , aründl . nach leickt-
foäl Methode kons. acb.
Muliklebcer. ffrfola sicher.
Honorar mäßig. Olk u.
A. 293 an den Taabl .-B,
Klavierstunden w. erteilt,
das. kann geübt werden.
KarlitraßOl . Part , t . _
Piolin - u. Klav.-Unterr.

gsericktSWatze 9, 2 links
Biolin - u. Klav.-Unterr.

w. ardl . ert . UebunaSzim,
vorh. Dotzh. Str . 55, 2

fBectoren•Qefuntwn)
151!jdoimun

KrirarrSfra « »erkor auf
dem Wen Sckulbera bi»
Liirtcharabrn Portem . mit
129 Mk. Ebrl . » inder « .
arbeten es abzua aeaen
obine Belobn. b. Mever.
Lck' ulhera 27. 2 r.

Ein » elbarauft bat am
Sonnabend seine

Brieftasche
mit ca. 190 Mark Anhalt
Serkoren. Dem ehr icbenander nute Delobnunn
Lvrtirr . Tannusbotel

Sonntag abend
«wischen 10 u. 10Ä Uhr
eine silb. Damen -vand»
täsch« m. Anb.. v. Emser,
Weißenburaitr .. R>na b:»
Dotzh. Str . verl. Da And.
fgeL » undb.. » ricbritWtt,

Schw.-srld. Tuch verl.
Dietenmühl «. Abzug, arg.
Belobn. Neubera 4.

Spengler
nimmt noch Revaraturen
an . auch neue Böden.
VellritzstradOS , Lfth._
JopcjimaiMton

werden vromvt u. sackge-
mäh auSgeffihrt. Gört
Adelü eidnra ße 35. Part.

werden aut und billigst
aumearbeitet bei Louis
Wölfcrt Tavezierermeister
Her der,trotze 27. 1.
Das Weißen

von Zimmern U Küchen,
towie ,' ämtl Tün -brrarb.
w aut «. biNin ausacf . N.

ei,Eckert^ 3ietenrina 6._
VWlitten und Wjer

werd. repar. Adelbeidstr. 12.
Packer, Krieasinvalidr,

?mvf. sick im Vervacken v.
Mob.. Porz ., Kristall . Oel-
bilder u. f. MöbeltranSv.
Borchert. Schwalb̂ , Str . 42
Empfehle mich
vtr  hnftnnbfebuno von
Märten sowie allen in das
»ach schsaaendru Arbeiten
bei sauberer Ausfüiruaa.

Th. Müller . Gärtner.

»uß . n. SchenbeitsvUear
,S. Arvbi.̂ Ellrnboaena . 9. 1

Mg.HM-WWgl !I fÄfSfÄ.
von 11—8 abends : Sonn - Arieger Ĥandwerker), 23 I .,
s?a„z°° Std .. 'auch lieber- wünscht mit voller
fdutiflcn . » rau Eifriede 18 8 Jahre , Be-
Mever. Klrwaasse 18. 21 kanntschaft zwecks He, at.

OTnfiaae, Naaelvsleae. Junge Kriegerswitwe nicht
H. Rumort. Mittelste . 4. 1. ausgeschlossen. 0,fetten unt.
a. d. Lnnaaaffe. _ | U. 995 o. d. Tagbl.-Berlag.

[ 8«sW « 1 Annaer hübscher Mann.
24 I . alt . ohne Perm ..

I kürzlich ans dem » elde
ßPUtv i kommend, w„ da cS ihm

verleibe ich sofort. Kaufe an vass. Damenwahl fehlt.
Wcrtvaviere jeder Art mit nur feinaebild b lbftb.

» ManS .^ ambnra 5» u. m. Dame von Vermcg.
©er le bt e. Kriea«. u. auter Herzensbild, in

invalide« 1590 Mk. aeaen Brief « , zu treten , betr.
batdiae Rückzahlung mit Heirat . Annge Kriegers.
4%  Zinsen ? Off. unter Witwe mit herz mm A.
D. 999 Taabl .-Verlag . IKinde n,cht misaesckil. An-

Bom Felde zurückgekrM ae bote nur m,t Bild
Krieger sucht ü fort A» Mk. nnttt ^ - ^ 6
für Geschäftszwecke. Off. ' ^ « wi.-ver,aa.

Heirat.
MiMÄej.. Ende 20.
kalb., fttm., statt!. Srsck..
85 Mora Weinberac . w..
da es ihm an Damenbek.
fehlt, mit Dame , am i.
vom Lande, in Verbind,
zu treten , zwecks Heirat.
Offerten unt . L. 996 an
den^Daabb-Berlaa _

Darmstädter Pädagogium
Privatschule mit dem Lehrzel der Lberrealschule, des
Realgymnasiums und Gymnasiums, Vorbereitung aus
alle Schulprüfungen, besonders Primaner- u. Abiturienten-
Examen. E nttitt jederzi-it._ 9». Elra». r ' t»

Fräulein . 20 I.
aeschäftsaew.. i. o. xkrm .,
w. äli . Herrn , evtl, mrt
Geich., zw. Heirat k. z. l.
Off. u. SS. 296 Tagbl .-Vl.

den

Annoer militörsr Mann
lBäcker). Mit e Mer Ä..
w. ftch mit iuna . Witwe
lKind nickt ausaeschloifen)
in Geschäft einzubeiraten.
Etwas Dermöaen erw.
Strenaite Diskret . Ver¬
mittler zwecklos. Offert
mit Bild « . 398 Tabl .-V.

Martin Meyer,
kratze 15.

Blücher»

Wer leih!j SCHEUERTÜCHER
einem alleinfteh. Krieas-
befchädiaten 599 Mk zum
Ankank von Zivilkle'dern?
Offerten unter A. M5 au |den T aabl.-Berlair,

Beteiligung
oder Kauf.

In älterem rentablem I
Konfitürenaefchäft wünscht
Teilhaber mit 20,000 Mk. I
einzutreten oder Geschäft
zu kaufen. Offerten n.
fi _̂988 Taabl .-Verlaa ._

Uebernahme
oder Beteiliauno an nach»
weisbar gutach nd. Unter¬
nehmen mit Einlage von
20, bi» 25,000 Mark ae»
sucht. Offerten u. SS. 986
an den Tagbl^Verlag . _

Bezugsscheinfrei!
Beste Qualität . Kein Papiergewebe.

SCHEUERBÜRSTEN
Waschbürsten. 1300

Federkiel Reisstrohmischung

zu sehr vorteilhaften Preisen.

Anaehrndsr io. toicm, i , » » i W pMW«3«tilltnt6tnimDfe
' I * I merden wie neu deraeiiellt. Lieferreit 3—4 Taae..Karlttraße 39. ,

Tüchtig. Gärtner
empfiehlt sich im SSefchneiden
u. Ausputzenv. Bäumen u.
Sttäuchern. Offerten unter
¥.  993 a. b. Tagbl.-Berl.

Holzschneiden
mit fahrbarer Maschine
emvffeblt sich Otto Aübler
Kiedrickier Strabe 8. V_

Am tzmMust
priJ!

ftnm limarbeiten und
Wenden von

zu mätziacn Preisen emv»
sirhlt sich

£>. Reinmann . *
Herrenschneider.

Lellrlbsttgtz ? §. ,J&inl£i&

Roter Dackel
abhanden aek. Wiederbr.
Belohn. Dietrich. Herder»
strake t . 2 l. Vor Ankauf
«ffb aewornt ._ _ _

Mm Kettei
entlaufen. Brust u. Pfoten
Weiß, aus den Ramen„Treff"
hörend Gegen Beloknung
abzugeben Adelheidstraße 32,
Justizrat vr Bickel. _

Zuarlaus, « Faadbund,
aez. Sauvtm . v. Sen « ,na.
M. G. S . s.. Abtla. 11.
Abz. SLwaLb, Str . 19. 1 l

Mäntel »Jacken
Costumes,

Kleider »Blusen
und Röcke

sowie Umändrrunarn w.
prompt u. b:llia,'t ausaek.

Arau K. Säsar
Moribf traß e 44._ 2t6 . 1.

EMU -MsehIllMi)

Uebernehme
wieder Transvorte von
Kob en. Kots . Ho z. Um¬
züge) Grväck. Koffer ufto..
auch nach aus « Adolf
Swuillon. Dobh. Str . 86.
Poukar e oenüat ! .

Tra »?v»rt !l
Mit Isv. Ps . rdcrolle werd,
Fuhren aller Art arine-
noinnicn Blückierftrnbe 44.
Part . rcckîS Tel. 6 ' 62.

Kohlen. Kok» holt b llig
^ftidel, Sleingastr,10 .̂ ,_jt.fioufmann
gefetzt Alters emvfieblt s
zum Beitraa v. Bück. u.
Erl . v. Korrefv keiacne
Maschine) auck itundenw.
Offerten unter P . 983 an
ktn  Taadi .-Perlaa.

Wenn empfieW silh
zu Häuft im Kleider- u.
Wäsche-Jlusbeii.. Masch.-
Stovfen . auch Skeuansert.
«Arftlt bitte zu brinaen .)
GkiSberostr. IS. Bdli 2. _
Näb. b. T frei i.  AuSbeis.
Friedrickistratze39, 4 r. ,
Näherin e. fick im Ans.

v. Wäsche. Knaben-An, ..
Kinderkl. u. Ausbeff, Hell
Dundltratze 56. Stb . P .,

Kerrftfene Strümvke
mit autrn Beinlänaen « .
ne« gemacht Maurittus»
fiESSl-i &JS «**».

Svez .-Gesch. f. f. Herren -,
am.- u. Saurb .-Wäsche.
ardinen mit Reu.

EUiarnborstftratze 7.
_Tel . 4074. __

Stärkwäsche *. SSaschen
u. Plätten wird angen.
Sckrödel. Bicrltadt . Adler-
str. 4. W. abaeb. u. gebr.
Ariüer . n. Ondul 1 Mk.,
Kovftv., Ondul .. Fris f .70,
auck Aliiert , all. Hanrarb
v ausgek. Haar . Steiner,
„eben Residenz.Theater.
Sckiönbeitsvfl Naaeloff. !

Frieda M che>.
Taunuektr . 19. 2. Kockibr

Klekirlsche Vibration -
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d Elektr lyse,
Anny Knpker. Langg 39 II
WK7WWWW

Mini 2m,li.
Kirchaall» 49 1 link»,

geaenüb. ». Thalia-Idrat.

ja. talent-

lucht aeeionet. Wirkunas-
kreiS an Privatbiibne . bei
TestvorfteNnnaen oder dal.
Grs !. Offerten n A. 993
an de„,Taabl .-Verlaa,

Wclck edrlaesinnte Dame!
oder Herr würde einem
Oberlek. Gvmn.. katbol.,
19 K.. der d. Kriea am
Sind verb. den Brinck,
eines Pädaaoaium « er,
möglichen? Offerten unt.
A. 396 an den _Taabl ..L. \

Herrenschreibtisch
Bücherschrank

Shailelonaue und einiae \
ftlnWeffl Mr sofort »«
mieten gesucht. Gute Be»
bondluva zuaench Off.

U. 984 Taabl .-Berlaa.
Möbel z. »m„ s» . W-bn».
n. Sdnasz .. 1- 2 Betten.
BiKmarcknn« 11, 2 r. _

Ru mieten sesnibt
80 Reltaurat .ons - St >ble.
20 RestaurationS -Tifchc m.
Marmor . Off. u. G. 99a
gn den TaM ..-VLxlag. ,
ftiislkn Sie»Mr •

bev. Sie über zuk. Perlon
u. Aam.. über Mitailt.
r-ermöo.. Nus. Vorleb, rc. |
acnau inform , sind.,D,Skr.
Svozialavskünfte überall.

..KoSmoS"
Welt -Auskunftei u. Detek. |
tiv-Bür ». Luisenttrake 22.
Ecke Bahnbofstr. Tel. 4189.

Rege aesundr Dame.
M tte 40. mit eia. Saus,
bali u. etwas Vermögen,
w die Verehelichung m:t>
väss.. autiit . Herrn ^ m l
sicherer Lebensüell . Bi d
neu', Briete unter D,skr
erbeten. Off . u. G. 987
an den Taabl .-Verlag ._ I3gteunDinncn
ans. 30. 2 katb., 1 Kriegs- 1
Witwe, br., 11., ev. etw. I
Ersp., suchen Bekanntschaft
zwecks He,rat mit netten
Herren in guter Stellung. |
Verschwiegenheit Ehrensache.
Offert, mit Bild unt. K. 9981
an den Tag l.-Ve>lag._ _

AnN. ÄrSttl* 49 a . alt.
ev.. mit Küche u. Zimmer . \
Einr ., 10.000 Mk. Er-
svarn .. wünscht sich zu l
verheir . mit einem streb¬
sam. ält . Herrn m. Bcrm ..a, l ebii Beamten . Witw.
ohne Kinder «. auSaeichl.
Off. u. H 995 TaM .-Vl,
Eine s ch einsam Ami
fühl. 30 jühr. ev. IMII
mit viel Herz u G müt, sehr!
prakt. u. Häusl, erz., ft>cht|
durch Neigung ehe passend.
Leben gesährtc« in gesichert
Po ' tion, der ein harmon. I
Zusammenlebenan d. Seite!
einer feinf. Frau zu schätzen1
w.ütz u. für den Vermögen |
■icht ausschlagt, ist. Rur dir.
Angeb. vertrauensvoll unter!
0 . 998 a-d. Tagbl-»Berl. erb. 1

°werden wie neu hergestellt. Lieferzeit 3—4 Tage.
6 Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Pa « ganze.
« .. „ Socke« . 8 Paar ganze.

Auch wird Normalwäsche dazu verwendet.
Erste» «nd ältestes Spezialgeschäft am Platze.

Schwalbacher Sttatze 54, Ecke Emser Sttahe.

as Anfahren von Koks in
losen Fuhren, sowie in
Sacken wird billig besorgt.
Uebernahme aller Fuhren
mit Federrolle, auch nach

auswärts . August Reinlnger,
Wellritzstrabe 37. Lad. Tel. 6lü ».

Haben Sie Reparaturen an

rufe« Sie Telephon 862 (Bierköuig)
sof. sachm. Hilfe.

Schreinerei « . Klepper. Totzleimer Strotze 28.

Gute scbwarz'woffene
Hockfifzen

verschiedene Breiten
so lange Vorrat reicht

Conrad Uulpius.
1298

Filet- und Klöppelspitzen
für Hand-Arbeiten.

Spftzen-Manvfaktur Louis Franke
Wilhelmstraße 28. 1281

Verband deutscher
Jeden Dienstag , abends, im Vereinslokal

Warfburg “ rZusammenkunft.

Pelzgarait &spen
nur neueste Fassons.

Umarbeitungen sofort wie neu im Hause.
IWaraboutkragen von Mk. 22 .50.

Kuss , Rheinstrasse 43.

Mit Rücksicht auf die in nächster Zeit zu
erwartenden geringen stohlen-Zufuhren empfehle
ch meiner Kundschaft sich mit Buchenholz zu
versehen. Ich empfehle 1254

Saunte,Morn
Zentner zu Mk. 6.50 frei Keller.

Kohlen -Kontor für Ruhrkohlen
Friedrich Zander

Fernsprecher 1048. Adelheidstrabe 44.

Spezialität:
Schaufensterplakateu. Schilder

in jeder Ausführungu. Größe schnell u. billig.
Baust , Fau'brunnenstraße 13, 11. St.

Hanfbindtadenu. Kordel
v i _  in allen Starken vorrätig . ■ -

Wurstbindfadcn . — IVasehleinen
Sattler - und Sehuhniacherrnrn.

H. Süßenguth, Ecke Bleich- u. Hellmundstr.

Zigarren!
das SM 40 Pf.

MmnWIling MH.klllbch.
Grotze Bnrgstratze 16.

massiv Oold in jed , Oeingehait , stets auk hager.
Durch Anfertigung in eigner YVerkstätte

. .  äußerst billig. ■
Armband • Uhren , Tula-Silber, prima

Scliufeizer-Werke
Perlscbnüre , Perlohrringe,

moderner Schmuck.
Gold*,SIIl>rr - n. Doublenarcn in reich .Auswahl.
Eig . Werkstätte k. Neuanfertig . u. Reparaturen.

Carl Sfruclt , Goldschmied
Telephon 2198. Michelsberg 15.

fSlr sammeln

alteHrMe
unseres Hauses

von 1S09 au
unö kauft« lie ;«
guten Hreisen an

A .Hchellenberz'tche§
Hofbuchöruckerei

Kontore
,Hagblatthaus"

Statt Karten .
Die Verlobung ihrer Tochter

Else mit dem Leutn. d. Res.
Gustav Hcdermann beehren
sich anzuzeigen.

Heinrich Sch raren
und Frau,

Angelika geb. Müller.

Meine Verlobung mit Fräulein
Else Schraven , Tochter des
Herrn Heinrich Schraven und
seiner Frau Gemahlin Angelika
beehre ich mich anzuzeigen.
Gustav Hcdermann
Leutn. d. Res. u.Adjudant in einem

Pionier-Bataillon.

Frankfurt.  s . Zt. Wiesbaden.
Dezember 1918.
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1917« liniln
naturrein . 5o<M. Qual

5vl. Mk. 7.00
ebne Glas u. Steuer.
Bestell, per Postkarte
werd. prompt erledigt.
Hubert Lchüb u. 8,^

Wcinhandlung,
25 Blücherstraße 26.

Todes-
♦J4 Anzeige.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsern lieben un¬
vergeßlichen Bruder und Onkel,

Gar . reiner

Tabak
Grob-, Fein - u. Mittel,
schnitt, das Pfd . zu 10 u.
12 Mk. einaetroffen.

Ziaarrrnaesckiäft
Adelbeidstraste 86.
Sch ersteiner Straße 1».

Pr. Tabak
garantiert rein, lose im AuS-
wiegen Pfund Mk. 12.—,
Zigarren von 26 Pf . an,
prima Stä .fe in bekannter
Oualitt , Lederfchniirriemen
Paar 1.10 Mk. lei Frau
Trog , Steingasse, Ecke
Schachtstrabe._

Wirtsriiaftsmüeg
für jeden Gebrauch ver¬
wendbar , wieder vorrätig.
A. Baer &Co.

Wellritzstr.  51.

M.  Wllholz
(Anzündeholzl

pro Zentner . . . Mk. 6.60.
Karl Fritz

Schreinerei, 1319
Dotzheim. Str . 82. Tel. 1038.

Acre!!' M Maden-
tm

werden gewendet u. aus-
gebessert. Garantie für
iadellosen Sit , u. Arbeit.

91. Dovoelstein.
Schneidermeister.

Marktitras -e 8. 2 St.

Norm Rentner Franz Nehren
plötzlich und unerwartet im 69. Lebensjahre zu sich in die
Ewigkeit zu rufen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Fritz Nehren.
Wiesbaden , Parkstraße 69, 29. November 1918.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm ttag um >/,3 Uhr,
vom Portale des Südfriedhofes statt . — Das Seelenamt ist am
selben Tage , 9'/, Uhr , in der Bonifaliuskirche.

Statt jeder besonderen Anzeige!
In der Nacht vom Samstag zum Sonntag enschlief nach

kurzem Leiden im 78. Lebensjahre mein geliebter Gatte , unser
guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel, der

Mnet
In tiefer Trauer:

Kätchen Müller, geb. s«hrrg
und Söhne.

Wiesbaden, I. Dezember 1918.
Adelheidftr. 36,1.

Die Beerdigung erfolgt Mittwoch, den 4. Dezember, nachmittags 3 Uhr auf
dem Südsriedhof. — Seelenamt findet am Samstag , den 7. Dezember, vor-

mittags 9.30 Uhr in der Bonifaliuskirchestatt.

8u verkaufen paffende
M.hiWtS-chejW!k

kür Kinder Anzusehen
-wischen 2 « 4 Uhr Näh.
im Tagbl.-Verlaa . Xi

Trauer -Drucksachen
in vornehmer Ausstattung fertigt
innerhalb weniger Stunden die

LSchellenberg ’scheHofbuchdruckerei
Tagblatthaus :: Fernruf 6650,63

Kontore geSffnot werktl | l:eh von 8 Uhr
— i . - - oh  7 nur ahnnot . —. 1 -

Danksagung.
För die vielen Beweise herzlichster

Teilnahme bei dem Hinscheiden meines
lieben Mannes des

Herrn Jakob Hans,
Magistratsbeamter

spreche hiermit allen Bekannten , Freunden
und Herrn Kollegen meinen innigsten
Dank aus.

Fpau Ida Hans
Röderstr . 8.

Danksagung.
Allen, die uns ijt unserem unermeß»

lichcn Schmerze um den Verlust unseres
einzigen Kindes und Enkels durch ihre
herzliche Anteilnahme wvhlgetau haben,
sagen wir herzlichen Dank. 1922

Carl Degen. Apotheker,
und Frau Hedwig , geb. Schieffer.
Frau Negier .-Rat Anna Schieffer.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme hei dem Hinscheiden meiner liehen
Schwester

Paniine Mahr
sage ich auf diesem Wege innigsten Dank.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Eder für
die tröstenden erhebenden Worte in der
Leichenhalle , sowie den Barmherzigen
Schwestern für die aufopfernde Pflege im
Krankenhaus «.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Katharina Mahr.

Wiesbaden , 2. Dezember 1918.

Sonntag , den 1. Dezember, entschlief
ionrt nach kurzer,.. schwerer Krankheit unsere
geliebte Tochter, unser einziges Kind,M mmrn
im blühenden Alter von 24 Jahren.

In tiefer Trauer:
Maier Grünbaum u. Frau.

Wiesbaden, Seerobenstr. 4, d. 2. Dez. ISIS.
Beerdigung findet Mittwoch, l en 4. Dez.,

vorm. I l Uhr, auf dem isr. Friedhofe, Platter
Straße , statt.

Man bittet von Blumenspenden und
Besuchen abzusehen.

Todes-Anzeige.
Am 20. November starb nach kurzer

Krankl-eit an d n Folgen der Grippe m
Stendal mein über a les geliebter Mann,
unser guter Sohn, Schwiegersohn, Bruder,
Schwager, Onkel und treuer Freund

Adolf Forst
im 30. Lebensjahre.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Frau Ado.f Forst, Maria , geb. HSndel.

Wiesbaden, Nürnberg , Berlin , 2. Dez. 1918.
Kellerskraße II , 3.

Die Beerdigung fand in Stendal in aller
Stille statt.

Dankiagung.
Für die vielen Beweise herzlcher Teil,

nähme bei dem Hincheiden meiner lieben,
unvergeßlichen Tochter

Margarethe
sowie für d« vielen Kranz, und Blumen,
spenden sage ich allen F eunden und Be¬
kannten, besonders Herrn Pfarrer Schmidt
für die trostreichen Worte und den Mädchen
aus dem Blindenheim für den schönen Gesang
meinen herzl. Dank.

Frau Wwe. Reumann.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teil,

nähme an dem uns so schwer betroffenenB.»
lüfte meines lieben Mannes agen wir all.n
unsern herzlichsten Tank. Ganz besonderen
Dank Herrn Pfarrer Schmidt für seine troff»
reichen Worte am Grabe.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Margaretha P .trh

Wiesbaden, den 29. November 1918.

Nachruf.
Laut erhaltenem telegr. Bericht von 6. Kompanie verschied am

9. November in Süd - Ungarn mein lieber Vetter . und Mitgesellschafter,
brr Weiuhändier

Herr Otto Lemp
Leutnant d. t.  und Kompani führet.

10 Jahre hat mir der elbe mit vorbildlichem Fleiß und unermüd-
licher Schaffensfreude treu zur Seite gestanden und nun, da sein ständiges
Sehnen und Wün chen — sich nach üter 4jähr. Kriegsdienst wieder mit
ganzer Kraft dem Geschäfte widmen zu können — bald verwirklichen
sollte hat ein tragisches Geschick in letzter Stunde noch vereitelt; ein
Herzschlag setzte'einem jungen, rastlosen Leben ein vorzeitiges Ende.

Ties erschüttert beklage ich diesen uner,etzl chen Ver ust. Ter ver¬
nehme Charakter und der Rechtlichkeitssinnd es Dahingeschiedenen.sichern
ihm ein dauerndes treues Gedenken. 1321

Earl Aug. Berg . Braunschweig.
in Firma Martin Lemp & Co , Wiesbaden.

■“-si

Am 30. v. Mts . ist unsere liebe Mutter , Großmutter,
Schwiegermutter , Schwester und Tante,

W WelNile Ms Me.
geb. Schäfer

nach langem, schwerem Leiden im 71. Lebensjahre sanft
entschlafen. In tiefster Trauer.

Lina Ries
Ida Ries
Familie Gustav Ries
Fam .lie Theodor Ries.

Wiesbaden , Kapellenstr. 20, Reusta. Rh., 2. Dez. 1918.
Die Beerdigung fandet am Mittwoch, den 4. d. Mts ., vormittags

10' /- Uhr, von der Leichenhalle des allen Fr .edhofes an der Platter
Sttaße aus nach dem Nordfriedl>os stattt

Kranzspenden dankend verbeten.

Leute vormittag entschlief sanft meine liebe Tante
und teure Freundin

Frau Sanitätsrat

Henny Böttcher.
Else Böttcher.
Baronin von der Becke.

Wiesbaden , den 1. Dezember 1918.
Mainzer Straße 28.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch , den 4. Dezember , vor¬
mittags ll l/i Uhr , in der Kapelle des Südfriedhofes statt . Von
Beileidsbesuchen bitten , wir freundlichst absehen zu wollen.

Heute entschlief nach schwerem Leiden mein innigstgeliebter Mahn,
unser lieber, guter Baler , Schwiegersohn, Bruder, Schwäger, Onkel und
Großonkel,

Ernst Henckels
im Alter von 56 Jahren.

Um stilles Beileid bittet
In tiefem Schmerz:

Frau Marie Henckels . geb. Reu.
Margarete Henckels.
Ernst Henckels.

Wiesbaden, Rothenburg o. d. Solingen, den 2. Dezember 1918.
Schöne Aussicht 47.

Die Trauerfeier findet Donnerstag 3 Uhr in der Halle des Süd¬
friedhofs statt. Beileidsbesuche dankend verbeten. 1327

Freunden , Bekannten und Verwandten die schmerzliche
Nachricht , daß unsere innigstgeliebte gute Schwester , Schwägerin
und Tante

im hohen Alter von 75 Jahren in ihrer Heimat am 29. November
sanft verschieden ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Theodor Ries und Frau

Auguste, geb. Schmidt.
Zorn , Wiesbaden , Müllerstraße 10, II .Et.
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